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Handgeknüpfte Teppiche

Wir machen unsere Hände schmutzig,
damit Ihr Teppich wieder sauber wird.

Sie gehen in Urlaub? Geben Sie Ihren Teppich in dieser Zeit 
zur Wäsche oder Reparatur in gute und vertrauensvolle Hände.  

Wir arbeiten ganz ohne Chemie, nur mit Naturseifen und 
rückfettendem Lanolin. Und da, wo es nötig ist, knüpfen wir 
beschädigte Stellen an Ihrem guten Stück in traditioneller

Handwerkskunst wieder richtig ein. Wir bürgen für Qualität
mit Zufriedenheitsgarantie. Über 30 Jahre Erfahrung! 

Testen Sie uns jetzt und sparen Sie 30 % wenn Sie uns 
Ihren Teppich bis zum 31. Juli bringen.

z.B. • Laminat 7 mm versch. Dekore

liefern incl. Verlegung qm ab 17,95 €

• Teppichboden Schlingenware 

incl. Verlegung qm ab 14,95 € 

jeweils zuzüglich 19% MwSt.

Für alle, die 
statt in Urlaub 

zu fahren lieber ihre 
Wohnung renovieren,

unsere Sommerangebote:

Seit 1984

Telefon u. Fax:  0 64 82 / 20 54

E-Mail: teppichblitz@t-online.de

www.teppichblitz.de

www.stadtwerke-bad-homburg.de

adler-immobilien.de 06 1 7 1 .  58  400

Bahnstrasse 6 · 61381 Friedrichsdorf
Tel. 06172 – 2858966 · Mo. – Fr. 10.00 – 17.00 Uhr

Sa. 9.30 – 13.00 Uhr

100% seriös und diskret ·
faire Wertermittlung · sofortige Barauszahlung

Wir zahlen Bestpreise
für Ihr Altgold • Bruchgold • Zahngold • Münzen

Uhren • Besteck • Silber

G O L D A N K A U F

Beliebter Flohmarkt mit Zirkus und Musik
Bad Homburg (rea). Pelze, 
Gläser, Nippes und viel mehr 
bot in diesem Jahr wieder 
der Flohmarkt in der Brunnenallee. 
Das schöne Wetter lockte 
Hunderte an die Stände, 
um zu stöbern und zu handeln. 

Einen Stand zu bekommen, war auch diesmal
wieder nicht einfach. Anmelden konnte man
sich nur per Telefon und das war ständig be-
setzt. Nach nicht einmal zwei Stunden waren
schon alle Tische vergeben. Kirsten Weinle
hatte Glück im Unglück: Sie selbst hatte vier
Leute beauftragt, bei der Stadt anzurufen, um
einen Stand zu ergattern, doch leider verge-
bens. Erst der Umstand, dass eine Bekannte
ihren Tisch doch nicht nehmen konnte, verhalf
ihr zu einem Standplatz. 
„In diesem Jahr geht Kleidung unheimlich
gut“, erzählte sie. Auch wenn offiziell der
Flohmarkt erst um zehn Uhr morgens begann,
war sie bereits um acht Uhr zum Aufbau da
und war damit eine der letzten. Die Geschäfte
liefen schon vor dem geplanten Start gut und
so konnte sie um die Mittagszeit schon einen
guten Gewinn verzeichnen. „Ich bin sehr zu-
frieden“, schwärmte sie.
Auch die anderen Stände hatten alle Hände
voll zu tun. Eine Bad Homburger Familie war
nun schon das dritte Mal in Folge vertreten.
„Da gibt es immer Neider, die meinen, bei der
Platzvergabe wäre gemauschelt worden.
Dabei hatten wir die vergangenen Jahre ein-
fach Glück“, erzählte die Tochter. Eine Stunde
habe sie das Besetztzeichen gehört, bis ihr
Vater endlich Erfolg hatte und an den begehr-
ten Platz kam, für den per Zeitungsannonce
250 Euro geboten wurden, falls man ihn hätte
abtreten wollen. „Hier kann man immer viel
verkaufen“, weshalb sich dann auch die An-
bieter so um die Standplätze reißen. 
Was gibt es aber auch Schöneres, als in einer
breiten Allee entspannt zu flanieren und ne-
benbei das eine oder andere Schätzchen zu er-
werben, eingebettet in ein breites Programm
für Jung und Alt, denn auch für die Kinder war
an diesem Sonntag einiges geboten. Neben
dem traditionellen Kinderflohmarkt war auch
der Zirkus Liberta wieder mit dabei. Laut
Guinness Buch der Rekorde ist der Zirkus aus
dem Allgäu der kleinste seiner Art der Welt.
Es ist ein Zirkus, der nicht wie sonst üblich auf
ausgefallene und seltene Tierarten setzt, son-
dern der mit den bei uns heimischen - allge-

mein als Haustiere bekannten - Lebewesen ar-
beitet und ein zauberhaftes Spiel spielt. Zir-
kusdirektor, Dompteur und Alleinunterhalter
Dieter Schetz zieht in Windeseile die Zu-
schauer mit seinem fantastischen Witz und sei-
nen zauberhaften Tricks in seinen Bann. Eine
Ente, die sich todesmutig in die Tiefe eines
Wasserbassins stürzt, ein Hahn, der sich hyp-
notisieren lässt und auf Kommando kräht, eine
Katze, die auf ihrem Kopf eine Maus trägt,
alles Nummern, die die großen und kleinen
Kinder begeisterten. 

Zuschauer staunten und träumten, während im
Musikpavillon nebenan die Ballroomshakers
mit ihrer neuen Frontfrau Anja Heckl und der
neuen Saxophonistin Angelika Traurig ihren
Schöppche-Jazz präsentierten. Sie ließen
dabei gekonnt den Glamour der vierziger
Jahre aufleben und begeisterten das Publikum
mit einem breiten Repertoire an Old Style
Rhythm & Blues und tollen Saxophoneinla-
gen. Das Sommerwetter tat sein Übriges, um
bei Musik und gutem Essen das Wochenende
in herrlicher Atmosphäre ausklingen zu lassen. 

Die Flohmarktbesucher hatten großen Spaß, in der schattigen Brunnenallee nach Schnäppchen
zu suchen, sich beraten zu lassen und um einen Preisnachlass zu feilschen. Fotos: rea

Der Zirkus Liberta mit seinen Haustier en lockte Hunderte staunender Zuschauer an, die bei
der höchst unterhaltsamen Vorstellung Entspannung vom Flohmarktbummel fanden.

Gottesdienst beschließt „Sommer“
Bad Homburg (hw). „Auf dein Wort hin!“
lautet der Titel des ökumenischen Schlosshof-
Gottesdienstes zum Abschluss des Bad Hom-
burger Sommers. Der Titel spielt an auf eine
bekannte Geschichte, die in der Bibel im Lu-
kasevangelium erzählt wird. Alle Geistlichen –
Pfarrer Klaus Klepper (katholisch), Pfarrerin
Astrid Bender (evangelisch) und Pastor Harald
Kufner (ev.-freikirchlich) – werden über das
Thema je aus ihrer Sicht und ihrer Konfession

predigen. Mitglieder verschiedener Gemein-
den wirken am Gottesdienst mit. Die Musik
wird von der „Band Impuls“ gestaltet. 
Alle Bad Homburger sind über Gemeinde-
grenzen hinaus zu diesem besonderen Gottes-
dienst eingeladen. Sollte es regnen, findet der
Gottesdienst in der Erlöserkirche, Dorotheen-
straße 1, statt. Entsprechende Hinweise wer-
den im Zweifelsfall den Ort des Gottesdiens-
tes anzeigen.
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FÜR DEN NOTFALL

Apothekendienst
Der Apotheken-Notdienst ist von morgens 8.30 Uhr
an für 24 Stunden dienstbereit. Der Apotheken-
Notdienst besteht, damit jederzeit für wirklich drin-
gende Fälle Arzneimittel zur Verfügung stehen.
Machen Sie deshalb nur in tatsächlichen Fällen
davon Gebrauch. In der Zeit von abends 
20 Uhr bis morgens 6 Uhr, an Sonn- und Feiertagen
ganztägig, wird eine gesetzlich festgelegte Not-
dienstgebühr von 2,50 Euro erhoben. Telefo nisch
kann man die aktuelle Not dienst apo the ke 
erfahren über Handy 22833 und über Festnetz 
0137 888 22833.

Donnerstag, 18. Juli
Engel-Apotheke, Bad Homburg, 
Schulberg 7-9, Telefon 06172 -22227

Freitag, 19. Juli
Regenbogen Apotheke, Oberursel, 
Camp-King-Allee 8, Telefon 06171-21919
Philipp-Reis-Apotheke, Friedrichsdorf, 
Hugenottenstraße 86, Telefon 06172-71449

Samstag, 20. Juli
Bären-Apotheke, Bad Homburg
Haingasse 20, Telefon 06172-22102 

Sonntag, 21. Juli
Kapersburg-Apotheke, Friedrichsdorf-Köppern,
Köpperner Straße 87, Telefon 06175-636
Schützen-Apotheke, Oberursel, 
Liebfrauenstraße 3, Telefon 06171-51031

Montag, 22. Juli
Engel-Apotheke, Bad Homburg, 
Schulberg 7-9, Telefon 06172 -22227

Dienstag, 23. Juli
Landgrafen-Apotheke, Friedrichsdorf, 
Hugenottenstraße 100, Telefon 06172-74439
Sonnen-Apotheke, Oberursel, 
Dornbachstraße 34, Telefon 06171-917770

Mittwoch, 24. Juli
Max & Moritz-Apotheke, Bad Homburg, 
Urseler Straße 26, Telefon 06172-303130 +
35251

Donnerstag, 25. Juli
Lilien-Apotheke, Friedrichsdorf, 
Houiller Platz 2, Telefon 06172-778406
Taunus-Apotheke, Oberursel, 
Eppsteiner Straße 1c, Telefon 06171-54700

Freitag, 26. Juli
Dornbach-Apotheke, Oberursel-Oberstedten, 
Hauptstraße 19, Tel.  06172-37234
Central-Apotheke, Steinbach
Bahnstraße 51, Telefon 06171-9161100

Samstag, 27. Juli
Engel-Apotheke, Bad Homburg, 
Schulberg 7-9, Telefon 06172 -22227
Birken-Apotheke, Oberursel-Weißkirchen, 
Kurmainzer Straße 85, Telefon 06171-71862

Sonntag, 28. Juli
Nord-Apotheke, Bad Homburg-Kirdorf, 
Gluckensteinweg 91, Telefon 06172-96860

Notrufe

Polizei 110
Feuerwehr 112
Notarztwagen 112

Zentrale Rettungsleitstelle des 
Hochtaunuskreises; Notarzt, 
Rettungs-Krankenwagen 06172/19222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Hochtaunus-Klinik Bad Homburg,
Urseler Straße 33, täglich von 19 bis 
6 Uhr sowie freitags 19 Uhr bis 
montags 6 Uhr 06172/19292

Bundesweiter Ärztlicher 
Bereitschaftsdienst 116117

Kinder- und jugendärztliche Notfälle
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 
von 10 bis 12 Uhr
Dr. med. Christian Walter
Bad Homburg, Louisenstraße 22 06172/20055

Zahnärztlicher Notdienst 01805/607011

Hochtaunus-Klinik
Bad Homburg 06172/140

Polizeistation
Saalburgstraße 116 06172/120-0

Stadtwerke Bad Homburg
Gas- und Wasser-
versorgung 06172/40130

Mainova AG
für Dornholzhausen und 
Stadt Friedrichsdorf 069/21388-110

Wochenend-Notdienst der Innungen 
Elektro 06172-3880940
Sanitär und Heizung 06172-26112

Oberhessische Versorgungbetriebe AG
für Ober-Erlenbach und 
Burgholzhausen 06031/821

Giftinformationszentrale 06131/232466

Ausstellungen
Blickachsen 9, Skulpturenbiennale, Kurpark und
Schlosspark (bis 6. Oktober)
„Biozön“ – Fotografien von Peter Braunholz sowie
Skulpturen und Zeichnungen von Andreas Rohrbach,
Taunus-Galerie im Landratsamt, Ludwig-Erhard-An-
lage 1 (bis 2. August)
Städtisches historisches Museum im Gotischen
Haus, Tannenwaldweg 102, ständige Ausstellungen
zur Stadt- und Kurgeschichte, Münzkabinett und Hut-
sammlung, dienstags bis samstags 14-17 Uhr, sonn-
und feiertags 10-18 Uhr
„Der tote Prinz – Leopold von Hessen-Homburg
1813 und 1913“, Städtisches historisches Museum im
Gotischen Haus, Tannenwaldweg 102, Öffnungszei-
ten siehe oben; Führungen sonntags 15 Uhr (bis 18.
August)
„Baseballkappen – Geschichte, Mode, Marketing“
im Städtischen historischen Museum im Gotischen
Haus, Tannenwaldweg 102, Öffnungszeiten siehe
oben; Führungen sonntags 15 Uhr (bis 21. Juli)
„Mobilität – vom Fahrgerät zum Motorrad“, Horex-
Museum, Horexstraße 6, mittwochs 10-14 Uhr, sams-
tags und sonntags 12-18 Uhr, Führungen nach Verein-
barung: museum@bad-homburg.de (bis September)
„Männer, Mythen & Motoren“ – 100 Jahre Renn-
sport-Geschichten“, Central Garage, Niederstedter
Weg 5, mittwochs bis sonntags und an Feiertagen 12-
16.30 Uhr (2013)
Heimatmuseum Kirdorf, Am Kirchberg 41, ge-
schlossen bis 16. August
Gonzenheimer Museum im Kitzenhof, Am Kitzen-
hof 4: sonntags 15-18 Uhr
„Georg Viktor Weber (1838-1911) – Leben und Wir-
ken eines Ober-Erlenbachers“, Heimatstube Ober-Er-
lenbach, Am alten Rathaus 9, jeden ersten und dritten
Sonntag des Monats, 15-17 Uhr (bis 4. August)

Samstag, 20. Juli
Gesprächsrunde „Die geschichtliche Entwicklung
des Gustavsgartens“ mit botanischer Führung durch
den Garten, Gustavsgarten Tannenwaldallee, 14 Uhr

Sonntag, 21. Juli
Tauschtag des Vereins für Briefmarkenkunde, Ver-
einshaus Gonzenheim, Am Kitzenhof 4, 9 Uhr

Dienstag, 23. Juli
Kurparkführung mit Besichtigung der Russischen
Kirche, Treffpunkt: Kaiser-Wilhelms-Bad, 15 Uhr

Mittwoch, 24. Juli
Tanztheater „Hositamtam“der Korea National Con-
temporary Dance Company, Reihe „Dance Rhein
Main, Kurtheater, 20 Uhr

Kino in Friedrichsdorf
Filmtheater Köppern, Köpperner Straße 70 
(Tel. 06175-1039; www.kinokoeppern.de)

Donnerstag keine Vorstellung
„Before Midnight“ 
Freitag - Sonntag 20 Uhr
22. Juli bis Ende August geschlossen 
wegen Renovierungsarbeiten

Ausstellungen
„Farbenfreude – Freudefarben“ – Werke von Karin
Krantz, Taunus Sparkasse Köppern, Hahlgarten 2-4,
(bis 31. August)

Samstag, 20. Juli
Sommerfest, Senioren- und Pflegeheim Kroh, Schul-
straße 77 in Köppern, ab 14 Uhr
Vorkerb mit Aufstellen des Kerbebaums, Dillinger
Kerb, Dillinger Straße 36, 16 Uhr

Dienstag, 23. Juli
Blutspende des Roten Kreuzes, Vereinszentrum „Alte
Schule“ in Seulberg, Herrenhofstraße 1, 17.30-20.30
Uhr

26. Juli 27. Juli
Dillinger Kerb mit den Dillinger Kerbeburschen,
Dilllinger Straße, Eröffnung Freitag, 18 Uhr, Samstag,
Dillinger-Fünfkampf um 17 Uhr, an beiden Abenden
Live-Musik

26. und 27. Juli
Blutspende des Roten Kreuzes, Kurhaus, Freitag 14-
20 Uhr, Samstag 12-18 Uhr

26. bis 28. Juli
Irland-Festival „Kultur und Genuss für alle Sinne“,
Englische Kirche, Ferdinandsplatz 2; Eröffnung Frei-
tag, 19 Uhr, Samstag Wirtschaftsforum 9-14 Uhr,
Sonntag Multivisionsshow 17 Uhr, Irischer Markt
Samstag und Sonntag in der Innenstadt

Freitag, 26. Juli
Sommerkonzert mit „The Stokes“ im Rahmen des
Irland-Festivals, Rathausplatz, 20 Uhr

Sonntag, 28. Juli
Kurkonzert mit „Wolga Klezmer“, Musikpavillon im
Kurpark, 15 Uhr

Donnerstag, 18. Juli
Schlossplatz, 20 Uhr
Sommer auf der Schlossgarage
Addys Mercedes 
„Die Urenkelin von Buena Vista”

Freitag, 19. Juli
Kultur-Sommer auf Reisen: Kirdorf, Am Schwes-
ternhaus,15 Uhr, Café Melange, Kaffeehausmusik
mit dem Kurensemble

Kirdorf, Am Schwesternhaus, 16 Uhr
Clown-Peppi-Show
Programm mit Clown Peppi für Kinder ab 3 Jahren

Brunnenallee im Kurpark, 22 Uhr 
Open Air Kino „Le Havre“

Samstag, 20. Juli
vor dem Kurhaus, 11 bis 14 Uhr

Schöppche-Jazz
Doris Ignatz Swingtett

vor dem Kaiser-Wilhelms-Bad, 15 Uhr
„Lieblingslieder“-Rockmusik für Kinder
Die Blindfische

vor dem Kaiser-Wilhelms-Bad, 20.30 Uhr
Kaiser-Wilhelms-Soiree
Night of the Proms
Johann-Strauß-Orchester Wiesbaden

Kaiser-Wilhelms-Bad, 22 Uhr
Kurpark in Flammen
Abschlussfeuerwerk

Sonntag, 21. Juli 
Landgrafenschloss, 17 Uhr
Abschlussgottesdienst Bad Homburger Sommer
Veranstalter: Erlöserkirche

Vier Spitzenteams 
bei der Polo Trophy
Hochtaunus (how). Von Freitag, 6., bis Sonn-
tag, 8. September, heißt es wieder „Let’s go
Polo“, wenn Deutschlands älteste Privatbank
die Berenberg Polo-Trophy in Oberursel-
Oberstedten an der Niederstedter Straße prä-
sentiert. Die vier Spitzenteams Berenberg,
Bentley, Rolex und Rüschenbeck treten mit
deutschen und südamerikanischen Top-Spie-
lern an drei Spieltagen gegeneinander an.
„Wir erwarten hochklassige Begegnungen auf
internationalem Niveau, die Eleganz und Prä-
zision, aber auch Teamgeist und Fairness ver-
sprechen“, so Dr. Kyros Khadjavi, Berenberg
Niederlassungsleiter Private Banking in
Frankfurt. Das „Spiel der Könige“ ist nicht
nur eine außergewöhnliche Sportveranstal-
tung, sondern auch ein gesellschaftliches Er-
eignis und Familienfest. Die Vorrundenspiele
finden am Freitag, 6. September, von 15 bis
18 Uhr statt. Am Samstag und Sonntag sind
die Spiele von 14 bis 17 Uhr zu sehen. Der
Eintritt beträgt fünf Euro. Ermäßigte Karten
kosten drei Euro. Familientickets für zwei Er-
wachsene und bis zu vier Kinder gibt es für
zehn Euro. Tanz-Kompagnie aus Korea zu Gast

Die Korea National Contemporary Dance Company gastiert am Mittwoch, 24. Juli, 20 Uhr, im
Bad Homburger Kurtheater. Die Inszenierung „Hositamtam“ von Hong Sungyop, dem künst-
lerischen Leiter des Ensembles, besteht aus zwei Teilen: „Kicked Hard the Tiger’s Nose“ por-
trätiert das reine Herz eines Mannes, um die unverfälschte menschliche Natur zu erwecken. Das
zweite Stück „If it cannot be helped“ zeigt den weltlichen Blick auf die dunkle Seite des Men-
schen. Eintrittskarten sind bei Tourist Info + Service im Kurhaus, Tel. 06172-1783710, E-Mail
tourist-info@kuk.bad-homburg.de, über Frankfurt Ticket und an der Abendkasse erhältlich.
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Bad Homburg (rea). Ein lauschiger Sommer-
abend vor großartiger Kulisse, dazu die
Klänge der Kultband Genesis. So empfing der
ehemalige Frontmann der Band, Ray Wilson,
sein Publikum vor dem Kaiser-Wilhelms-Bad.
Dank des großen Erfolgs vom letzten Jahr
wurde er auch in diesem Jahr engagiert, um
anlässlich des Bad Homburger Sommers auf-
zutreten. 
Wo es im letzten Jahr noch wie aus Eimern
goss, lockten nun die warmen Temperaturen
noch viele Hunderte mehr zum Konzert, um
zum 20-jährigen Bühnenjubiläum mit seiner
Band und dem Berlin Symphony Ensemble
die größten Hits der Bandgeschichte zu hören.
Neben Klassikern wie „Land of Confusion“
oder „No Son of Mine“ spielte der Ausnahme-
sänger auch eigene Titel, aber auch Solo-Hits
von seinen ehemaligen Bandkollegen Peter
Gabriel und Phil Collins.
Wilson wurde 1996 nach dem Ausstieg von
Lead-Sänger Phil Collins für Genesis enga-
giert. Zusammen mit den beiden verbliebenen
Genesis-Bandmitgliedern Mike Rutherford
und Tony Banks entstand das Album Calling
all Stations. 2003 veröffentlichte Ray Wilson
sein erstes Solo-Album „Change”. Er tourt mit

unterschiedlichen Projekten durch die ganze
Welt: Ray Wilson & Stiltskin, Genesis unplug-
ged und das hier präsentierte Konzert zusam-
men mit dem Berlin Symphony Ensemble. 
Facettenreiche Songstrukturen aus der pro-
gressiven Rock-Ära der Band sowie die Pop-
Hits der 1970er- bis 1990er-Jahre verschmol-
zen mit klassischen Streicher-Arrangements –
eine neue Dimension von Genesis, aber ohne
dass die Songs dabei ihren Originalcharakter
verlieren. Die klassischen Keyboard-Sequen-
zen wurden gekonnt ersetzt durch Streicher-
Arrangements von zwei Violinistinnen. Im Re-
pertoire hatte Ray Wilson selbstverständlich
alle Hits wie „Follow You, Follow Me“, „Car-
pet Crawlers“, „Jesus He Knows Me“,
„Mama, I Can’t Dance“, aber eben auch
„Solsbury Hill“, „Another Cup Of Coffee“
und „Another Day in Paradise“. 
Das Publikum lässt sich gerne von der sympa-
thischen Art des Schotten mitreißen und spä-
testens bei einer der vielen Zugaben hält es
keinen mehr auf seinen mitgebrachten Klapp-
stühlen. Für das nächste Jahr gibt es seitens
Wilson schon Interesse an einem erneuten
Auftritt. Lässt sich im Interesse der Zuschauer
nur hoffen, dass dieser auch zustande kommt.

Ray Wilson überzeugt mit 
klassischen Genesis-Variationen

Kinder entdecken 
Kunstgeheimnisse
Gonzenheim (hw). Es gibt
noch wenige freie Plätze im
Sommerferienkurs „Kunstge-
heimnisse“ der Kinderkunst-
schule Bad Homburg, Frank-
furter Landstraße 83, der vom
29. Juli bis 2. August jeweils
von 9 bis 14 Uhr für Kinder im
Alter von acht bis zwölf Jahren
stattfindet. Die Kinder erlernen
gemeinsam mit der Künstlerin
Christa Leonhardy die große
Bandbreite der unterschied-
lichsten künstlerischen Techni-
ken: Aquarellieren, Acrylmale-
rei auf Leinwand, Holzkohle-
zeichnungen, Pastellzeichnun-
gen, Malen in der Natur, Ac-
tion Painting und Collagen.
Anmeldung und nähere Infor-
mationen im Internet unter
www.kinderkunstschule-hg.de
oder unter Tel. 06172-942390.

Jazz in der Werkstatt
Hochtaunus (how). Die Kulturgesellschaft
Königstein lädt ein am Freitag, 19. Juli, um
19.30 Uhr in die Dachdeckerei Haub, Wiesba-
dener Straße 60, zu „Jazz in der Werkstatt“.
Es spielt das „Powerhouse Swingtett“ aus Bad
Homburg. Der Eintritt kostet neun Euro. Kar-
ten gibt es an der Abendkasse. Snacks und Ge-
tränke werden käuflich angeboten.

Erlesene Bettwäsche – 
     traumhafte Auswahl und     
 Qualität bei Möbel Meiss! 

Louisenstraße 98 · 61348 Bad Homburg · www.moebelmeiss.de
Wohnen    Küchen    Betten

Unsere Bettwäsche kann auch individuell 
in allen Größen gefertigt werden!

Wegen Kollektionswechsels 

jetzt besonders viele Artikel 

radikal reduziert!

Eröffnungsangebot
Gültig bis 31.07.2013
Ab in die Sonne: 
• Ihre Sommerbeine für 69,– € 
  statt 83,– €
• Waxing Unterschenkel  
• SPA-Pediküre (mit Peeling 
  und Paraffinbad) 
  & UV-Lack

Eure Mayssa Saab

An den drei Hasen 34 – 36 ·  61440 Oberursel / Taunus
Telefon:  06171/ 88 759 20 · Telefax:  06171/ 88 759 24   
Handy:  0157/ 862 456 23    
info@urselbach-gymnasium.de ·  www.urselbach-gymnasium.de

Noch sind

frei!
Plätze 

Unsere Schule bietet:

• Unterricht in kleinen Klassen mit 
durchschnittlich 20 Schülern

• 

• Einsatz von Lernbegleitern
• Partnerschaftliche Zusammenarbeit von 

Schülern, Eltern und Lehrern
• Ganztagsschule
• Interaktive Tafelsysteme zur modernen 

Unterrichtsführung

IM AUGUST
START

2013
Noch sind Plätze frei!

Engagiertes, qualifiziertes und 
zukunftsorientiertes junges Lehrer-Team

GANZTAGSSCHULE INDIVIDUELLE FÖRDERUNG KLEINE KLASSEN

Ober-Erlenbach (hw). Zum Gedenken an
den 175. Geburtstag des aus Ober-Erlenbach
stammenden Mainzer Domkapellmeisters
Georg Viktor Weber hat die Heimatstube
Ober-Erlenbach eine bemerkenswerte Ausstel-
lung zusammengestellt, die letztmalig am 21.
Juli und 4. August, von 15 bis 17 Uhr im Er-
lenbacher Museum, Am alten Rathaus 9, zu
sehen ist. 
Seit der Eröffnung der von Ursula Euler liebe-
voll zusammengestellten Ausstellung am 16.
Februar trugen sich 150 Besucher im Gäste-
buch der Heimatstube ein, darunter auch vier
russische Lehrerinnen aus Peterhof. Der Ver-
ein geht davon aus, dass die Ausstellung von
über 200 Interessierten besucht wurde. Auch
die Schulklassen der Paul-Maar-Schule nah-
men das Angebot der Heimatstube wahr. 
Die Ausstellung in der Heimatstube entwi-
ckelte sich auch zum Treffpunkt eines Zwei-
ges der Nachkommen von Georg Viktor
Weber. Schon zur Eröffnung trafen sich die
Nachkommen von Webers Schwester Maria
Magdalena Petith, geb. Weber, in Ober-Erlen-
bach. Viele der ausgestellten Stücke sind von
der Urenkelin Regine Gattung-Petith zur Ver-
fügung gestellt worden. 

Durch die Ausstellung hat sich ein reger Ge-
sprächsverkehr innerhalb der Nachkommen-
schaft entwickelt. Dies führte dazu, dass sich
am 10. Juni anlässlich eines Geburtstages, die
Familien mit acht Personen zur Ausstellung
im Museum trafen. Selbst ein weiter Anfahrts-
weg – sie kamen aus Mainz, Bamberg und
Stuttgart – konnte ihr Interesse an dem be-
rühmten Vorfahren nicht schmälern. Da einige
Familienangehörige verhindert waren, ist ein
weiterer Museumsbesuch am 1. August für die
Familien der vierten Generation geplant. 

Noch zweimal ist die Ausstellung
der Heimatstube zu sehen

Große Bühne, großer Andrang, ein großer Auftritt: Ray Wilson schaffte es vor dem Kaiser -Wil-
helms-Bad, mit dem Berlin Symphony Ensemble die Zuhörer in seinen Bann zu ziehen. Foto: rea

Senioren feiern
gemeinsam Geburtstag
Bad Homburg (hw). Das Rote Kreuz lädt Se-
nioren, die in den Monaten April, Mai oder
Juni Geburtstag hatten, für Dienstag, 23. Juli,
zur gemeinsamen Feier ein. Ab 15 Uhr wird
bei Kaffee und Kuchen in der Begegnungs-
stätte, Kaiser-Friedrich-Promenade 5, bei
Musik und unterhaltsamen Programm ge-
meinsam gegessen und gefeiert. Wer möchte,
kann einen eigenen Programmpunkt beisteu-
ern. Gastgeberin ist Dagmar Dörhöfer-Sünder.
Eine Anmeldung ist bis Freitag, 19. Juli, unter
Tel. 06172-129565 möglich.



Seite 4 – Kalenderwoche 29 Donnerstag, 18. Juli 2013HOCHTAUNUS VERLAG

Bad Homburg (a.ber). Wenn Jan O. Deiters,
Ideengeber und Organisator des 1. Bad Hom-
burger Irland Festivals, über die grüne Insel
westlich von England redet, gerät er ins
Schwärmen. Kultur und Genuss für alle Sinne
verspricht das Festival, das sich vom 26. bis
28. Juli fast nahtlos an den Bad Homburger
Sommer anschließt. Der Irland-Fan Deiters,
der in Wehrheim lebt, hat sich mit der Stadt
Bad Homburg zusammengetan, um Lebensart,
Kultur und Wirtschaftsthemen in einem bun-
ten Programm zu präsentieren.
Den Auftakt macht die Band „The Stokes“ mit
Irish Folk in Reinkultur am Freitag, 26. Juli,
in einem kostenlosen Open-Air-Konzert auf
dem Rathausplatz. Höhepunkte sind eine Irish
Whiskey-Verkostung mit der international be-
kannten Whiskey-Expertin Julia Nourney und
ein deutsch-irisches Wirtschaftsforum in der
Englischen Kirche, außerdem eine Fotoaus-
stellung, ein Dart-Turnier für jedermann, ein
irischer Markt und das Gesprächskonzert mit
dem irisch-deutschen Gitarristen Patrick
Steinbach. Wie Kulturdezernentin Beate
Fleige und Kulturamtsleiter Matthias Setzer
mitteilten, wird das Festival, für das der irische
Botschafter Dan Mulhall die Schirmherrschaft
mit übernommen hat, in der ganzen Stadt mit
den Schwerpunkten Rathaus, Kurhaus, Engli-
sche Kirche und Louisen Arkaden stattfinden.
Karten für die einzigen beiden kostenpflichti-
gen Veranstaltungen, die Whiskey-Verkostung
mit Julia Nourney am 26. Juli um 18.30 Uhr
und die Multivisions-Show mit Live-Musik
der River Boyne Band am 28. Juli um 17 Uhr
in der Englischen Kirche, sind bei Tourist-Info
+ Service im Kurhaus, Tel. 06172-1783710,
erhältlich. 
Dass Jan O. Deiters, seit Jahrzehnten Irland-
Liebhaber, der selbst die irische Fiddle spielt
und seit fünf Jahren ein intellektuell anregen-
des Magazin über Irland herausgibt, die Whis-
key-Expertin Julia Nourney für das 1. Irland-
Festival gewinnen konnte, zeugt von seinen
guten Kontakten in die Szene. Nourney, die
weltweit Destillerie-Verbände berät, Whiskey-
Erzeuger schult und von der Branche mit vie-
len Preisen ausgezeichnet wurde, wird parallel
zur Eröffnung einer Fotoausstellung über Ir-
land am Freitag in der Englischen Kirche er-
klären, wie Whiskey verkostet wird, und in
einem geführten Tasting Geschichte und Ge-
schichten zum irischen Whiskey zum Besten
geben. Um 19 Uhr führt der Gitarrist und
Autor Patrick Steinbach dort in die Welt des

irischen Komponisten O’Carolan ein, der als
blinder Harfenist im 17. Jahrhundert durch das
Inselreich zog. Seine Werke, die nur durch
Mundpropaganda weitergeben wurden, hat
Patrick Steinbach für die Gitarre umgesetzt.
Um 20 Uhr geht es auf dem Rathausplatz wei-
ter mit dem Konzert von „The Stokes“. 
Ernsten Themen widmet sich das öffentliche
Wirtschaftsforum am 27. Juli von 9 bis 14 Uhr
in der Englischen Kirche. Vertreter des Irish
Business Network Deutschland, der irische
Botschafter und andere Experten diskutieren
unter Leitung eines Moderators von der „Irish
Times“ über die deutsch-irische Zusammen-
arbeit, Fachkräfte aus Irland in Deutschland
und die Ergebnisse der europäischen Ratsprä-
sidentschaft Irlands. Das Festival bietet auch
Vorträge über die Christianisierung Europas
von Irland aus, über die Sportart Golf und
einen Workshop für Irish Dancing. 

Spaß mit irischem Touch gibt es den ganzen
Samstag über: ein Dart-Turnier um 14 Uhr im
Irish Pub in der Rathauspassage, um 16 Uhr
im „Null Zwo“ in der Elisabethenstraße ein
Whiskey-Tasting mit irischen und schotti-
schen Tropfen, um 20 Uhr im Irish Pub ein
Live-Konzert mit „Stormin’ Norman“, außer-
dem Live Acts und einen irischen Markt am
Sonntag in der ganzen Innenstadt. Während
des 1. Bad Homburger Irland-Festivals wird
das Kurhaus abends grün angestrahlt sein. 
Die Flyer mit dem gesamten Programm liegen
im Kurhaus aus. Im Internet unter www.
irland-festival.de kann man ebenfalls alles
nachlesen.

Zum ersten Mal ein 
Irland-Festival in Bad Homburg

Wandern im Stadtwald
Ober-Erlenbach (hw). Die Wanderer des
TSV Ober-Erlenbach treffen sich am Sonntag,
21. Juli, um 8.30 Uhr an der Turnhalle in der
Josef-Baumann-Straße zu einer leichten Som-
merwanderung im Oberurseler Stadtwald.
Vom Parkplatz Bleiche in Oberursel führt die
Wanderung durch den Maasgrund. Am „Fran-
zoseneck“ wird eine kurze Verschnaufpause
eingelegt. Der Wanderweg führt zum Natur-
schutzgebiet „Hünerbergwiesen“ und den
Rastplatz „Emminghaushütte“. Zurück geht es
über den Kaiserin-Friedrich-Weg zum Ursel-
bach und an diesem entlang in die Altstadt.
Die Mittagsrast ist im Gasthaus „Zum Schwa-
nen“ geplant. Wie immer bestehen Mitfahrge-
legenheiten. Gäste sind willkommen.

Bürgerreise nach Chur
Bad Homburg (hw). Der Internationale Städ-
tepartnerschaftsverein bietet eine Bürgerreise
in die Schweizer Partnerstadt Chur an. Sie fin-
det von Freitag, 16., bis Sonntag, 18. August,
statt, wenn das Churer Stadtfest gefeiert wird.
Chur ist eine der ältesten Städte der Schweiz.
und die reizvolle Hauptstadt des Kantons
Graubünden. Bis heute hat sich Chur in seiner
Historie weitgehend erhalten. Die Fahrt, die
im modernen Reisebus erfolgt, kostet mit ge-
führtem Stadtrundgang und Übernachtung im
Doppelzimmer mit Frühstück im Drei-Sterne-
Hotel pro Person 220 Euro. Der Einzelzim-
merzuschlag beträgt 30 Euro. Anmeldung
beim Städtepartnerschaftsverein, Wallstraße 6,
Tel. 06172-22014, Fax 06172-22160. 

60 Jahre Barrelhouse!

22 Medaillen für den
HTG-Judo-Nachwuchs
Bad Homburg (gw). Beim erstmals ausgetra-
genen „Heiner Cup-Turnier“ in Darmstadt
haben die Nachwuchs-Judokas der HTG Bad
Homburg in der Altersklasse „U 12“ nicht we-
niger als 22 Medaillen gewonnen. Bei den
Jungen gab es „Gold“ für Julian Himmel,
Simon Schaub, Lucas Goncalves und Felix
Metternich, „Silber“ für Florian Weigand,
Marek Zimmermann, Karim El Kassas, Paul
Hofacker und Lucas Gerst sowie „Bronze“ für
Noah Payne, Ron Schwarzer, Frederick
Racky, Hanno Martens, David Beus, Paul En-
gelhardt und Philip Rutsatz. Die sechs HTG-
Mädchen haben in Darmstadt wie folgt abge-
schnitten: „Gold“ für Antonia Klar, sowie
„Bronze“ für Nele Scholl, Mariya Ginder, Se-
lina Schaub, Yamina Alfke und Louisa Johann. 

ouisen - Center
Bad Homburg Höhe

v. d.

...seit 1976 in Bad Homburg...

Rahmenstudio Rühl
Armin und Silke Rühl 61350 Bad Homburg
Götzenmühlweg 27 Tel.: 06172-22660

· Anspruchsvolle Bildereinrahmungen 
aus eigener Werkstatt

· Reinigung und Restaurierung 
von Ölgemälden

Mo. – Fr. 10 – 13 und 15 – 18, Sa. 10 – 14 
www.rahmenstudio-ruehl.de

Kulturamtsleiter Dr. Matthias Setzer (links) präsentierte g emeinsam mit dem Ideengeber des
1. Bad Homburger Irland-Festivals, Jan O. Deiters, und der Whiskey-Expertin Julia Nourney
das bunte Programm, das in der ganzen Innenstadt stattfinden wird. Foto: Bergner

Von Kathrin Staffel

Bad Homburg. 60 Jahre Barrelhouse Jazz-
band! Das muss man sich wirklich auf der
Zunge zergehen lassen – und ihr Respekt und
Bewunderung zollen. Beim Jubiläumskonzert
vor dem Kaiser-Wilhelms-Bad hat dieses Or-
chester gezeigt, dass es seinem Spiel nicht an
jugendlicher Frische und Engagement man-
gelt. 
Die Begeisterung und die Power der älteren
Herren an der Bläserfront mit Bandleader Rei-
mer von Essen (Klarinette, Altsaxofon), Horst
Schwarz (Trompete, Posaune, Gesang) und
Frank Selten (alle Saxofone und Klarinette)
waren ebenso mitreißend wie die ihrer Kolle-
gen Cliff Soden am Kontrabass, Christof Sän-
ger am Klavier, Roman Klöcker an Gitarre
und Banjo und Michael Ehret am Schlagzeug.
Als Star dieses Sommer-Abends war die ame-
rikanische Blues- und Soulsängerin Harriet
Lewis mit von der Partie. Sie ist mit einer fan-
tastischen Stimme gesegnet und dazu auch
eine charmante, lockere und humorvolle En-
tertainerin, die nicht nur mit dem Trompeter
geflirtet hat. 

Ihre Lebensdauer und ihren Erfolg verdankt
die Band nicht zuletzt auch der Tatsache, dass
sie dem guten klassischen und populären Jazz
treu geblieben ist. Reimer von Essen in der
Rolle des Moderators bekannte sich zur „gro-
ßen Liebe“ zu Duke Ellington, von dem ein
Medley auf dem Programm stand, aber auch
zu Cole Porter und anderen Jazz- und Blues-
größen vergangener Zeiten. Eigene Komposi-
tionen hat Trompeter Horst Schwarz beige-
steuert, darunter auch eine, in der er die Stil-
elemente Blues und Boogie kombiniert hat,
die die gleichen Wurzeln haben. Jeder Musi-
ker bekommt seine Chance für Soli und kann
zeigen, was er drauf hat. Der Beifall der Jazz-
fans war ihm sicher. Diese erfuhren auch, dass
die Barrelhouses in New Orleans einfache

Kneipen mit Fässern als Tische waren, in
denen die Gäste von einem Pianisten aus der
Umgebung unterhalten wurden. 

Eine Renaissance erlebe zurzeit der kreolisch
inspirierte Jazz, berichtete Reimer von Essen.
Deswegen habe Horst Schwarz eine Kompo-
sition kreiert, in der er diesen neuen modernen
Sound aufgreift. Dieses temperamentvolle
Stück stand fast am Ende einer Reise in die
Vergangenheit, in der die Musiker viele Sta-
tionen des Jazz, Blues und Soul angesteuert
und die Jazzfreunde restlos begeistert haben.
Die temperamentvolle Harriet Lewis wechselt
mühelos vom melancholischen und melodiö-
sen Blues und Soul zu den oft auch aufmüpfi-
gen jazzigen Liebesliedern, in denen über den
treulosen Liebsten geschimpft wird. Diese
Powerfrau ist ein Erlebnis für sich und fügte
sich wundervoll in dieses Orchester ein. 
Dass Oberbürgermeister Michael Korwisi
auch ein Jazzfan ist, bewies er mit seinem ers-
ten öffentlichen Auftritt nach einer durch eine
Knieoperation bedingten Pause in Begleitung
seiner Frau Gaby. Er sei zufrieden mit dem Er-
gebnis, könne endlich wieder „richtig laufen“
und die Auszeit habe ihm auch gut getan, ge-
stand er gutgelaunt. Die Band und ihr Publi-
kum mussten es hinnehmen, dass das Konzert
um 22 Uhr zu Ende gehen musste. Immerhin
gab es noch zwei Zugaben und am Schluss
auch die „Saints“, die in diesem Fall zum Aus-
marsch geblasen haben. 
Die Barrelhouse Jazzband ist seit über 30 Jah-
ren „Stammgast“ in der Alten Oper Frankfurt
und gibt dort am Samstag, 19. Oktober, um 20
Uhr im großen Saal ein Jubiläums-Festkonzert
mit prominenten Gästen der Jazzszene aus
USA und Frankreich sowie „speziellen“ Jazz-
und Bluesbands aus der Schweiz und Italien.
Anschließend wird in den Foyers bis 2 Uhr
eine große Party gefeiert. Karten gibt es auch
bei Tourist Information + Service im Kurhaus
von Bad Homburg.

Beim Jubiläumskonzert der Barrelhouse Jazzband konnte Bandleader Reimer von Essen auch
die großartige Blues- und Soulsängerin Harriet Lewis präsentieren. Im Hintergrund Michael
Ehret am Schlagzeug. Foto: Staffel
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ZAHNARZTPRAXIS
Prof. (Moskau) Dr. Albina Launert
Zahnärztin

Mo – Fr. 8.00 – 20.00
Alle Kassen u. Privat

www.dr-launert.de

Louisenstraße 69
61348 Bad Homburg

Notfallbehandlung

Implantologie – Chirurgie

Funktionsanalyse

Paradontologie

Ästhetik – Prophylaxe

Laserbehandlung – Bleaching

Telefon 06172 - 682 682 0

Abb. ähnlich

RENNSTRECKEN-FEELING 

FÜR IHREN ALLTAG!
MINI ONE CABRIO IN DER B&K AUSSTATTUNGSVARIANTE „KENSIGNTON“, 72 kW

(98 PS), in Pepper White oder anderen Lackierungen**, Stoffpolster Cosmos Carbon Black, John 

Cooper Works Exterieur Paket inkl. 17“ LMR Cross Spoke Challenge und JCW Aerodynamic Kit,

Sport-Lederlenkrad inkl. Multifunktion, Sitzheizung vorn, Klimaanlage, Nebelscheinwerfer, Radio

MINI CD, Ausstattungspaket Salt uvm. Verbrauch (l/100km): innerorts 7,6 · außerorts 4,6 · kombi-

LEASINGANGEBOT: UPE**** *

*Ein Angebot der BMW Bank GmbH, Heidemannstr. 164, 80939 München. Stand 05/13 Zzgl. 890 € für Auslieferungs-
 pa ket (Umweltplakette, Überführung, Zulassung). ** Metallic Lackierung gegen Aufpreis von 480 €. *** ür einen mtl. Aufpreis
  von 14,99 € inkl. Vollkaskoversicherung. ****Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers.

249 € / MONAT*

B&K GmbH & Co. KG

Ober-Eschbacher-Str. 153
61352 Bad Homburg 

Tel 06172. 30 90-0
e-mail badhomburg@bundk.de

www.bundk.de

MINI-SMILE VK

14,99 € / MONAT
***

GRATIS „ON TOP“: wenn Sie bis zum 31.07.2013 eines unserer 

Bag“ dazu.

Maislabyrinth
Weißkirchen

zwischen Oberursel-Weißkirchen und 
Steinbach

Motto 2013:

200 Jahre Gebrüder Grimm

Eröffnung: 

Sonntag, 21. Juli 12.00 Uhr
Familie Bickert

Tel. 0151/18 415149 · www.maisgeister.de

Mit schwerem Gerät werden mächtige Äste aus der Krone der Blutbuche entfernt, um zu ver-
hindern, dass der stark geschädigte Hauptstamm beim nächsten Sturm bricht.

Eine Spende für die Jugendfeuerwehr

Stefan Weber (links) vom Rewe-Partnermarkt im Gluckensteinweg hatte gemeinsam mit seiner
Ehefrau Brigitte, seinem Metzger Carlo Schmidt (rechts) und der Jugendfeuerwehr Bad Hom-
burg Stadt einen Grillstand organisiert. Die Grilladen wurden gespendet und die Jugendlichen
sorgten für die fachgerechte Zubereitung. Der Reinerlös von 450 Euro ging der Jugendfeuerwehr
zu. Stellvertretender Jugendwart Daniel Adolph (Mitte) betonte, dass neben der feuerwehrtech-
nischen Ausbildung Spiel und Spaß, Ausflüge und Freizeiten im Mittelpunkt stehen. Mit 17 Jah-
ren können die Jugendlichen in die Einsatzabteilung eintreten. Doch schon ab dem zehnten Le-
bensjahr werden sie in Übungen an das technische Gerät herangeführt. Foto: mj

Bad Homburg (hw). Die Blutbuche zwischen
Schmuckplatz und Schwanenteich ist einer der
ältesten und markantesten Bäume im Kurpark.
Doch er braucht dringend Hilfe und kann –
wenn überhaupt – nur durch eine Radikalkur
gerettet werden. Ein Riss im Hauptstamm hat
sich nach den Stürmen der vergangenen Wo-
chen deutlich vergrößert. Um zu verhindern,
dass der Stamm bricht, wird die prächtige
Krone des mächtigen Riesen um gut die Hälfte
gestutzt: von bisher 20 Meter auf rund acht
Meter Höhe. 
Stadt und Betriebshof tun alles, um den 150
Jahre alten Patienten, der seit den Anfängen
des Kurparks die Spaziergänger erfreut, auch

noch für kommende Generationen zu erhalten.
Schon seit längerer Zeit bedarf die Blutbuche
besonderer Pflege, denn durch einen Pilzbefall
ist sie vorgeschädigt. 
Nun hat der Betriebshof allerdings im Rahmen
einer Kontrolle ein erhöhtes Gefährdungspo-
tential festgestellt, das sofortiges Handeln er-
forderlich macht. Denn obwohl die Buche be-
reits durch Seile gesichert ist, kann nicht mehr
ausgeschlossen werden, dass der Stamm bricht
und der Baum umfällt. Um eine Gefährdung
von Kurparkbesuchern auszuschließen, wird
die Krone nun radikal zurückgeschnitten.
Dennoch ist nicht sicher, ob die Blutbuche er-
halten werden kann. 

Radikale Rettungsaktion 
für die Blutbuche im Kurpark 

Aria 
Teppich-Werkstatt
Reparatur & Fachwäsche

seit 35 Jahren Erfahrung
Gratis Abhol + Bringdienst

Wallstr. 22 · Bad Homburg
Tel. 0 6172/68 23 93

P im Hof

Oldtimerfahrt 
Hochtaunus (how). Der
Hoch-Taunus Automobil-Club
im ADAC und VFV veranstal-
tet am Sonntag, 21. Juli, seine
13. Oldtimer-Fahrt für Pkw bis
Baujahr 1992 mit Wertung für
den ADAC-Oldtimer-Pokal
und Mittelhessen-Cup. Start ist
um 10 Uhr am Hessenpark.
Nähere Infos unter www.
hotac.de oder Tel. 06081-5400.

BiZ auch in den
Ferien geöffnet

Den Römern auf den
Geschmack kommen
Hochtaunus (how). Rund ums Essen und
Trinken geht es in der Abendführung „Den
Römern auf den Geschmack kommen“, zu der
das Römerkastell Saalburg am Freitag, 26.
Juli, um 18 Uhr einlädt. Auf ihrem Rundgang
lernen die Gäste Ausstellungsstücke und in-
szenierte Räume kennen, die das genussvolle
Thema anschaulich vermitteln. Unterwegs
gibt es kleine Köstlichkeiten nach römischen
Rezepten zum Probieren. Für die 90-minütige
Führung ist eine Anmeldung bis 24. Juli erfor-
derlich unter Tel. 06175-9374-0 (montags bis
freitags von 10 bis 14 Uhr). Sie kostet 19 Euro
pro Person inklusive Eintritt und Kostproben.

Hochtaunus (how). Das Be-
rufsinformationszentrum (BiZ)
der Agentur für Arbeit in Bad
Homburg, Ober-Eschbacher
Straße 109, ist während der ge-
samten Sommerferien geöff-
net. Die Berufsberater empfeh-
len, einen der Ferientage zu
nutzen, um sich gezielt über
Ausbildungsberufe, Studienbe-
rufe oder noch offene Ausbil-
dungsstellen zu informieren. 
Insbesondere sind die Schulab-
gänger des nächsten Jahres
sowie deren Eltern eingeladen,
sich über die Möglichkeiten
nach dem Schulabschluss zu
informieren. Bei einigen Un-
ternehmen laufen Bewer-
bungsfristen bereits zum 30.
September und 31. Oktober für
eine Ausbildung mit Beginn
2014 ab. Darüber hinaus er-
warten viele Unternehmen,
dass sich die Jugendlichen
schon vor der Bewerbung in-
tensiv mit dem Berufsbild und
dem Unternehmen auseinan-

dergesetzt haben. Auch bei der
Erstellung einer Bewerbung
wird den Jugendlichen im BIZ
geholfen. 
Das BiZ bietet auch für Wei-
terbildungsinteressierte und
Berufstätige, die eine Verän-
derung anstreben vielfältige
Informationsmöglichkeiten.

Es stehen verschiedene Bild-
schirmarbeitsplätze mit Zu-
gang zur Jobbörse der Arbeits-
agentur und anderen Internet-
angeboten der Bundesagentur
bereit. Um offene Fragen zu
beantworten und Hilfestellung
zu geben, stehen Mitarbeite-
rinnen zur Verfügung. 
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Von Kathrin Staffel

Bad Homburg. Das Cello-Quartett „Pisanelli
Violincellokultur“ war Gast beim zweiten
Konzert zum Bad Homburger Sommer, das
der Förderverein Kleiner Tannenwald im
Parkgelände rund um das kleine Tempelchen
auf der „Roseninsel“ veranstaltet hat. Wie ihre
Vorgänger waren auch diese jungen Musiker
„von der besonderen Atmosphäre begeistert“.
Sie hat zwar akustisch ihre Tücken, aber über
die muss man bei dieser Open-Air-Veranstal-
tung wohl hinwegsehen. 
Die Cellistin Lisa Rößeler im himmelblauen
Abendkleid, die Herren Ole Hansen, Nico
Treutler und Hoang Nyuyen im Frack, passten
gut an diesen Ort und auch zu einem Pro-
gramm, bei dem Ausschnitte aus klassischen
Werken im Mittelpunkt standen. Zur Einstim-
mung hatte das Quartett den 1. Satz des 6.
Brandenburgischen Konzerts von Johann Se-
bastian Bach gewählt, bei dem Lisa Rößeler
und Ole Hansen den Part der Bratschen über-
nahmen. Ob die Sylphen danach heimlich zur
Ballettmusik aus „Fausts Verdammnis“ von
Hector Berlioz getanzt haben, wer weiß das
schon. Gesehen hat sie keiner. Wie zu hören
war, hat Camille Saint Saens diese Ballettmu-
sik in seinen „Carneval der Tiere“ übernom-
men und dem Elefanten gewidmet. Welch ein
Gegensatz! 
Bei dem beliebten und bekannten Allegretto
aus Beethovens 7. Sinfonie hat den eigenen
Ohren der volle Orchesterklang gefehlt. Aber
für vier Celli gibt es eben so gut wie keine ei-
gene Literatur und die Musiker müssen sich
mit Bearbeitungen begnügen, zum großen Teil
mit eigenen. Authentisch erklang dagegen die
Suite in D-Dur von David Franck, die für Te-
norgamben komponiert wurde. „Das sind die
direkten Vorfahren unserer Instrumente“, sagte
Ole Hansen und entsprechend „rund“ war
auch der Klang beim einleitenden Adagio, den
fünf Tänzen und der temperamentvollen
Gigue „als Rausschmeißer“ am Schluss. 

Mit dem „Kyrie“ aus der Missa Brevis von Pa-
lestrina kam ein sakrales Werk zur Auffüh-
rung, ehe es mit dem „Carneval Romain“ von
Berlioz wieder dramatischer wurde und die
Cellisten Pauken, Becken und weitere Klang-
instrumente „ersetzen“ mussten. Als Salon -
orchester, das den Ohren schmeichelt, präsen-
tierte sich das Quartett am Ende mit „Heinzel-
männchens Wachtparade“ von Kurt Noack. 
Statt einer Zugabe gab es zum Schluss ein
Ständchen von allen Anwesenden für zwei
Geburtstagskinder im Publikum, ehe das ex-
perimentierfreudige Quartett mit einem herz-
lichen Schlussapplaus verabschiedet wurde. 
Der Vorsitzende des Fördervereins, Franz-
Josef Mues, hatte die Musiker und das Publi-
kum zu Beginn herzlich willkommen gehei-
ßen und dabei auch für seinen Verein gewor-
ben, der in diesem Jahr zwei Konzerte im
Kleinen Tannenwald organisiert hat und wei-
tere Unterstützung gut gebrauchen kann.

Viermal Cello open air

Bad Homburg (hw). Zu einer internationalen
Schule gehört eine Halle für den Schulsport.
Diese entsteht nun im Südcampus Ober-Esch-
bach unmittelbar neben der Accadis Interna-
tional School. „Die Stadt unterstützt dieses
Projekt, denn wir sehen hier die Chance, damit
auch die Trainingsmöglichkeiten für die Ober-
Eschbacher Vereine deutlich zu verbessern“,
erklärt Bürgermeister Karl Heinz Krug. 
„Accadis erweitert mit diesem Projekt das Un-
terrichtsangebot der internationalen Schule“,
erläutert der geschäftsführende Gesellschafter
Dr. Christoph Kexel. Die private Schule bietet
eine bilinguale Ausbildung in Kindergarten,
Grundschule und Gymnasium an. Geplant ist
eine Einfeldhalle. Sie soll auf den Grundstü-
cken zwischen dem vorhandenen Campus und
der Bahnlinie errichtet werden und erhält Um-
kleiden und Duschen für Sportler und
Schiedsrichter sowie einen separaten, 20 Qua-
dratmeter großen Geräteraum für die außer-

schulische Nutzung. In der Außenanlage wird
ein sporttaugliches Kleinspielfeld mit den
Maßen 27 mal 15 Meter inklusive umlaufen-
der Einzäunung und Ballfangnetzen gebaut. 
Die Stadt vereinbart mit Accadis feste Nut-
zungszeiten für die örtlichen Sportvereine.
„Dieser Neubau trägt dazu bei, die Trainings-
situation in Bad Homburg insgesamt zu ent-
spannen“, erwartet Krug. Wenn Vereine
Übungsstunden in die neue Halle verlegten,
würden andere Trainingsstätten entlastet. Das
Sportbüro werde die Belegung mit den Verei-
nen rechtzeitig vor der Fertigstellung abstim-
men, sagt Krug. Im Gegenzug erhält Accadis
von der Stadt einen Investitionszuschuss. Ent-
sprechend der Sportförderrichtlinien sind das
bis zu 30 Prozent der förderfähigen Kosten.
Außerdem stellt die Stadt die erforderlichen
Grundstücke neben dem Campus in Erbpacht
zur Verfügung. Der Vertrag läuft bis 31. De-
zember 2063.

Sporthalle für internationale Schule 

Von Kathrin Staffel

Bad Homburg. „Warum hat Dornröschen
verschlafen?“ Das wollte die große Kinder-
schar wissen, die, begleitet von Müttern, Vä-
tern, Omas und Opas, auf der Wiese hinter
dem Kurhaus gespannt auf den Auftritt von
Doris Friedmann wartete. Die Schweizer
Schauspielerin und Clownin, die das kleine
und auch das große Publikum in den letzten
Jahren beim Bad Homburger Sommer schon
als Froschkönigin und gestiefelte Katze be-
geistert hat, war diesmal der Clown August. 
Mit vollem Körpereinsatz, Akkordeon, Flöte
und Gesang erzählte dieser das Grimmsche
Märchen vom Dornröschen und schlüpfte
dabei in die verschiedenen Hauptrollen. Die
fantasievolle, bunt verkleidete Künstlerin
braucht nicht mehr als die rote Gumminase
des Clowns, um sich mit ihr auf dem Kopf in
eine Prinzessin, mit ihr am Kinn in einen
spitzbärtigen Prinzen oder als Warze auf der
Wange in die hässliche „Älteste“ zu verwan-
deln. Diese war als 13. der weisen Frauen
nicht zur Feier in das Schloss eingeladen wor-
den, wo die Geburt der kleinen Prinzessin ge-
feiert werden sollte. Sie ist stinksauer und
rächt sich bekanntlich mit einem Fluch, den
die „Jüngste“ als letzter Gast noch in einen
hundertjährigen Schlaf abmildern kann. 

Mit Ollalilala-Gesang, mit Applaus für den
Auftritt der „Mitspieler“ in diesem Märchen,
mit „Windmachen“ und Klatschen wurde das
kleine Publikum auch diesmal in das Spiel
miteinbezogen und hatte keine Zeit, sich zu
langweilen. Als endlich der Prinz auf seinem
Schimmel bei der Dornenhecke erscheint und
Dornröschen hoch oben im Turm aufwecken
will, sind die Kinder ganz aufgeregt, weil er
die verhängnisvolle vergiftete Spindel ergrei-
fen will. „Nein, nein“ schreien sie im Chor.
Auf die Frage, was er machen sollen, rufen sie
ihm zu: „Küssen, küssen!“ Als der „Prinz“ ins
Publikum eilt, um dort seine Küsse auszutei-
len, geht das Geschrei erst recht los. Nein, er
muss doch Dornröschen küssen. Und das tut
er dann schließlich auch. „Lecker“, stellt er la-
chend fest und am Ende freuen sich alle ge-
meinsam, dass er die schöne Prinzessin wach-
geküsst hat und auch alle anderen wieder auf-
wachen, die mit ihr in Schlaf gefallen waren. 
Die 45 Minuten waren im Nu vergangen und
„August“ wurde mit großem Beifall verab-
schiedet. Auch den Großen war anzumerken,
dass ihnen diese lustige Version vom Dornrös-
chen gefallen hat. Vielleicht gibt es im nächs-
ten Jahr ein Wiedersehen mit der fantasievol-
len und engagierten Doris Friedmann, die sich
bisher immer die Herzen von Klein und Groß
erobert hat.

August spielte Dornröschen

KFZ-MEISTER-BETRIEB
Ihr Reifenfachbetrieb in Bad Homburg

SPEZIAL-CENTER FÜR:
• Bremsen • Kupplung • Auspuff
• Stoßdämpfer • Achsvermessung
• AU und TÜV im Hause

61350 Bad Homburg · Friedberger Straße 97 (Waldfriedhof)
Telefon 0 6172 / 8 30 60 · www.reifen-busch.com

Eintrittskarten für alle Veranstaltungen im Rhein-
Main-Gebiet gab es im OK-Service und bereits
hier bestand eine langjährige Zusammenarbeit
der Familie Usinger mit der TC Ticketcenter
GmbH in Neu-Isenburg. Nachdem bekannt wurde,
dass sich Familie Usinger zurückzieht, gab es in-
tensive Gespräche mit allen Beteiligten und man
erzielte eine schnelle Einigung: Nicole Ramantzas-
Siebert hat ab 10. Juli die ehemaligen Räume des
OK-Service übernommen und lädt nun in das
neue Ticketcenter in die K umeliusstraße 8 ein.
Die zweite F iliale des renommierten Ticketcen-
ters in Neu-Isenburg wurde unter großer Betei -
ligung von vielen interessierten Oberurselern 
eröffnet.
Tickets gibt es weiterhin allerdings auf
bundesweiter Ebene und in allen Gen-
res. Ob „Hinterm Horizont“ in Berlin
oder „Tarzan“ in Hamburg,  ob das
Konzert mit Laith Al-Deen in der Klos-
tereruine in Bad Dürkheim oder der
Bundesvision Song Contest in der SAP
Arena in Mannheim – im Ticketcenter
bekommt man hierfür Eintrittskarten.
Ob persönlich vorbeischauen, über das
Internet buchen oder das Callcenter
nutzen – man hat genug Möglichk ei-
ten, ein Ticket für die individuelle
Wunsch-Veranstaltung zu bekommen. 
Auch gibt es weiterhin Gruß- und Glückwunsch-
karten und Verpackungsmaterialien, wie Papier-
rollen, Kartons oder Geschenktüten sowie klei-
nere Geschenkartikel. Neu hinzugekommen sind
Papierwaren in Farbe, wie Briefbögen und Um-
schläge in verschiedenene Größen sowie P asse-
partout-Karten. Eine große Auswahl von Postern
findet man neuerdings im Verkaufsraum, wobei
der Bestand sich nach aktuellen Studien richtet.

Man schaut auf K ultwerke wie Rolling Stones
und Pink Floyd,  auf Fantasy-Helden, Pferde und
Co sowie Fotoserien aus Bereichen wie der Natur.
Zudem sind Fan-Merchandise in Form von Beklei -
dung wie Shirts sowie Tassen, Taschen, Schlüs-
selanhängern und Schmuck erhältlich.  
Auch hier sind es vor allem die K ultnamen wie
Queen, AC/DC oder U2, die bestens ank ommen
und bei dem jüngeren Publikums sind es Top -
seller wie „One Direction“ und vieles aus dem
Bereich Fantasy.
Ein Blick lohnt sich in jedem Fall immer, nicht nur
beim Ticketkauf. Wie toll ist es , wenn man eine
Konzertkarte bekommt und das Geschenk mit 

einer Verpackung  wie einer Tasse mit dem Logo
des Künstlers überreicht bekommt. „Karte in der
Karte“ heißt der Slogan.
Das Ticketcenter hat seinen Sitz in der Kumelius-
straße 8, Tel. 06171-587299. Geöffnet hat es für
persönliche Besuche montags bis freitags 9 bis
18.30 Uhr und samstags von 9 bis 14 Uhr sowie
jederzeit, immer und überall über die Internet-
seite www.ticketcenter.de.

„Karte in der Karte“ – für bundesweite 
Tickets geht man ins alte/neue T icketcenter

– Anzeige –

Zwei Fahrradtouren des ADFC
Bad Homburg (hw). Der
ADFC Bad Homburg/Fried-
richsdorf bietet am Wochen-
ende zwei Fahrradtouren an.
Am Samstag, 20. Juli, geht es
zur „Domäne Mechthildshau-
sen“. Über die Regionalpark-
route fahren die Teilnehmer 

Richtung Wiesbaden zur
„Domäne Mechthildshau-
sen“. Nach einer Stärkung
und der Besichtigung des
Hofguts geht es am Main ent-
lang bis Höchst und dann
über die „Hausstrecke“ an der
Nidda bis Bad Homburg zu-

rück. Start zu der 120 Kilo-
meter-Tour ist am Brunnen
am Kurhausplatz um 9 Uhr.
Weitere Infos gibt es bei der
Tourenleitung Elke Woska
unter Tel. 0170-3809183.
Am Sonntag, 21. Juli, radelt
der ADFC nach Steinfurt zum
Rosenmuseum auf Feldwe-
gen ohne nennenswerte Stei-
gungen. Dort haben die Teil-
nehmer die Möglichkeit, das
Rosenmuseum zu besichtigen
(Eintritt vier Euro) oder die
schönen Rosengärten zu be-
sichtigen. Start ist um 12 Uhr
am Kurhausbrunnen. Infos zu
dieser Tour gibt es bei der
Tourenleitung Doris Stein-
bach unter Tel. 06172-
985344. Zu allen Touren sind
Gäste willkommen.

Auch in diesem Homburger Sommer hatte sich wieder eine große Kinderschar zur Märchen-
stunde auf der Kurhauswiese eingefunden. Diesmal ging es um die Gesc hichte vom Dorn-
röschen, die August (Doris Friedmann) unter aktiver Mitwirkung der kleinen und gr oßen
Zuschauer lustig und spannend erzählt hat.  Foto: Staffel  

Beim zweiten vom Förderverein Kleiner Tan-
nenwald veranstalteten Konzert hat das expe-
rimentierfreudige Quartett Pisanelli Violin-
cellokultur in seinem weitg espannten Pro-
gramm ein ganzes Orchester „ersetzt“.
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Friedrichsdorfer Arzt ist Fußball-Weltmeister!
Von Hubert Lebeau

Friedrichsdorf. „Deutschland ist 
Fußball-Weltmeister!“ Dieser immer
wieder gern gehörte Ausruf gilt (noch)
nicht „Jogis Jungs“, sondern erst ein-
mal der deutschen Fußball-Ärztemann-
schaft, die sich in Budapest völlig 
überraschend den WM-Titel und den
großen Pokal holte. Mit dabei: 
Dr. Thorsten Wern aus Friedrichsdorf.

Dem Facharzt für Chirurgie und Orthopädie
sieht man auch noch etliche Tage danach die
Freude über den Erfolg an. „Das war ein gro-
ßes Ereignis für uns alle. Dass wir Weltmeister
werden könnten, damit hat niemand gerech-
net,“ berichtet der Verteidiger.
Die 19. World Medical Football Champion-
ship mit 16 Mannschaften aus aller Welt in der
ungarischen Hauptstadt Budapest war ebenso
strapaziös wie nervenaufreibend. Sechs Spiele
über je 80 Minuten an sieben Tagen forderte
den 300 kickenden Medizinern von vier Kon-
tinenten – nur eine Mannschaft aus Afrika war
nicht dabei – alles ab. Gespielt wurde in fünf
Stadien im Stadtgebiet. „Das Turnier war toll
organisiert, Kontakte wurden geknüpft und
Freundschaften geschlossen, der kollegiale
Zusammenhalt war grandios“, schwärmt Dr.
Wern.
Nachdem das deutsche Team in der Vorrunde
Vizeweltmeister Schweden mit 3:1 besiegt,
gegen Tschechien (1:1) sowie Südkorea (4:4)
zweimal Unentschieden gespielt und im Vier-
telfinale die kombinationssicheren Brasilianer
mit 1:0 durch einen Kopfball in der 78. Minute
geschlagen hatte, stand es im Halbfinale gegen
den mehrfachen Ärzteweltmeister Spanien
nach der regulären Spielzeit und der Verlänge-
rung 0:0. Im Elfmeterschießen wuchs Torwart
Dr. Kai Braun, Urologe aus Gießen, über sich
hinaus, als er den letzten Strafstoß hielt und
Deutschland mit 5:4 ins Finale einzog. 
Hier traf das Team, das von Dr. Hugo Faul,
einem Zahnarzt aus Nürnberg, trainiert wird,
erneut gegen die Tschechen. In einer hart um-
kämpften Partie, in der von beiden Mann-
schaften je ein Spieler die rot-gelbe Karte sah,

gab es am Ende wieder ein torloses Remis. Im
Elfmeterschießen hatten die deutschen Ärzte
die stärkeren Nerven und gewannen mit 7:6.
Erneut war Dr. Braun der Held des Tages.
zudem wurde Dr. Werner Krutsch, Orthopäde
und Unfallchirurg aus Regensburg, zum bes-
ten Spieler des Turniers gewählt.
Jetzt müssen die deutschen Doktoren den Titel
bei der WM im kommenden Jahr in Brasilien
verteidigen. Das Endspiel der Mediziner wird
einen Tag vor dem Finale der „großen“ Welt-
meisterschaft angepfiffen. Bisher galt die Fuß-
ball-Ärzteweltmeisterschaft als „Amateurtur-
nier“, aber 2014 wird der Wettbewerb als offi-
zielles Fifa-Turnier ausgetragen. Dr. Thorsten
Wern will auf jeden Fall wieder dabei sein.
Wie aber wird man Mitglied der Deutschen
Fußball-Ärztemannschaft? „Auf Empfehlung
von anderen Fußball spielenden Ärzten“, klärt
Dr. Wern auf. Die Mannschaft ist zusammen-
geschlossen in einem eingetragenen Verein mit
knapp 70 aktiven Mitgliedern, die neben dem

WM-Turnier auch Benefizspiele bestreiten,
zum Beispiel gegen die deutsche Winzer-
Mannschaft oder das Spitzenköche-Team zu-
gunsten von krebskranken Kindern oder den
Bau eines Kindergartens. Das Spielniveau der
deutschen Ärzte beschreibt der Friedrichsdor-
fer Mediziner als „mindestens Bezirks- oder
Landesliga“. Während früher auch so ge-
nannte „Non-Medical-Player“ zugelassen
waren, ist die Weltmeisterschaft mittlerweile
auf Ärzte und Zahnärzte beschränkt. Die
Approbations urkunde und der Personalaus-
weis müssen deshalb vorgelegt werden. 
Das WM-Turnier der Ärzte hatte seinen Ur-
sprung 1994 in Spanien. In den ersten zehn
Jahren fanden die Begegnungen ausschließlich
in Barcelona statt. Zunächst beteiligten sich
acht Mannschaften, heute sind es doppelt so
viele. Auch Deutschland war bereits einmal
Gastgeber: 2006, im Jahr des deutschen „Fuß-
ball-Sommermärchens“, fand das Turnier in
Mainz statt. Das Finale wurde im Stadion am

Bruchweg, der Heimstätte des FSV Mainz 05,
ausgetragen. Seit jenem Jahr ist auch Dr.
Thorsten Wern Mitglied des Nationalteams. Er
hatte schon als Jugendlicher in einem Verein
Fußball gespielt. Seine letzte Station vor sei-
ner zweiten Fußballer-Karriere war in Kemp-
ten im Allgäu in der Bezirksliga.
Mittlerweile trägt der Friedrichsdorfer bei den
WM-Spielen ein weißes Armbändchen, das in
als Ü-40er ausweist. Denn es gehört zum Re-
gelwerk der Ärzte-Fußballer, das aus Gründen
der Chancengleichheit immer zwei Ü-35er mit
orangefarbenen Bändchen und zwei Ü-40er
auf dem Platz stehen müssen.
Die Vorbereitung auf die Weltmeisterschaft er-
folgt aus Zeitgründen fast ausschließlich wäh-
rend eines einwöchigen Trainingslagers, das
in diesem Jahr in Bayern durchgeführt wurde.
Einen Mannschaftsarzt gibt es naturgemäß
nicht, allerdings leisten sich fast alle Teams
einen Physiotherapeuten. Denn Verletzungen
gehören auch bei einer Ärzte-WM dazu.

Freudentaumel nach dem Finalsieg im Stadion von Budapest. Die deutsche Fußball-Ärztemannschaft feiert mit Anhang den Gewinn der Welt-
meisterschaft 2013. Mit dabei der Friedrichsdorfer Chirurg und Orthopäde Dr. Thorsten Wern (vorn links, Nummer 22).
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AUCH AUF AKTIONSPREISE!*

in Friedrichsdorf, 

SCHREIBWAREN
über 19.000 Artikel. 

DROGERIE
über 50.000 Artikel. 

STRÜMPFE
über 7.500 Artikel. 

SPIELWAREN
über 20.000 Artikel. 

PARFÜMERIE
über 28.000 Artikel. 

MUL
über 42.000 Artikel. 
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Ihre Wünsche könnten jetzt end-
lich in Erfüllung gehen – aber
wissen Sie eigentlich, welcher
der Größte ist? Darüber müssen
Sie sich schon klar sein!

Sie müssen Ihr Wort halten, auch
wenn Ihre Pläne durcheinander
geraten: Sie gewinnen die Unter-
stützung eines Menschen, dessen
Fähigkeiten Sie noch dringend
benötigen.

Die gegenwärtigen Spannungen
im Familienkreis sind zum
Glück nicht von Dauer: Noch am
Wochenende stellt sich die von
allen Seiten ersehnte Harmonie
wieder ein.

So geht es nicht weiter: Wenn
man nicht geben will, was Sie
fordern, müssen Sie sich woan-
ders umschauen. Dort weiß man
Ihre Talente besser zu würdigen
- und höher zu honorieren.

Auch wenn Sie sich meistens
blendend fühlen, könnte es gar
nicht schaden, der Gesundheit
zuliebe das Tempo hin und wie-
der ein wenig zurückzuschrau-
ben.

Prüfen Sie kritisch, ob die nega-
tive Entwicklung wirklich nur
an den anderen liegt oder ob
nicht auch Ihr Verhalten einen
Großteil dazu beigetragen hat.

Sie müssen mit erheblichen be-
ruflichen Herausforderungen
rechnen, wobei die Konkurrenz
stärker als sonst ist. Schön, dass
Sie sich bereits im Vorhinein gut
aufgestellt haben.

Das Wochenende führt bei Ihnen
zu einer gewissen Trägheit.
Kämpfen Sie dagegen an.
Schließlich gibt es eine Reihe
von Dingen, die jetzt dringend
erledigt werden müssen.

Berufliches Fortkommen gibt es
aufgrund der schwierigen Aus-
gangslage derzeit nur in kleinen
Schritten. Geduld ist das Zau-
berwort – auch wenn Sie das
nicht verstehen wollen!

Was Sie in dieser Woche auch
angehen, Sie können aus dem
Vollen schöpfen. Besonders Vor-
haben, die körperliche Anstren-
gung erfordern, meistern Sie
spielend.

Sie sind engagiert und hellwach
in allen Bereichen. Sorgen Sie
durch gesunde Ernährung und
ein wenig Bewegung dafür, dass
das auch in Zukunft so bleibt!

Konzentrieren Sie sich ganz auf
Ihre Arbeit und kommen Sie
auch lästigen Verpflichtungen
nach. Danach können Sie sich
mit freiem Kopf neuen Aufgaben
zuwenden.

Widder

21.3.– 20.4.

Stier

21.4.– 20.5.

Zwillinge

21.5.– 21.6.

Krebs

22.6.– 22.7.

Löwe

23.7.– 23.8.

Jungfrau

24.8.– 23.9.

Waage

24.9.– 23.10.

Skorpion

24.10.– 22.11.

Schütze

23.11.– 21.12.

Steinbock

22.12.– 20.1.

Wassermann

21.1.– 19.2.

Fische

20.2 .–20.3.

Mit den Sternen durch die Woche
20. bis 26. Juli 2013
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26 26

25
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Sudoku

Auflösung des Sudokus der letzten Ausgabe

Die Auflösung des Sudokus finden Sie 
in der nächsten Ausgabe.

Reservieren Sie
diese Werbefläche
für Ihre Anzeige

unter
Tel. 06171/6288-0
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FORSTWIRTSCHAFT
Otto Fritzges

Bestes Buchenbrennholz auf Palette!
Telefon 0 60 44 / 52 49

Ballonfahrten
– tolle Geschenkidee für jeden Anlass –
Infos unter Telefon 0 69/95 10 25 74
www.main-taunus-ballonfahrten.de

KAFFEEMASCHINE 

DEFEKT?

WWW.KAFFEEMASCHINEN-MACHER.DE

AVP-GmbH
Otto-Hahn-Str. 2 · 61381 Friedrichsdorf

Tel. 0 61 75 / 33 56
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. von 8 – 17 Uhr

SCHNELLE REPARATUR, ZUVERLÄSSIGER

UND FREUNDLICHER SERVICE FÜR PRIVAT-

KUNDEN, BÜROS UND GASTRONOMIE

WERKRAUMMUSIK
Professioneller Unterricht. Jedes Alter. 

Jeder Stil. Alle Instrumente und Gesang. 
Kostenlose Probestunde.

Industriestr. 18c · 61381 Friedrichsdorf
www.werkraummusik.com

06172 – 75136

Main BeraterMain Berater
... maßgeschneidert reisen

Tel.: 06195 - 976 976 0
www.main-berater.de

Telefon: 06172-926930 · www.bhwi.de/badhomburg

Verkaufen • Vermieten • Bewerten
Der Immobilienmakler der Postbank

Brauhaus · Tagungen · Events
Hofgut Kronenhof

Wochenkarte 22.07. – 27.07.2013

Mo: Frankfurter Salatplatte € 8,90

Di: Käsespätzle mit Salat € 8,90

Mi: Rippchen mit Sauerkraut und Püree € 10,80

Do: Schweinelende/Pilzrahmsoße/Spätzle € 15,80

Fr: Backfisch mit Kartoffelsalat € 12,80

Sa: Haxenfleisch mit Bratkartoffeln € 12,50

Fruchtbecher mit Eis und Sahne € 5,90

Bad Homburger Brauhaus
Zeppelinstr. 10, 61352 Bad Homburg

Tel. 06172/28 86 62
www.hofgut-kronenhof.de

Werbung
bringt

Gewinn!
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Blutspender baden frei
Bad Homburg (hw). Der Blutspendedienst
des Roten Kreuzes, die Kur- und Kongress
GmbH und die Taunus Therme laden am Frei-
tag, 26. Juli, von 14 bis 20 Uhr und am Sams-
tag, 27. Juli, von 12 bis 18 Uhr im Kurhaus zu
einem Blutspendetermin der besonderen Art
ein. Bei jedem Blutspender bedankt sich die
Taunus Therme mit vier Stunden kostenfreiem
Eintritt. Da durch die Sommerferien der Vorrat
an Blutkonserven knapp ist, hofft das DRK
das tolle Ergebnis vom vorigen Jahr – es
kamen fast 650 Spender – noch mal zu stei-
gern. Blut spenden können alle gesunden
Menschen zwischen 18 und 70 Jahren, Erst-
spender dürfen das 65. Lebensjahr noch nicht
erreicht haben. Weiterhin verlost der Blut-
spendedienst bis Ende Juli eine Traumreise
auf die Malediven für zwei Personen sowie 99
Strandbadetücher. Das DRK bittet, einen gül-
tigen Lichtbildausweis mitzubringen.

Bad Homburg (hw). Sophia Kalusche und
Chiara Schlick aus dem Royal Homburger
Golf Club haben beim Golfclub Tietlingen in
Niedersachsen an der Qualifikation zur Deut-
schen Einzelmeisterschaft der weiblichen Gol-
fer der Altersklasse 14 teilgenommen. Die bei-
den 13-jährigen Spielerinnen hatten in dem 94
Teilnehmer starken Feld nur Außenseiterchan-
cen. Sie hatten sich schon mit ihrer Mann-
schaft für das Finale qualifiziert und jetzt
sollte es auch im Einzel gelingen. Da die
Spielstärke der anderen Teilnehmer aber deut-
lich höher einzuschätzen war, konnte schon
die Teilnahme als großer Erfolg gewertet und
unbeschwert aufgespielt werden. 
Der Golfplatz in Tietlingen war eigentlich
nicht als Vorteil für die Mädchen zu werten.
Während man aus Bad Homburg enge Spiel-
bahnen gewöhnt ist, war dort sehr viel Platz.
Chiara Schlick konnte mit einer 95 (22 über
Par) nicht die erhoffte Leistung abrufen. So-
phia Kalusche hingegen verstand es schon am
ersten Tag, sich mit einer 85 (12 über Par) auf
den 29. Platz zu spielen. Da sich die ersten 35
für die Endrunde qualifizieren würden, war
die Qualifikation in greifbarer Nähe und die
Aufregung vor der Schlussrunde groß. Am
Sonntag präsentierte sich dann das Wetter
überraschend kühl und bot ideale Vorausset-
zungen für eine gute Runde. Bei Chiara
Schlick war die Spannung aber schon raus und
es folgte eine 101, wobei sie vor allem an
einem Loch durch eine 15 alle Hoffnungen
liegen ließ. Bei Sophia Kalusche war der Start
ebenfalls verpatzt. Mit einem Triple- und
einem Doppel-Bogey nach drei Löchern lag
sie schon fünf über Par. Damit würde es ganz
eng werden. Sie lief aber anschließend zu gro-
ßer Form auf und spielte die restlichen 15
Loch nur noch drei über Par. Es folgten elf
Pars und ein Birdie. 
Mit 81 Schlägen spielte sie die beste Runde
ihrer kurzen „Golfkarriere“. Damit durchbrach
sie gleich zwei „Schallmauern“: Ihr ein neues

Handicap ist jetzt unter 10, bei 9,1. Aber vor
allem reichte das für die Qualifikation zur
Deutschen Meisterschaft Ende August in Lan-
genhagen. Mit dem 19. Platz holte sie sich
sensationell den Startplatz für die Endrunde.
Neben Sophia schafften es überraschend nur
zwei weitere Mädchen aus Hessen, sich für
die Endrunde zu qualifizieren.

Sophia Kalusche schafft 
die Qualifikation zur DM

Sophia Kalusche (r.) hat überr aschend die
Qualifikation zur Deutschen Meisterschaft der
Golferinnen-Altersklasse 14 g eschafft. Für
Chiara Schlick (l.) hat es nicht ganz gereicht.

Heidelbeerkuchenessen
Bad Homburg (hw). Der Wanderclub 1919
Bad Homburg unternimmt am Sonntag, 21.
Juli, eine Tour vom Sandplacken zur Talmühle
und zurück mit Heidelbeerkuchen essen im
Tannenhof. Treffpunkt der Wanderer ist um
8.15 Uhr am Bad Homburger Bahnhof; der
Bus Nummer 50 zum Sandplacken fährt um
8.36 Uhr ab. Es führt Helmut Weinmann.
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Termine
Donnerstag, 15. 8. 2013, ab 15.00 Uhr
Musikalische Begleitung des Sommerfestes im Tatjana-Gerdes-Haus,
Weinbergweg, Bad Homburg durch den Gesangverein Gonzenheim 1885 e.V.

Mittwoch, 28. 8. 2013, ab 20.00 Uhr
Monatstreff – Geschichtlicher Arbeitskreis Gonzenheim e.V. in der 
Schultheißstube 1 des Vereinshauses Gonzenheim

Samstag, 31. 8. 2013, ab 20.00 Uhr
Pop- und Gospelkonzert des Gesangverein Gonzenheim 1885 e.V. in der 
Ruine der Johanniskirche in Weißkirchen

Samstag, 7. 9. 2013, von 09.30 – 15.00 Uhr
Am Tag der offenen Tür in der Bewegungsakademie Bad Homburg,
Gunzostraße 9 (Gunzocenter), Bad Homburg, können alle Interessierte 
in das laufende Training und Vorführungen hinein schnuppern. 
Für Snacks und Getränke ist gesorgt.

Sonntag, 15. 9. 2013, ab 15.00 Uhr
Brunnenkonzert des Gesangverein Gonzenheim 1885 e.V. in der 
Konzertmuschel im Kurpark, Bad Homburg

■ Möchten auch Sie uns aktuelle Termine für Gonzenheim melden, die an 
dieser Stelle veröffentlicht werden sollen, dann schreiben Sie bitte an 
redaktion@hochtaunusverlag.de oder schicken Sie uns ein Fax an 0 61 71-62 88 19.

An dieser Stelle berichten wir
alle zwei Monate  aus dem All-
tagsleben, der Geschichte, Kul-
tur, Wirtschaft und über T er-
mine in Gonzenheim. Machen
Sie mit, schreiben Sie uns und
haben Sie teil am Vereins-, Wirt-
schafts- und geselligen Leben in
Gonzenheim.
Einen ersten Einblick in die Viel-
fältigkeit des wirtschaftlichen

Lebens in Gonzenheim zeigen
Ihnen die Händler, Handwerker
und Dienstleister auf dieser
Seite. Sie sind nicht nur unent-
behrlich für all diejenigen, die in
Gonzenheim leben, sondern
auch attraktiv für Nicht-Gon-
zenheimer. Schauen Sie einfach
einmal rein oder fragen Sie an.
Hier hilft man Ihnen gerne.
Wer mehr wissen möchte über
das kulturelle Leben in Gonzen-
heim, ist beim Vereinsring bes-
tens aufgehoben. Hier erfahr en
Sie alles über die vielfältigen Ver-
anstaltungen und Termine der
einzelnen Vereine. Für Jung und
Alt und alle Interessensgruppen
existiert ein reichhaltiges Ange-
bot an Kursen, Veranstaltungen
und Terminen. Sie sind herzlich
eingeladen, daran teilzuhaben.
Heute möchten wir Sie an die-
ser Stelle auf ein besonderes Ju-
biläum aufmerksam machen:
Vor 60 Jahren wurde die Heilig-
Kreuz-Kirche, Gonzenheim,
durch Weihbischof Walter
Kampe geweiht. Aus diesem

Anlass findet in den nächsten
Wochen so manche V eranstal-
tung rund um Kirche und Pfar-
rei statt.
Zu mittelalterlichen Zeiten wur-
den Christen in Gonzenheim
noch über die Pfarr ei in Ober-
Eschbach betreut. Doch bereits
1433 wurde erstmals ein Gon-
zenheimer Pfarrer erwähnt.
Nach dem Zweiten W eltkrieg
und dem Zuzug vieler meist ka-

tholische Flüchtlinge und Ver-
triebenen wuchs die Gemeinde
und mit ihr der W unsch nach
einem eigenen geeigneten Got-
teshaus, das am 20. September
1953 geweiht und am 1. Juli
1963 zur selbstständigen Pfarrei
erhoben wurde. Heute gehört
die Heilig-Kreuz-Kirche zwar
zur Pfarrei St. Marien, hat aber
einen eigenen engagierten För-
derverein, der durch Mitglieds-
beiträge und Spendenaktionen
dafür sorgt, dass Unterhaltskos-
ten und notwendige Reparatu-
ren finanziert werden können,
damit Gonzenheim auch wei-
terhin eine eigene katholische
Kirche vor Ort hat.
So wird zum Beispiel anlässlich
des Laternenfestzuges am Sonn-
tag, 1. September, auf dem Ge-
lände des Sachverständigenbü-
ros für Fahrzeugtechnik, Heinz
Dittmann in der Frankfurter
Landstraße 70–72 ein Biergarten
mit Grill und fetziger Musik ein-
gerichtet, der um 17.30 Uhr von
der Laternenkönigin Elisabeth

II. eröffnet wird. Alle sind herz-
lich eingeladen für einen guten
Zweck zu genießen, denn der
Erlös kommt der Erhaltung der
Heilig-Kreuz-Kirche zugute. 
Und: In diesem Jahr wir d der
Förderverein auch erstmals
durch einen eigenen Mottowa-
gen beim Festzug vertreten sein.

Weitere Termine im Rahmen
des Festprogramms sind u. a.:
Samstag, 14. 9. 13, 18.00 Uhr
Familiengottesdienst mit musi-
kalischer Gestaltung durch den
Chor Kreuz & Quer – im An-
schluss Familienfest im Ge-
meinderaum.

Samstag, 21. 9. 13, 18.00 Uhr
Festgottesdienst zur Kirchweih
mit Vokalensemble sine nomine.
Samstag, 28. 9. 13, ab 19.00 Uhr
50er-Jahre Party im Gemeinde-
raum.
Im September kann man darü-
ber hinaus Jubiläumswein und
-schokolade kaufen, die Aus-
stellung „Heilige Kreuze“ in der
Kirche besuchen – eine Foto -
aktion der Jugend anlässlich des
Kirchweihjubiläums – und
Brief karten „Heilige Kr euze“
käuflich erwerben.
Der Förderverein und die Pfarrei
freuen sich auf Ihr en Besuch
und Ihre Unterstützung.

• Stressabbau
• Schmerzlinderung
• bei Burnout, Migräne,

Schlaflosigkeit, 
Wechseljahrebeschwerden
und Depressionen

B.SABAI THAI MASSAGE INSTITUT
Gunzostraße 9 · 61352 Bad Homburg

Telefon: 0 61 72 6 82 57 03
Mo – Sa 9.00 – 18.00 Uhr
E-mail: sabai@b-sabai.com

www.b-sabai.de

Tierarztpraxis
Sandra Meyer

Frankfurter Landstraße 170
61352 Bad Homburg

Fon 06172-44090
Fax 06172-459135

www.sandra-meyer.de

Sprechzeiten:
Mo.–Sa., vormittags:

Termin-Sprechstunde
(Termine nach tel. Absprache)

Mo. Mi. Do. Fr.:
16.00 – 18.00 Uhr

offene Sprechstunde

Hausbesuche nach Vereinbarung

Diese Seite ist eine Sonderveröffentlichung des Hochtaunus Verlags

merkel-gmbh-baudekoration@t-online.de
ANSTRICH • VERPUTZ • TAPEZIEREN

61352 Bad Homburg, Lange Meile 26

☎ (0 61 72) 45 02 26, Fax 45 08 78

Wir verschönern

Ihr Zuhause

Imbiss Nordmann
Lange Meile 9
61352 Bad Homburg
Tel. 0 61 72 / 4 42 35
Wir freuen uns 
über Ihren Besuch!
Mo –Do 6.30 –18.30 Uhr
Fr 6.30 – 17.00 Uhr
Wochenende und 
Feiertage geschlossen

Der nächste Erscheinungstermin von

ist am Donnerstag, 26. September 2013
Herr Huber, Tel. (06171) 62 88-15,

Herr Trohorsch, Tel. (06171) 62 88-11
stehen Ihnen für Fragen und Informationen gerne zur Verfügung.

– Hochtaunus Verlag –

Frankfurter Landstraße 61 · 61352 Bad Homburg
Tel.: 06172 / 42 115 · Mail: sternapotheke@gmx.net

www.sternapotheke-gonzenheim.de

Mo – Fr 8.30 – 13.00 Uhr u. 15.00 – 18.30 Uhr | Sa 8.30 – 13.00 Uhr

Schweißfüße, Reisekrankheit, Bienenstich, Sonnenbrand?
Wir haben für fast jede Sorge etwas an der Hand!

Das Team der Stern-Apotheke berät Sie gerne in
allen Fragen rund um Ihre Gesundheit - besuchen Sie uns!

Gesundheits, Fitness und 
Sicherheitstraining

für die ganze Familie – aus einer Hand 
Bewegungsakademie Bad Homburg,

Gunzocenter
www.bewegungsakademie-hg.de

Tel. 01 77 – 8 88 88 04

Toto Lotto
Büroartikel

Geschenkartikel
Glückwunschkarten

Alles für die Schule:
umfangreiches Sortiment 

Schuhreparatur-Annahme
Zeitungen und Zeitschriften

Reinigung und Wäscherei-Annahme
Schreibwaren Paschalia Mitsikari

Über REWE – im Gunzocenter
Gunzostr. 9, HG, Tel. 06172-450150

Wir sind 
ab 24.7.13 
wieder für 

Sie da!

 
 

Alte Filme 
Super8/Normal8/16mm 
VHS/Video8/Mini-DV etc. 
als Kopie auf DVD 

digitalisiert vom 
Studio W. Schröder 

Frankfurter Landstr. 23 
61352 Bad Homburg 

Tel.: 06172-78810 

Kurzportrait

Seit nunmehr über einem Jahr ist Frau 
Suna Markus „die Herrin der Theke“  im
Kleinen König in Gonzenheim. Mit ihren
über 28 Jahren Gastronomie-Erfahrung
weiß Sie, wie man Gäste verwöhnt.
Und die Gäste wissen das zu schätzen:
seien es die beliebten freitäglichen
Grillabende auf der Sommerterrasse
jetzt während der Sommerzeit (bitte
nach aktuellen Terminen fragen, da
nicht wöchentlich!), die Köstlichkei-
ten aus der Deutsch-Thailändischen
Küche oder das frisch gezapfte Bier (König
Pilsener, Paulaner Hefe weizen und
Kölsch)… es gibt viele gute Gründe, 

einmal im Kleinen König reinzuschauen.
Fußballfans aufgepasst: dass der Kleine
König eine Sky-Sportsbar ist und alle Ein-
tracht-Spiele live übertragen werden, wis-
sen Sie sicher schon. Noch mehr Spaß
macht das jetzt mit dem aktuellen Sky-

Fußball-Rätsel. Spielen Sie mit, so
lange wie der Vorrat an Spiel -
deckeln reicht und gewinnen Sie
einen Original-Bundesliga-Trai-

ningsfußball. Was Sie tun müssen,
erfahren Sie bei Ihrer nächsten Bestel-

lung im Kleinen König.
Suna und ihr Team heißen Sie herzlich
willkommen. ■

Kleiner König
Inhaberin Suna Markus

Gunzostr. 9 · Gunzocenter 
Bad Homburg-Gonzenheim 

Tel. 0 61 72 - 8 50 66 22
tägl. ab 15.00 Uhr geöffnet 

Dienstag Ruhetag
-Sportsbar
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Zeitreise des VdK 
durch den Klimawandel
Friedrichsdorf (fw). Der Klimawandel ist in
aller Munde. Nicht zuletzt die großen Über-
schwemmungen entlang der Elbe haben in den
letzten Wochen das Thema in den Vordergrund
geschoben. Das Frankfurter Senckenbergmu-
seum bietet eine informative Ausstellung zur
Klimaentwicklung an: „Planet 3.0 – Klima.
Leben. Zukunft“. Es verspricht „eine Zeitreise
durch die Klimageschichte.“. Auf der Muse-
ums-Website heißt es dazu: „Das Klima wan-
delt sich heute wahrscheinlich schneller als je-
mals sonst zuvor auf unserem Planeten. Die
große Frage, die derzeit alle beschäftigt: Wie
wird sich dieser Klimawandel auf die Tier-
und Pflanzenwelt und damit letztendlich auch
auf den Menschen auswirken? Welche neuen
Tiere und Pflanzen werden heimisch werden,
welche werden verschwinden? Und welchen
Einfluss haben diese veränderten Rahmenbe-
dingungen ganz allgemein auf das Leben?“
Die Kulturgruppe des VdK Friedrichsdorf
lässt sich am Freitag, 26. Juli, bei einer Füh-
rung Vergangenheit und Zukunft der Klima-
entwicklung und deren Auswirkungen erläu-
tern. Treffpunkt ist um 12.20 Uhr am Bahnhof
Friedrichsdorf. Anmeldung und nähere Infor-
mation bei Renate Stahl, Tel. 06172-72837.

Polizei sucht 
eine Autofahrerin
Friedrichsdorf (fw). Wegen eines Unfalls,
der sich bereits vor über zwei Wochen vor der
Philipp-Reis-Schule ereignete, bittet die Poli-
zei um Hinweise auf eine Autofahrerin. Am 2.
Juli war ein 14-jähriger Schüler zu Fuß von
der Schule in Richtung Bahnhof unterwegs
und wollte vor der Schule auf dem Zebrastrei-
fen die Straße überqueren. Als er den Fuß auf
den  Überweg gesetzt hatte, wurde er von
einem silberfarbenen Pkw am linken Ober-
schenkel erfasst. Der Junge fiel auf den Boden
und schürfte sich beide Knie auf. Die Auto-
fahrerin stieg aus und erkundigte sich nach
seinem Befinden. Anschließend fuhr sie ihn
zum Bahnhof, entfernte sich aber, ohne ihre
Personalien zu hinterlassen. Bei dem Fahr-
zeug handelte es sich um einen silberfarbenen
Wagen in Gestalt eines Minivans mit HG-
Kennzeichen. Die deutsche Fahrerin ist etwa
60 Jahre alt, 1,70 Meter groß mit grau-blon-
den, kinnlangen Haaren. Sie trug Brille und
Ohrringe. Sie oder Zeugen dieses Verkehrsun-
falls werden gebeten, sich mit der Polizeista-
tion Bad Homburg, Tel. 06172-1200, in Ver-
bindung zu setzen.

„Immergrüne“ 
auf Tour zum Roßkopf
Dillingen (fw). Der Wanderclub „Immergrün
Dillingen“ ist am Sonntag, 21. Juli, auf Tour
zum Roßkopf. Die Teilnehmer der großen Tour
starten um 9.45 Uhr am Dillinger Brunnen.
Mit eigenen Fahrzeugen geht es zum Parkplatz
Hirschgarten in Bad Homburg. Von dort führt
die Route zum Herzberg und Roßkopf. Die
Gesamtstrecke beträgt zwölf Kilometer. Die
Wanderer der kleinen Tour treffen sich um
10.45 Uhr ebenfalls am Dillinger Brunnen und
fahren zum Parkplatz Saalburg. Von dort führt
eine fünf Kilometer lange Wanderung zum
Herzberg. Die gemeinsame Schlussrast ist
gegen 14 Uhr im Restaurant „Stadt Berlin“ in
Seulberg vorgesehen. Wanderführer sind Franz
und Wolfgang Baumann sowie Martin Har-
reus. Gäste sind willkommen.

Ferienöffnungszeiten 
der Jugendeinrichtungen
Friedrichsdorf (a.ber). Das Jugendhaus in
der Taunusstraße 14 in Friedrichsdorf und der
Jugendtreff Seulberg haben während der Som-
merferien geänderte Öffnungszeiten. Außer-
dem bieten die Einrichtungen in den Ferien
ein besonderes Programm an. Das Jugendhaus
Taunusstraße hat derzeit jeden Freitag von 18
bis 22 Uhr, am Sonntag von 15 bis 20 Uhr ge-
öffnet. In der Sommerlounge ist Chillen, Gril-
len und Filme gucken angesagt (Weiteres auf
www.jucount.de). Der Jugendtreff Seulberg,
Herrenhofstraße 1, hat in den Ferien immer
Donnerstag von 15 bis 21 Uhr geöffnet. Es
gibt ein Outdoor-Angebot mit Slackline, Wi-
ckingerschach, Boccia und Boules (Programm
unter facebook: Jugendtreff Seulberg).   

Die Bad Homburger Woche im Internet:  www.hochtaunusverlag.de
Rufen Sie unsere 

Anzeigen-Hotline an!
Telefon (O 61 71) 6 28 8O



Für preisbewusste

Natürlich

Angebote gültig vom 18.07. bis 20.07.2013.  
HIT Handelsgruppe GmbH & Co. KG, Alte Lohmarer Straße 59, 53721 Siegburg

* Unser Normalpreis  ** Preisempfehlung des Herstellers      
Druckfehler vorbehalten.Über 250 Angebote unter www.hit.de    

Bad Homburg, 
Frankfurter Landstraße 1 
Telefon 061 72/13 97 60        
Öffnungszeiten   Mo.-Sa. 8.00-22.00 Uhr 

Die ersten 90 Minuten 
sind kostenfrei.

 Südamerikanisches 
Weideochsen-Fleisch 
 Roastbeef 
   Steakhousequalität 
 100 g     

40% gespart

1.79
statt 2.99*

 Delikatess 
 Knusperschinken 
   ofengebacken, mit dem vollen 
Bratenaroma 
 100 g     

32% gespart

1.69
statt 2.49*

Bedienungstheke 

   Burgeiser Stilfser 
 Südtiroler Schnittkäse 
 cremig-pikant, 50 % Fett i. Tr. 
 100 g     

20% gespart

1.59
statt 1.99*

   Schellfi sch-Loins 
   ohne Haut, aufgetaut 
 100 g     

33% gespart

1.99
statt 2.99*

 Ägyptische 
 Tafeltrauben  
rot, kernlos 
 Sorte: Flame Seedless, Kl. I 
 500 g Schale 
   (1 kg = 2.22) 

Aktion

1.11

der feine 
Urpfi rsich mit dem 
intensiven Aroma 

 Spanische 
 Weinbergpfi rsiche
    Sorte: Paraguayos, Kl. I 
 500 g Schale 
   (1 kg = 2.98) 

Aktion

1.49
 Deutsche 
 Karotten 
   Kl. I  
1 kg Schale     

Aktion

0.99
 Spanische 
 Paprika 
 rot oder mix 
 Kl. I  
500 g Packung 
   (1 kg = 2.98) 

Aktion

1.49

   Müller 
Froop 
Fruchtjoghurt 
   verschiedene Sorten 
 150 g Becher 
   (100 g = 0.19) 

41% gespart

0.29
statt 0.49*

   Dr. Oetker 
Pizza Ristorante 
   verschiedene Sorten, 
außer Mare, tiefgefroren 
 265-410 g 
Packung 
   (1 kg = 4.37-6.75) 

31% gespart

1.79
statt 2.59*

   Coca Cola 
   verschiedene Sorten 
 Kasten: 2 x 12 x 1 l
PET Flaschen 
 + 6.60 Pfand   (1 l = 0.67) 

30% gespart

15.98
statt 22.98*

   Mövenpick 
Konfi türe 
   verschiedene Sorten 
 250 g Glas 
   (100 g = 0.72) 

10% gespart

1.79
statt 1.99*

   Lavazza 
Crema e Gusto 
   gemahlen 
 250 g Packung 
   (100 g = 1.20) 

17% gespart

2.99
statt 3.59*

   Maille Dijon 
Senf Spezialitäten 
   verschiedene Sorten 
 200 ml Glas 
   (100 ml = 0.90) 

22% gespart

1.79
statt 2.29*

   Leonardi Aceto 
Balsamico di 
Modena 4 Oro 
     250 ml Flasche 
   (100 ml = 6.40) 

16% gespart

15.99
statt 18.99*

   Antinori Capsula 
Viola Toscana 
     0,75 l Flasche 
   (1 l = 7.99) 

14% gespart

5.99
statt 6.99*

   Baron Philippe de 
Rothschild Mouton 
Cadet Bordeaux 
     0,75 l Flasche 
   (1 l = 9.99) 

21% gespart

7.49
statt 9.49*

   Massi Rosso 
Campofi orin 
     0,75 l Flasche 
   (1 l = 13.32) 

23% gespart

9.99
statt 12.99*

   Villa Antinori 
Rosso di Toscana IGT 
     0,75 l Flasche 
   (1 l = 15.99) 

20% gespart

11.99
statt 14.99*

E
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lu
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v

bei  
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milc

h

20 %
Rabatt*

auf alle 
Tassimo Kaffee-

kapseln 
*Rabatt wird an der  Kasse abgezogen

Doppel-

kastenaktion
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Robert Schneider hat reduziert

RE
DU

ZIERT!

Louisenstraße 59
Bad Homburg v.d.Höhe

gegenüber Kurhaus
Tel. 06172  22241

Viele schöne
Einzelstücke

aus unserem großen
Dessous-Sortiment

jetzt für Sie reduziert.

Aufregend nicht nur
im Preis

Mo – Sa  9.00 – 23.00 Uhr, 
sonn- u. feiertags 10.00 – 18.00 Uhr 

Kaiser-Friedrich-Promenade 55
61348 Bad Homburg

Tel. 06172 - 945980 · www.fritz55.de

tägl. 12.00 – 15.00 Uhr, 
18.00 – 23.00 Uhr 

Kaiser-Friedrich-Promenade 53
61348 Bad Homburg
Tel. 06172 - 801300

Kaiser-Friedrich-Promenade 53 – 55 · 61348 Bad Homburg 
Telefon (06172) 801 - 0 · info@parkhotel-bad-homburg.de

www.parkhotel-bad-homburg.de

• 122 Hotelzimmer und Suiten
• Schlemmer-Frühstück bis 11.00 Uhr
• 4 Konferenzräume bis 60 Pers. mit perfektem Equipment
• täglich ab 17.30 Uhr

neu: mit           -Sportsbar

 Open Air - Sommerkonzerte 2013

Alle Sommerkonzerte 2013 

Bad Homburg v.d.Höhe statt. 
Der Eintritt ist frei.

26. Juli, 20 Uhr The Stokes
Traditional Irish Folk Music
2. August, 20 Uhr Stoppok
Folk- und Rockmusik
9. August, 20 Uhr Ken Hensley 
und Live Fire
Die Stimme von URIAH HEEP!
16. August, 20 Uhr medlz
Jeder Hit A Capella
23. August, 19 Uhr Die Quietschboys
Party Rock in Frankfurter Platt

Fachgeschäft mit Lingerie Styling Zertifikat

Bestes deutsches Dessous-Geschäft 2011
Kategorie Personal Touch Shops

Louisenstraße 4 – 6 · 61348 Bad Homburg
Tel. 06172-22153

www.dessousvonbous.de

Fotos:  fotoBLECHER, H.Füßler, Bad Homburg
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Schäden am 
Knoten Urseler Straße
Bad Homburg (hw). Die Stadt Bad Homburg
hat bei der Endabnahme der Baumaßnahmen
an der neuen Kreuzung im Zuge der Urseler
Straße Schäden im Asphalt und im Kanal fest-
gestellt. Die Mängel sollen während der Som-
merferien behoben werden. Dadurch ver-
schiebt sich allerdings die geplante Eröffnung
des Knotens bis voraussichtlich Mitte August.
Zusätzliche Kosten entstehen der Stadt Bad
Homburg nicht. Während der Nachbesse-
rungsarbeiten bleibt die derzeitige Verkehrs-
führung noch unverändert bestehen.

Bad Homburg (gw). Die Fußballabteilung
der SG Ober-Erlenbach hat zum Abschluss der
Saison 12012/13 die diesjährigen Jugend-
Stadtmeisterschaften ausgerichtet, wobei die
SGO drei und die SpVgg 05/99 Bad Homburg
zwei Titel gewonnen hat. Die beiden übrigen
Stadtmeisterschaften holten sich die SGK und
die DJK Helvetia.
Bei der A-Jugend ist nicht gespielt worden, da
die JSG Kirdorf/Wehrheim vorher abgesagt
hat und der TSV Vatanspor wegen einer Spiel-
sperre des Hessischen Fußball-Verbandes
nicht teilnehmen durfte. Die Ober-Erlenbacher
A-Jugend ist deshalb ebenso wie die C-Jugend
kampflos Sieger geworden.
B-Jugend: 1. SG Ober-Erlenbach, 2. SpVgg
05/Bomber Bad Homburg, 3. TSV Vatanspor,
4. JSG Kirdorf (DJK und SGK).
D-Jugend: 1. SGK Bad Homburg, 2. DJK
Helvetia Bad Homburg, 3. SG Ober-Erlen-
bach, 4. SpVgg 05/Bomber Bad Homburg.
E-Jugend: 1. SpVgg 05/Bomber Bad Hom-
burg, 2. SG Ober-Erlenbach, 3. SGK Bad
Homburg. 4. DJK Helvetia Bad Homburg.

F-Jugend: 1. DJK Helvetia Bad Homburg, 2.
SpVgg 05/Bomber Bad Homburg, 3. SG
Ober-Erlenbach, 4. SGK Bad Homburg.
G-Jugend: 1. SpVgg 05/Bomber Bad Hom-
burg, 2. DJK Helvetia Bad Homburg, 3. SGK
Bad Homburg, 4. SG Ober-Erlenbach.

Drei Titel für die SGO bei den
Jugend-Stadtmeisterschaften

Zum Einsatz mit kirchlichem Segen

Bad Homburg (eh). Noch läuft die Aktion
„Mehr Mädchen auf den Rasen!“ der AOK
Hessen, zu der sich alle Vereine mit Mädchen-
mannschaften bewerben können. Die ersten
Förderpakete wurden bereits an Fußballver-
eine verteilt. Unter den Begünstigten ist auch
die DJK Bad Homburg, die sogar die Pre-
mium-Variante im Wert von über 5000 Euro
erhält. Durch spezielle Schulungen und Zu-
schüsse soll vor allem die Qualität des Trai-
nings deutlich verbessert werden. Bei der of-
fiziellen Übergabe des Förderpakets auf dem
Sportplatz am Wiesenborn durch AOK Pres-
sereferent Riyad Salhi an den Gesamtjugend-
leiter der DJK Christofer Wehrheim war Profi-
Spielerin Valeria Kleiner vom 1 FFC Frankfurt
dabei sowie DJK-Fußballmädchen von der
U10.
Über 90 Vereine wollen in diesem Jahr von der
AOK Hessen gefördert werden, doch nur 25
Vereine bekommen eines von drei Paketen.
Die DJK Bad Homburg ist nun der erste Ver-
ein, der zwei C-Trainer-Lizenzen ab Frühjahr
2014, 1000 Euro für einen Vereinstrainer, eine
zusätzliche Qualifizierung in Grünberg, drei
Mentorenbesuche des Hessischen Fussbal-
Verbands (HFV), einen Erste Hilfe-Koffer und
einen 500 Euro-Gutschein für Trainingsaus-
rüstung erhält. „Darüber hinaus packen wir
noch einen kompletten Trikotsatz für die Mäd-
chenmannschaft drauf“, fügt Riyad Salhi, der
auch AOK-Beauftragter für Mädchenfußball
ist, hinzu. Die umfängliche Unterstützung
geht auf eine Kooperation mit dem HFV zu-
rück, die vor mehreren Jahren begann und in
diesem Jahr beträchtlich ausgeweitet wurde..
Vereine, die eine Mädchenmannschaft auf-
bauen oder bei der Stange halten wollen, brau-
chen einen langen Atem und finanzielle Mit-

tel. Hinzu kommt, dass die Trainer über eine
entsprechende Qualifizierung verfügen soll-
ten.
„Es geht um einen sinnvoll dosierten Schub an
der richtigen Stelle, damit das Training auch
noch ein halbes Jahr später abwechslungsreich
bleibt und die Mannschaft einigermaßen er-
folgreich im Ligenbetrieb ist“, so Salhi.
Zudem sei Fußball im Verein ein idealer Be-
wegungssport und somit die beste Prävention;
zusätzlich würden noch soziale Kompetenzen
geschult.
Konkret profitieren die D-Juniorinnen der
DJK Bad Homburg von der Unterstützung.
Gesamtjugendleiter Christofer Wehrheim hält
die Zuwendung der AOK Hessen für eine
sinnvoll angelegte Investition: „Unsere Mäd-
chen sind voller Elan, gleichzeitig ist jede
Hilfe, vor allem zur noch stärkeren Professio-
nalität des Trainis, willkommen“, so Wehr-
heim. Das sieht auch die 22-jährige Verteidi-
gerin Valeria Kleiner vom 1. FFC Frankfurt so,
die auch Botschafterin von „Mehr Mädchen
auf den Rasen!“ ist: Mit dem Training steht
und fällt der Erfolg einer Mannschaft. Deshalb
setzen die AOK-Förderpakete an der richtigen
Stelle an. Das Training wird dadurch noch
durchdachter, schlagkräftiger und sorgt für
noch mehr Motivation bei den Mädchen.
Die DJK Bad Homburg engagiert sich schon
seit 2007 im Mädchen-Fußball. Damals ging
zunächst eine U10- Mannschaft an den Start,
die auch gleich im ersten Jahr am Spielbetrieb
teilnahm. Mittlerweile sind drei Teams im
Spielbetrieb: Die U14, die U12 und die U10.
Geplant ist, eine U16-Mannschaft ins Leben
zu rufen, denn noch immer erfährt der Mäd-
chen-Fußball bei der DJK Bad Homburg einen
regen Zulauf.

AOK Hessen stärkt 
Jugendarbeit der DJK

Großes Gewinnspiel

Ein Gutschein von Muy Bien „zum Abfuttern“

Geschäftsinhaberin Carmen Stüber
(rechts) und der Anzeigenberater der
Hochtaunus Verlags GmbH, Jürgen
Trohorsch, gratulieren der Gewinne-
rin Ingrid Hippe.

Ingrid Hippe ist aus mehreren Gründen über-
glücklich. „Ich habe ein Mal mit einem Bild bei
einem Fotowettbewerb etwas gewonnen, aber
sonst noch nie“, sagte die Siegerin beim Großen
Gewinnspiel des „muy bien“ und der Bad Hom-
burger Woche. Freude machte ihr aber nicht nur
der Gutschein „zum Abfuttern“, wie „muy bien“-
Inhaberin Carmen Stüber ihn leger nannte, son-
dern auch die Gelegenheit, den Beach Club des
„muy bien“ endlich kennenzulernen. „Obwohl ich
nur wenige Schritte entfernt wohne, habe ich es
bisher noch nicht an den Strand hinter dem Kur-
haus geschafft“, räumte sie ein, fügte aber hin-
zu: „In der Bad Homburger Woche habe ich
schon viel darüber gelesen.“ Jeden Donnerstag
wartet sie ungeduldig, bis die Wochenzeitung in
ihrem Briefkasten liegt, denn neben wichtigen
Informationen und Nachrichten über ihre Stadt
findet sie darin auch das Gewinnspiel, an dem
sie sich regelmäßig beteiligt. „Und nun endlich
hat es geklappt“, jubelte sie. 
Mit dem „muy bien“ ging es Ingrid Hippe wie mit
dem Beach Club. „Ich wusste, dass es dieses vor-
zügliche Tapas- und Wein-Bistro im Kurhaus

gibt, aber lange Zeit ergab sich keine Gelegen-
heit, es auszuprobieren“, erzählte sie. Das änder-
te sich schlagartig, nachdem sie im Urlaub am
Gardasee Bekannte aus Oberursel getroffen hat-
te und sich von ihnen vorschwärmen lassen
musste, was für Genüsse sie sich praktisch vor
ihrer Haustür entgehen ließ. Seitdem ist sie zwar
kein regelmäßiger, aber ein recht häufiger Gast.
„Ich fühle mich hier sehr wohl, und jetzt, wo ich
den Beach Club gesehen habe, freue ich mich
darauf, zusammen mit Freunden den 100-Euro-
Gutschein am windgeschützten Sandstrand, wo
es Sonne und Schatten gibt, in Tapas und San-
gria umzusetzen, um anschließend im Strand-
korb oder im Liegestuhl zu entspannen. Das wird
wie Urlaub“, schwärmte Ingrid Hippe. 
Gelegenheit dazu hat sie genug. Der Beach Club
hinter dem Kurhaus hat täglich, auch sonntags,
von 14 bis 22 Uhr geöffnet. Die Öffnungszeiten
von „muy bien“ sind montags bis freitags von 
11 bis 21 Uhr und samstags von 11 bis 19 Uhr.
Das Tapas- und Wein-Bistro ist zu erreichen un-
ter Tel. 06172-921821 und kann im Internet be-
sucht werden unter www.muy-bien.net.  

Im Dienst ist das neue Staffellöschfahrzeug der Freiwilligen Feuerwehr Ober-Erlenbach bereits
seit einiger Zeit. Inzwischen ist es auch mit kirchlichem Segen unterwegs. Im Rahmen des Ge-
meindefestes wurde das Gefährt der Floriansjünger nach einem ökumenischen Gottesdienst ge-
segnet. Mit einem Kinderbuch zur Feuerwehr in der Hand erzählte der evangelische Pfarrer
Christoph Gerdes (in Schwarz) von der Faszination, die Brandbekämpfer auf Groß und Klein
ausübt. Mit einer ordentlichen Ladung Weihwasser wurde das Fahrzeug vom katholische Geist-
lichen Rudolf Göttle (in Weiß) gesegnet. Unter den rund 300 Festbesuchern waren auch zahl-
reiche Mitglieder der Nachwuchsabteilungen von Mini- und Jugendfeuerwehr. Foto: Sajak

Die U10-Mädchen der DJK Bad Homburg freuen sich über das Förderpaket der AOK Hessen,
das AOK-Pressereferent Riyad Salhi (hinten links) zusammen mit der Profi-Fußballerin Valeria
Kleiner vom 1. FFC Frankfurt (hinten rechts) an den Gesamtjugendleiter der DJK Christofer
Wehrheim (hinten Mitte) überreicht hatte. Foto: Ehmler



Donnerstag, 18. Juli 2013 Kalenderwoche 29 – Seite 15HOCHTAUNUS VERLAG

Die nächsten Erscheinungstermine
des Gewinnspieles sind am:

15.08.2013
19.09.2013
17.10.2013

Wenn auch Sie Ihr Unternehmen 
und Ihre Angebote bewerben 

möchten, freue ich mich auf Ihren
Anruf. Herr Huber 06171/62 8815

Friedrichsdorfer
Woche

Friedrichsdorfer
WocheAuflage: 38.800 Exemplare

Wöchentlich erscheinende unabhängige Lokalzeitung für die Stadt Friedrichsdorf
mit den Stadtteilen Friedrichsdorf, Burgholzhausen, Köppern und Seulberg
sowie die Stadt Bad Homburg mit den Stadtteilen Dornholzhausen, Gonzenheim, 
Kirdorf, Ober-Eschbach und Ober-Erlenbach.

Auflage: 38.800 Exemplare

Wöchentlich erscheinende unabhängige Lokalzeitung für die 
Stadt Friedrichsdorf mit den Stadtteilen Friedrichsdorf, 
Burgholzhausen, Köppern und Seulberg sowie die Stadt 
Bad Homburg mit den Stadtteilen Dornholzhausen, 
Gonzenheim, Kirdorf, Ober-Eschbach und Ober-Erlenbach.

Es ist Urlaubszeit. Nicht nur die Men-
schen, auch das Gewinnspiel der Fried-
richsdorfer Woche macht Ferien. Endlich
ist Zeit für schöne Dinge, die sonst im
Alltag oft zu kurz kommen. Die Fried-
richsdorfer Sommerbrücke bietet eine
spannende Kulturzeit, die man an lauen
Sommerabenden im Freien genießen
kann – sogar über die Zeit der Sommer-
ferien hinaus, damit nachher der Wie-
dereinstieg in die Schul- und Arbeits-
welt nicht allzu schwer fällt. Von Don-
nerstag, 1. Au-
gust, bis Sonn-
tag, 25. August,
finden im Hof
des Instituts
Garnier, auf dem
Parkdeck am
Rat haus, am
Rathausvorplatz,
im Frei bad und
auf dem Vor-
platz des Fo-
rums Friedrichs-
dorf ins-

gesamt rund zwei Dutzend unterschied-
lichste Veranstaltungen statt. Das Beste:
Nirgends muss Eintritt bezahlt werden.
Doch wem die Friedrichsdorfer Sommer-
brücke gefällt, der darf gerne etwas
spenden, damit das bunte Friedrichsdor-
fer Open-Air-Sommerfestival auch wei-
terhin stattfinden kann.

Ein Höhepunkt dürfte der Happy-Birth-
day-Jubiläumstag am Samstag, 24. Au-
gust, auf dem Parkdeck am Rathaus

sein. Denn da feiert die Friedrichsdorfer
Sommerbrücke ihren 25. Geburtstag.
Bereits um 15.30 Uhr fängt das Pro-
gramm für die Jüngsten mit dem furio-
sen Küchenzirkus des Kindertheaters
Coq Au Vin an. Zwei lustige Clowns zei-
gen, dass auch die größten Herausfor-
derungen beim Kochen mit spritzigen
Ideen gemeistert werden. Ab 16.30 Uhr
lädt Künstlerin Gabi zur Luftballon -
modellage ein. Die bunten Tierchen 
dürfen natürlich von den klei nen Gäs-

ten mit nach
Hause ge nom -
men  wer  den.
Die sechs köp -
fige Live-Band
„So Green“ lädt
ab 19 Uhr zur
Party, die in
dieser Form nur
mit ihren spek-
takulären Dis-
c o - M e d l e y s
und verblüf -
fen den Eigen -
inter pre ta tio -
nen großer Hits
denkbar ist.
Den fu rio sen
Ab  schluss der
Geburtstags-
feier gestaltet
ab 22 Uhr Bernd
van Wer ven mit
sei  nem Circle of

fire, einer atemberabenen Feuer-
performance mit akrobatischer Cho-

reografie. 
Neben der Geburtstagsparty ist auch je-
de andere Veranstaltung ein Highlight.
Die Vielfalt und Unterschiedlichkeit des
Programms macht den besonderen Reiz
der Sommerbrücke aus und bietet Ge-
währ, dass garantiert jedes Alter und je-
der Geschmack bedient werden. Von ku-
banischer Musik und Kabarett über Jazz
und A-cappella-Comedy über Klassik
und italienisches Musikspiel bis zu Soul
und Blues und Zauberkunst spannt sich
der Bogen. Spezielle Raritäten wie die
Ein-Mann-Big-Band oder Balkan-Blues
& Quetschen-Ska hören sich besonders
interessant an.  

Großes Gewinnspiel

61363 Friedrichsdorf, Postfach 1266
Telefon 06172-598-345, Telefax 456

www.aktives-friedrichsdorf.de

Friedrichsdorfer Sommerbrücke
feiert 25. Geburtstag

Wir freuen uns auf Ihren Besuch... 

Benjas Thaimassage - Hugenottenstraße 81 
61381 Friedrichsdorf - Tel.: 06172 - 266 98 94 

www.benjas-thaimassage.com 

traditionelle Thaimassage: 
 

60 min. nur 32,- € / 90 min. nur 42,- € 
 

alle andere Anwendungen ab 60 min.: 
 

60 min. nur 39,- € / 90 min. nur 49,- € 

Unser Sommer- Angebot 
für Sie: 

Bahnstraße 2 (im Hof)
61381 Friedrichsdorf
Telefon 06172/74892
www.raumausstattung-titze.de

Innenliegender Sonnenschutz

Mehr als Markise oder Vorhang –

Sonnenschutz gestaltet 

Licht und Raum.

Wir beraten Sie gerne

Seit über
30 Jahren
beste Beratung und Service.

Eigene Reparaturwerkstatt

Hugenottenstr. 73 · 61381 Friedrichsdorf/Ts.

Telefon: (0 61 72) 7 17 82

E-Mail: Kahlstatt-Lederwaren@t-online.de

%20%
Rabatt
auf die Sommer-

Kollektion

Köpperner Straße 71 Familie Sapoutzis
61381 Friedrichsdorf-Köppern Reservierung
www.griechisches-restaurant.com Tel. 0 6175/ 79 61 16

Köstliche Speisen, von der
Chefin persönlich gekocht

in gemütlicher Atmosphäre serviert!

Tägl. ab 18.00 Uhr
Sonn- u. Feiertage 12.00-14.30 Uhr 

und ab 18.00 Uhr
Montag Ruhetag

seit 1980...

Kristine Klose
Bahnstraße 2 · 61381 Friedrichsdorf

Tel.: 06172 / 667 15 15

Beauty Day am 14.8.
Sichern Sie sich eine 

kostenlose BioFaceLifting- 
Behandlung. Jetzt anmelden.

%

ab 22.7.2013
zusätzlich bis zu 

40% auf 
Outlet Preise
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Kirchliche Nachrichten für Bad Homburg

Kapelle der Hochtaunus-
Klinik Bad Homburg,
Urseler Straße
Sonntag, 21. Juli
10 Uhr ev. Gottesdienst 
(Kündiger)

Kath. Kirche 
St. Marien, Stadtmitte
Sonntag, 21. Juli
9 Uhr Eucharistiefeier 
in der Kapelle der 
Maria-Ward-Schwestern
9.30 Uhr Eucharistiefeier 
11.30 Eucharistiefeier 
17 Uhr ökumenischer Gottes-
dienst zum Homburger Som-
mer im Schlosshof

Kath. Kirche Herz-Jesu
Gartenfeld
Sonntag, 21. Juli
11 Uhr Eucharistiefeier

Kath. Kirche St. Johannes
Kirdorf
Sonntag, 21. Juli
9.30 Uhr Eucharistiefeier

Kath. Kirche St. Franziskus
Eichenstahl
Samstag, 20. Juli
18 Uhr Eucharistiefeier 

Kath. Kirche St. Elisabeth
Ober-Eschbach,
An der Leimenkaut 5
Sonntag, 21. Juli
9 Uhr Hochamt

Kath. Kirche St. Martin
Ober-Erlenbach
Samstag, 20. Juli
18.30 Uhr Sonntag-
vorabendmesse
Sonntag, 21. Juli
10.45 Uhr Hochamt

Neuapostolische Kirche,
Im Oberen Stichel 9
Sonntag, 21. Juli
9.30 Uhr Gottesdienst 

Evangelische Erlöserkirche
Stadtmitte
Sonntag, 21. Juli
11.30 Uhr Kindergottesdienst
17 Uhr ökumenischer Gottes-
dienst zum Homburger Som-
mer im Schlosshof

Ev. Christuskirche 
Berliner Siedlung
Sonntag, 21. Juli
17 Uhr ökumenischer Gottes-
dienst zum Homburger Som-
mer im Schlosshof

Ev. Waldenser-Kirche
Dornholzhausen
Sonntag, 21. Juli
10.30 Uhr Gottesdienst 
(Schrick)

Ev. Gedächtniskirche
Kirdorf
Sonntag, 21. Juli
10 Uhr Gottesdienst mit
Abendmahl (Knoop-Bauer)

Ev. Kirche 
Gonzenheim
Sonntag, 21. Juli
10 Uhr Gottesdienst 
(Bergner)

Ev. Kirche 
Ober-Eschbach + 
Ober-Erlenbach 
Sonntag, 21. Juli
9.30 Uhr Gottesdienst in
Ober-Erlenbach (Gerdes)
10.45 Uhr Gottesdienst in
Ober-Eschbach (Gerdes)

Ev. Gemeinschaft, 
Elisabethenstraße 23
Sonntag, 21. Juli
10 Uhr Gottesdienst und 
Kindergottesdienst

Evangelisch-Freikirchliche
Gemeinde, Sodener Straße
Sonntag, 21. Juli
10 Uhr Gottesdienst (Kufner)
17 Uhr ökumenischer Gottes-
dienst zum Homburger Som-
mer im Schlosshof

Kirchliche Nachrichten für Friedrichsdorf

Ev. Kirche Friedrichsdorf,
Hugenottenstraße
Sonntag, 21. Juli
10 Uhr Gottesdienst mit
Abendmahl (Daum)

Ev.-Method. Kirche,
Wilhelmstraße
Sonntag, 21. Juli
10 Uhr Gottesdienst 
(Hamman)

Ev. Kirche Köppern
Sonntag, 21. Juli 
10 Uhr Gottesdienst 
zum Feuerwehrfest mit 
„Heavens Sake“ an der 
Feuerwehr, Dreieichstraße 22
(Buchberger)

Ev. Kirche Seulberg
Samstag, 20. Juli
10 Uhr Gottesdienst  im 
Alten- und Pflegeheim 
„Haus Dammwald“, 
Kolberger Straße 2 (Couard)
Sonntag, 21. Juli
9.45 Uhr Gottesdienst 
(Couard)

Ev. Kirche Burgholzhausen
Sonntag, 21. Juli
9.45 Uhr Gottesdienst 
(Büchsel); danach 
Kirchencafé

Christian Revival Church,
Taunusstraße 151
Sonntag, 21. Juli
11 Uhr Gottesdienst

Neuapostolische Kirche,
Landgraf-Friedrich-Straße
Sonntag, 21. Juli 
9.30 Uhr Gottesdienst

Kath. Kirche St. Bonifatius
Seulberg
Sonntag, 21. Juli 
11 Uhr Eucharistiefeier

Kath. Kirche St. Josef
Köppern
Samstag, 20. Juli
18 Uhr Eucharistiefeier

Kath. Kirche Heilig Kreuz
Burgholzhausen
Sonntag, 21. Juli 
9.15 Uhr Gottesdienst

Waldkrankenhaus Köppern
Montag, 22. Juli
18.30 Uhr ev. Gottesdiesnt 

Salus-Klinik,
Landgrafenplatz 1
Dienstag, 23. Juli
18.45 Uhr Gottesdienst 
„Feier des Lebens“ 
(Gebäude C, Raum 186)

Kirche Jesu Christi 
der Heiligen der
 Letzten Tage,
Taunusstraße 15
Sonntag, 21. Juli
11.20 Uhr Abendmahls -
gottesdienst 
15.20 Uhr Abendmahls -
gottesdienst

Personen

Elf Mitarbeiter wurden bei der Verwaltung des
Hochtaunuskreises für ihre 25-jährige Be-
schäftigung im öffentlichen Dienst geehrt.
Zwei weitere Mitarbeiter des Landratsamtes
konnten ihr 40. Dienstjubiläum feiern. Landrat
Ulrich Krebs und Kreisbeigeordneter Uwe
Kraft bedankten sich für Arbeit und Einsatz in
den vergangenen Jahren. 25 Jahre im Dienst
sind: Thomas Jäger (Ländlicher Raum), Dieter
Guterding (Veterinärwesen und Verbraucher-
schutz), Brigitte Popp (Leitstelle für Kinder,
Jugendarbeit, Betreuungsstelle und sozialpsy-
chiatrischer Dienst), Ortrud Kupka (Paul-
Maar-Schule), Jürgen Linker (Grundschule
Weißkirchen), Manfred Moos (Brandschutz,
Rettungsdienst und Katastrophenschutz), Wal-
ter Heiland (Gebäudebewirtschaftung), René
Peter Kunz (Oberurseler Werkstätten), Irmhild
Taesler (Soziale Dienste), Holger Honcamp
(Ordnungs- und Gewerberecht, Schornstein-
feger) und Helmut Kotyrba (Hochbau). Ihr 40.
Dienstjubiläum feierten Heike Rudolf (Ge-
bäudebewirtschaftung) und Werner Nitsch
(Gebäudebewirtschaftung).

HTG-Judokas besuchten Partnerclub A.S. Cabourg

Ehre, wem Ehre gebührt! Die Judokas der HTG Bad Homburg haben ihrem französischen Partnerclub A.S. Cabourg Judo–Jujitsu in der Nor-
mandie einen Besuch abgestattet. Grund waren die Feierlichkeiten zum 60-jährigen Bestehen des Vereins. Im Rahmen des Festprogramms über-
reichte die Delegation der HTG dem A.S.-Vorsitzenden neben einem Apfelweinbembel samt Gläsern und einigen Litern „Stöffche“ auch ein
Fotoalbum mit Aufnahmen aus der nunmehr zwölfjährigen freundschaftlichen Beziehung zwischen den beiden Judovereinen. Betreut wurden
die Gäste aus Bad Homburg von Jutta von Loesch, die etliche Jahre unter anderem im Sekretariat des Tennis-Clubs Bad Homburg für den Sport
in der Kurstadt im Einsatz gewesen ist. Foto: gw

Vorbereitung auf die Meisterprüfung
Hochtaunus (how). Wer die Meisterprüfung
plant, sollte jetzt damit beginnen, da nach dem
neuen Meister-Bafög-Gesetz attraktive För-
dergelder in Anspruch genommen werden
können und junge Gesellen bis zur Meister-
prüfung keine Wartezeit von drei Jahren mehr
einhalten müssen. Mit der Meisterprüfung
kann nun direkt nach der bestandenen Gesel-
lenprüfung begonnen werden. Die Kreishand-
werkerschaft führt regelmäßig Vorbereitungs-
kurse für die Meisterprüfung in den Teilen III
und IV durch. Der Kurs für den Teil IV ( Ar-
beitspädagogik ) beginnt direkt nach den Som-
merferien am 26. August. Der Kurs für den
Teil III (Buchführung und Rechtskunde) folgt
im Januar 2014.

Die Kurse finden jeweils montags, mittwochs
und donnerstags von 18.45 bis 21 Uhr in der
Saalburgschule in Usingen statt. Im direkten
Anschluss an die jeweiligen Kurse wird die
Meisterprüfung abgelegt. Die Lehrgangskos-
ten für die Teile III/ IV betragen zusammen
1500 Euro. Auf Anfrage können die Kurse
auch einzeln belegt werden. Es sind noch
Plätze frei. Anmeldungen werden bis zum 19.
August entgegengenommen und sind zu rich-
ten an die Kreishandwerkerschaft für den
Hochtaunuskreis, Obergasse 15, 61348 Bad
Homburg, Tel. 06172-67340, Fax:  06172-
29863, Internet: www. handwerk-hochtau-
nus.de oder E-Mail: info@handwerk-hochtau-
nus.de.

Bad Homburg (hw). Bei den Hessischen
Meisterschaften der Sportschützen konnten
die Homburger Schützen ihre Erfolgsbilanz
mit weiteren sehr guten und guten Ergebnis-
sen fortsetzen. 
Erfolgreichste Einzelschützin war Marianne
Übel mit einer Hessenmeisterschaft in der Se-
niorinnenklasse B im Wettbewerb Kleinkali-
ber-Sportgewehr 100 m Zielfernrohr – Auf-
lage mit 296 Ringen. Hinzu kamen eine Vize-
meisterschaft in der Disziplin Kleinkaliber-
Sportgewehr 50 m Zielfernrohr – Auflage mit
282 Ringen sowie je eine Bronzemedaille in
den Kleinkaliber-Wettbewerben 100 m (289
Ringe) und 50 m (281 Ringe) ohne Zielfern-
rohr. 

In der Disziplin Kleinkaliber-Sportgewehr 
50 m – Auflage sicherte sich Wolfgang Schü-
ler die Hessenmeisterschaft mit 294 Ringen in
der Seniorenklasse B. Mit dem Luftge-wehr
gewann Wolfgang Schüler die Bronzemedaille
mit 299 Ringen.
Bei den Mannschaftswettbewerben wurde die
Luftgewehrmannschaft mit Peter Reinwein,
Karl-Ludwig Renker und Wolfgang Schüler
hessischer Vizemeister mit 892 Ringen in der
Seniorenklasse B/C. In derselben Zusammen-
setzung sicherten sich die drei Schützen die
Bronzemedaille in der Disziplin Kleinkaliber-
Sportgewehr 50 m – Auflage mit 859 Ringen.
Jeweils einen vierten Platz in der Rangliste der
Seniorenklasse B/C sicherten sich die Mann-
schaften Peter Reinwein, Karl-Ludwig Renker
und Marianne Übel in der Disziplin Kleinka-
liber-Sportgewehr 100 m mit 869 Ringen und
Olaf Ackermann, Peter Reinwein und Mari-
anne Übel auf der 50 m-Distanz mit dem Ziel-
fernrohr und 847 Ringen. 

Zwei Hessentitel für die Schützen

Marianne Übel ist Hessenmeisterin in der Se-
niorinnenklasse B Kleinkaliber-Sportgewehr.

Flüchtlinge in 
die Friedrichstraße?
Bad Homburg (hw). Der Vorstand der SPD
hat einstimmig beschlossen, den Magistrat der
Stadt aufzufordern, seine Bemühungen zu in-
tensivieren und Grundstücke oder Gebäude
zur Verfügung zu stellen, um auch in Bad
Homburg ein angemessenes Kontingent an
Flüchtlingen unterzubringen. Das Problem
dürfe nicht an Grävenwiesbach oder Oberur-
sel delegiert werden. Auch Bad Homburg
müsse  seiner humanitären Verantwortung ge-
recht werden. Ein erfolgsversprechender An-
satz könnte sein, erneut Gespräche mit den
Rot-Kreuz-Schwesternschaften Frankfurt und
Bad Homburg-Maingau zu führen., die seit
über einem halben Jahrzehnt ein ehemaliges
Altenwohn- und Pflegeheim in der Friedrich-
straße als Spekulationsobjekt leer stehen las-
sen, so die SPD. Der Bebauungsplan würde
einer Unterbringung von Flüchtlingen nicht
im Wege stehen. 
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Hier könnte
Ihre Anzeige stehen

KLEINANZEIGEN von privat an privat˝ ˝

Kaufe Pelze, altes Kristall, Porzel-
lan, alte Möbel, alte Mode u. Mode-
schmuck, Antiquitäten. Garantiere
seriöse Kaufabwicklung. 

Tel. 0671/92893680

HIFI-Geräte (hochwertig) der 70/
80er wie Plattenspieler, Verstärker +
Boxen sowie Rock/Soul-LP\'s ge-
sucht. Tel. 0177/8045473

Achtung kaufe Pelze, Silberbe-
steck, Schmuck, alles aus Omas
Zeiten, zahle bar, Anfahrt kostenlos.
Josef: Tel. 069/98959697

Alte Gemälde gesucht, Dipl. Ing.
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
Tel. 06171/55497 od. 0171/2060060

Alte Orientteppiche und Brücken
gesucht, auch abgenutzt. Dipl. Ing.
Hans-Joachim Homm, Oberursel.
Tel. 06171/55497 od. 0171/2060060

Kaufe deutsche Militär- u. Polizei-
sachen u. Rotes Kreuz 1. u. 2. Welt-
krieg zum Aufbau eines kriegsge-
schichtlichen Museums: Uniformen,
Helme, Mützen, Orden, Abzeichen,
Urkunden, Dolche, Säbel, Soldaten-
fotos, Postkarten, Militär-Papiere
usw. Tel. 06172 / 983503

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945 ! Orden, Abz., Urkun -
den, Fotos, Uniformen, usw. Zahle
Top-Preise! Tel. 0173 / 9889454

Kaufe bei Barzahlung u.a. nostal -
gische Bücher, Gemälde, Porzellan,
alte Uhren, Bestecke, antike Möbel,
Münzen, Medaillen, Briefmarken a.g.
Sammlungen, Ansichtskarten, alten
Modeschmuck u. g. Nachlässe.

Tel. 06074 / 46201

Stop! Sammlerin sucht Pelze jeg-
licher Art, alten Modeschmuck,
Armbanduhren, Silberbesteck, Zinn.
Seriöser Barankauf von Privat.

Tel. 06171/8898831

Ich brauche alle alten Teppiche
und Bügeleisen. 

Tel: 0152/13945080

Für den Sperrmüll zu schade???
Suche alles aus Speicher, Keller
und Haushalt, auch reperaturbe-
dürftig, einfach anrufen, netter Hes-
se kommt vorbei. Zahle bar. 

Tel. 06195/676045

Weinkellerauflösung? Spezialist
für Weinkellerbewertung u. Ankauf
von hochwertigen Rotweinen. Zahle
bar. Tel. 0172/6810125 

oder thomas@hartwine.de

Barzahler kauft Nähmaschinen,
Silberbestecke (90,100,800 etc. ),
alte Uhren, Meissen, KPM, Herend,
Münzen, ganze Nachlässe. Seriös! 

Tel. 069/89004093

Privater Sammler sucht: Antike
Möbel, Gemälde, Silber, Bestecke,
alte Bierkrüge, Porzellan und Uhren
gegen Bezahlung.

Tel. 06108 / 825485

Sammler sucht Pelze und Zinn,
Silber Besteck, Modeschmuck,  de-
fekte Armband-Uhren. Zahle bar
und fair. Tel. 06104/8036486

Kaufe Briefmarken und Münzen.
Sammlungen, Nachlässe von
Deutschland, Europa u. aller Welt.

Tel. 06173/63177

Bezahle bar, alles aus Oma's-Zei-
ten, Bilder, Porzellan, Silber u.v.m.

Tel. 06174/255949
od. 0157/77635875

Suche hochwertige Designer +
Markensachen wie: Louis Vuitton,
Prada, Hermes, Dolce & Gabanna
etc. Taschen, Kleidung etc.Bitte al-
les anbieten! Tel. 06123/5037085

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren,
Uhren, Geigen, Blechspielzeug, Or-
den, Krüge, Bestecke, Silber. 50 -
70er J. Design Tel. 069/788329

Kaufe Modelleisenbahnen aller
Spuren, auch ganze Sammlungen +
zahle Höchstpreise für alte Modell-
autos von Siku + Wiking, 
Tel. 06196/82539 o. 0174/303 2283

Kaufe Silberbestecke, Kaffee- u.
Essgeschirr, Zinn, Gläser, Nähma-
schinen u. Gemälde! Seriös! 

Tel. 0611/51049480

Ford Fiesta 1.4l, 80 PS, EZ
07/2002, TÜV 017/2015, 165.000
km, Checkheft, ZV, elektr. FH, met.
schw., Nebelsch., 4 Winterreifen auf
Felgen, Klimaanl., VB € 1600,–. 

Tel. 01511/2892554

Mercedes C 200 CDi, Bj. 2002,
185.000 km, unfallfrei. 4200,– €.

Tel. 0177/6480010

Opel Combo B, Bauj. 96, 138 tsd
KM, geschl. Kasten-44 KW/60 PS,
LKW-Zul. Ahk Isuzu Diesel 4,5 Ltr.
100 km, Tuv neu, 1500,–. 

Tel. 06172/495593 
Mobil: 0176/22084872

VW-Käfer Cabrio, Typ 1303, weiß,
Bj. 1979, 1.570 cbm, 75 PS Motor,
neues schwarzes Verdeck, 8 Räder,
Liebhaber-Auto zum Restaurieren,
KP € 5.500,– VB. Tel. 06174/22600

Garage oder Stellplatz BH, Nähe
Feldbergstr. gesucht. 

Tel. 0163/5180693 auf Mailbox, 
rufe sofort zurück. DANKE

Suche Unterstellmöglichkeit für
einen Reisebus (Oldtimer), der zum
Wohnmobil umgebaut wird, im Um-
kreis 20 km von Bad Homburg. Der
Bus hat die Maße: 7,60 m lang, 2,50
m breit, 3,20 m hoch. 

Tel. 06172/4954181 (AB)

Tiefgaragenplatz, Königstein,
Heuhohlweg, sehr gepflegte und
saubere, private Anlage, Nähe
Bahnhof, zum Festpreis von
€ 11.000,–, evtl. weitere Plätze, 

Tel. 06434/900984

Hallo, flotte, reife Singles M/W,
zw. 60 – 70 Jh. Wer hat Lust u. Zeit
für Unternehmungen in Sachen Kul-
tur, Kunst, Reisen. Freue mich auf
Ihre Zuschrift aus HG, OU, F. 

Chiffre OW 2903

      

www.musikhaus-taunus.de

Telefon 0 61 71 - 5 86 77 77

Gewerbegebiet 

An den Drei Hasen · Oberursel

ANKÄUFE

Aufgepasst!
Fa. Stieb kauft an:

Pelze – alte Instrumente
Silber- und Goldschmuck

Silberbesteck (auch Auflage) 
Münzen aller Art

Seriöse Abwicklung –
& Barauszahlung

Teminvereinbarung unter
01520 1464776

AUTOMARKT

PKW GESUCHE

Kaufe gegen Bar
Ankauf von PKW, LKW, Busse

Geländewagen, Motorräder ab Bj. 75-2012
Fa. Sulyman Automobile

Alle Fahrzeuge mit Mängel, vielen Km,
ohne TÜV, mit Motor- oder Getriebe-
schaden. Bei Unfallwagen zahlen wir
mehr als den einfachen Schätzwert. 
! 24 Stunden Tel. 0 6172/684240
Fax 662976 Mobil 0171/2884307

GARAGEN/
STELLPLÄTZE

BEKANNT -
SCHAFTEN

Sie tragen die Verantwortung im Vorstand der Taunus Sparkasse: Vorstandsvorsitzender Oliver
Klink mit den Vorstandsmitgliedern Markus Franz und Axel Warnecke (v.l.). 

Bad Homburg (hw). Das Hygienemanage-
ment in den Hochtaunus-Kliniken hat das Gü-
tesiegel des „MRE-Netz Rhein-Main“ erhal-
ten. Das MRE-Netz Rhein-Main ist ein Zu-
sammenschluss von 250 Gesundheitseinrich-
tungen wie Krankenhäusern, Altenpflegehei-
men, Rettungsdiensten, Arztpraxen usw.  mit
dem Ziel, der Entstehung und Verbreitung
multiresistenter Keime entgegenzuwirken und
die Behandlung und Rehabilitation von MRE-
Patienten zu verbessern. Die Hochtaunus-Kli-
niken arbeiten seit mehr als zwei Jahren aktiv
im Netzwerk mit. Mit der Verleihung des Sie-
gels wird unter anderem eine gute Hygieneor-
ganisation in den Einrichtungen mit Schulun-
gen und Fortbildungen zu antibiotikaresisten-
ten Erregern sowie die Umsetzung sachge-
rechter Hygienemaßnahmen, insbesondere
gute Händehygiene und -desinfektion, ausge-
zeichnet. Das MRE-Netz vergab dieses Siegel
anlässlich seines dreijährigen Bestehens erst-
mals an 25 Krankenhäuser und 15 Altenpfle-
geheime.
„Das Thema Krankenhaushygiene hat in den
Hochtaunus-Kliniken eine hohe Priorität“, be-
tonte Geschäftsführerin Dr. Julia Hefty in die-
sem Zusammenhang. „Wir haben die notwen-
digen Strukturen geschaffen, um eine Vorrei-
terrolle im Hygienemanagement einzuneh-
men. Wir setzen die Empfehlungen des Ro-
bert-Koch-Institutes vollumfänglich um. Alle
hygienerelevanten Daten werden in unseren
Kliniken täglich erfasst und dokumentiert, wir

legen großen Wert auf präventive Maßnah-
men, um Infektionen mit Krankenhauskeimen
zu verhindern. Und als eines der wenigen
Krankenhäuser in Deutschland haben wir
nicht nur hygienebeauftragte Ärzte und Pfle-
gekräfte, sondern auch einen eigenen Hygie-
nefacharzt, der sich ausschließlich um die Hy-
giene in unseren Kliniken kümmert. Dass wir
darin erfolgreich sind, wird durch diese Aus-
zeichnung bestätigt, worüber wir uns beson-
ders freuen.“
„Risikopatienten werden bei der Aufnahme
mit einem Schnelltest auf MRSA getestet“, er-
läutert Dr. Bernhard Lotz, Hygienefacharzt an
den Hochtaunus-Kliniken, der die Auszeich-
nung für die Hochtaunus-Kliniken entgegen-
nahm. „Liegt eine Besiedlung oder Infektion
mit MRE vor, wird der Patient sofort isoliert
und behandelt. Damit verhindern wir, dass
sich die Keime weiter ausbreiten. Durch spe-
zielle Schulungen und Fortbildungsmaßnah-
men ist unser Pflegepersonal ständig auf dem
neuesten Wissensstand. Aber auch bereits die
einfachsten Hygienemaßnahmen wie häufige
Händedesinfektion tragen dazu bei, die Ver-
breitung der Keime zu stoppen.“
Außer beim MRE-Netz Rhein-Main sind die
Hochtaunus-Kliniken auch Mitglied der
deutschlandweiten Initiative KISS (Kranken-
haus-Infektions-Surveillance-System) und des
Aktionsbündnisses Patientensicherheit und
nehmen seit Jahren an der „Aktion Saubere
Hände“ teil.

Gute Hygiene-Organisation 
an den Hochtaunus-Kliniken

Hochtaunus (how). Die 
Taunus Sparkasse hat 
im Geschäftsjahr 2012 
in allen Segmenten zugelegt. 
Das Geschäftsvolumen stieg um über 
zwei Prozent auf 2,89 Milliarden Euro 
gegenüber 2,83 Milliarden Euro 2011. 

Die Gewerbekundencenter konnten laut Vor-
standsvorsitzendem Oliver Klink einen Zu-
wachs von 5,6 Prozent auf 748 Millionen Euro
verbuchen (2011: 708 Millionen Euro), das
Geschäftsvolumen mit den Firmenkunden um
8,1 Prozent auf 642 Millionen Euro (594 Mil-
lionen Euro), das Geschäftsfeld Kommunen/
Investoren/Projektentwickler um 7,8 Prozent
auf 1,54 Milliarden Euro (1,43 Milliarden
Euro). 
Der deutliche Anstieg des Kundenkreditvolu-
mens zeigt sich auch in der Steigerung der Bi-
lanzsumme. Erstmals in der Geschichte der
Taunus Sparkasse überstieg sie die Vier-Mil-
liarden-Euro-Marke und kletterte auf 4,14
Milliarden Euro (3,89 Milliarden Euro). „Über
75 Prozent unseres Aktivgeschäftes ist Kun-
dengeschäft“, so Klink. Mit dieser Quote be-
legt die Taunus Sparkasse den Spitzenplatz
aller hessischen Sparkassen. „Dieses Wachs-
tum ist gut für unsere Kunden und wichtig für
die Region“, sagte Klink.
Im Kundenkreditgeschäft konnte die Taunus
Sparkasse ein starkes Wachstum verbuchen
und unterstrich damit ihre wichtige Rolle als
Kreditversorger der Region. Erstmals in ihrer
Geschichte überstieg das Kundenkreditvolu-
men mit 3,13 Milliarden Euro die Marke von
drei Milliarden Euro (2,95 Milliarden Euro). 

Ihr Bestand an mit Immobilien besicherten
Krediten ist um 7,7 Prozent auf 1,66 Millionen
Euro angestiegen (1,54 Millionen Euro). Auch
auf der Passivseite konnte die Taunus Spar-
kasse Wachstumserfolge verbuchen. Das hohe
Vorjahresniveau der Kundeneinlagen wurde
noch einmal übertroffen. Die Einlagen wuch-
sen um rund 144 Millionen Euro auf 2,96 Mil-
liarden Euro (2,81 Milliarden Euro). Die Kun-
den präferierten zunehmend klassische, insbe-
sondere kurzfristige Geldanlagen, um sich ein
Höchstmaß an Flexibilität zu bewahren.
Um langfristig Liquiditätssteuerung zu betrei-
ben, emittiert die Taunus Sparkasse seit 2010
Pfandbriefe mit einer Laufzeit zwischen zehn
und 20 Jahren. 2012 hat sie Pfandbriefe im
Wert von 83 Millionen Euro platziert. Insge-
samt steht ein Volumen von 231 Millionen
Euro in ihren Büchern, 56 Prozent mehr als im
Jahr zuvor (148 Millionen Euro). Damit stärkt
sie ihre langfristige Liquiditätsvorsorge und si-
chert die Kreditvergabe. 
2012 erzielte die Taunus Sparkasse ein Be-
triebsergebnis vor Bewertung von 41 Millio-

nen Euro (46,3 Millionen Euro). „Ein zufrie-
denstellendes Ergebnis vor dem Hintergrund
des historisch niedrigen Zinsniveaus und des
hohen Wettbewerbs und Margendrucks“, so
Klink. Nach Steuern beträgt das Ergebnis rund
20 Millionen Euro (28,7 Millionen Euro). Wie
im Vorjahr weist die Taunus Sparkasse nach
Steuern und einer Zuführung zum Fonds fu ̈r
allgemeine Bankrisiken einen Gewinn von
acht Millionen Euro aus. 
Das Bewertungsergebnis beträgt in der
Summe 9,7 Millionen Euro (6,6 Millionen
Euro). Wesentlich ausschlaggebend hierfür
war eine erneute Abschreibung in Höhe von
5,7 Millionen Euro auf die Beteiligung der
Landesbank Berlin Holding, eine Risikovor-
sorge in Höhe 5,9 Millionen Euro im Kredit-
geschäft sowie eine Abschreibung in Höhe
von 2,1 Millionen Euro auf den eigenen Im-
mobilienbestand. Demgegenüber stand eine
Zuschreibung bei den eigenen Wertpapieren in
Höhe von vier Millionen Euro (Vorjahres-Ab-
schreibung 1,4 Millionen Euro). 
Zinsüberschuss und laufende Erträge waren
rückläufig. Sie sanken um 2,9 Millionen Euro
auf 90,6 Millionen Euro (93,5 Millionen
Euro). Der Provisionsüberschuss reduzierte
sich um 1,1 Millionen Euro auf 28,9 Millionen
Euro (30 Millionen Euro). Der Ertrag aus dem
Wertpapiergeschäft, der im Provisionsertrag
enthalten ist, verringerte sich um 600 000
Euro auf 6,5 Millionen Euro (7,1 Millionen
Euro). Dennoch liegt die Taunus Sparkasse im
Vergleich mit den hessischen Sparkassen im
Wertpapiergeschäft in der Spitzengruppe. Bei
den Provisionserträgen aus dem Bauträger-
und Projektentwicklungsgeschäft wurde das
hohe Niveau des Vorjahres erreicht. 
Die Personal- und Sachkosten sind um 1,3
Millionen Euro auf 78,5 Millionen Euro ge-
stiegen (77,2 Millionen Euro). Dank eines
konsequenten Sachkostenmanagements wurde
über eine Million Euro eingespart. Trotz rück-
läufigem Ergebnis hat die Taunus Sparkasse
ihre regionale Förderung auf 1,59 Millionen
Euro (1,56 Millionen Euro) aufgestockt. 655
Vereine und gemeinnützige Organisationen
wurden im vergangenen Geschäftsjahr mit
über einer Million Euro unterstützt. 282 000
Euro davon gingen an soziale Einrichtungen,
660 000 Euro kamen der Kultur zugute,
141 000 Euro der Sportförderung.

Im laufenden Geschäftsjahr setzt die Taunus
Sparkasse ihren Wachstumstrend fort. Bis
April stieg die Bilanzsumme um drei Prozent
auf 4,25 Milliarden Euro, das Kundenkredit-
geschäft klettert im selben Zeitraum um 3,9
Prozent auf 3,26 Milliarden Euro, die Kunden-
einlagen überstiegen die Drei-Milliarden-
Marke und erhöhten sich um 6,4 Prozent auf
3,15 Milliarden Euro. 

Taunus Sparkasse 
bleibt auf Wachstumskurs
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Rufen Sie 
unsere Anzeigen-

Hotline an:
06171-6288-0
Wir beraten Sie 

gerne.

KLEINANZEIGEN von privat an privat˝ ˝
Landschaftsgärtner: Baumfällung,
Heckenschnitt, Gartenpflege, Pfla-
sterarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art. Tel. 0172 / 4085190

Frührentner sucht Gartenarbeit,
Rosen- und Baumpflege und Hecken -
schneiden sind mein Hobby. Ich
übernehme auch andere Arbeiten.

Tel. 0176/55616283

Zuverlässiger Handwerker (ge -
lernter Elektriker) sucht Renovie-
rungsarbeiten aller Art, auch IKEA-
Möbel + Küchenauf- und abbau,
Profi. Tel. 06171 / 883692 AB

0177 / 5839840

Gartenarbeiten aller Art. Schnell
u. zuverlässig mit Entsorgung. 

Tel: 0178/5084559

Zuverlässige und nette Frau sucht
Putz- u. Bügelstelle im Privathaus-
halt oder Büro. Tel. 0177/1339982

Deutschsprechende Polin sucht
Stelle in Bad Homburg, Oberursel,
Friedrichsdorf als Putzfrau, Kellne-
rin, Bügelhilfe. Tel. 0152/15677265

Zuverlässiger Handwerker mit
Referenzen macht Ihr Zuhause wie-
der schön. Maler & Lackierer, Fas-
sade, Fußboden, Rigips usw. Hoch-
wertig Schnell & Günstig. 

Tel. 0176/26115701

Renovierung aller Art! Tapezieren,
Laminat, Badrenovierung und 
Fliesen verlegen und Umzüge.

Tel. 06195 / 8092790
0176 / 20504139

Sehr zuverlässige und nette junge
Frau sucht Putz- und Bügelstelle im
Haushalt (sehr sauber) in Oberursel
+ 20 km Umgeb., Auto vorh. 
Tel. 06171/286702 o. 0178/8219126

Maurer sucht Arbeit: Natursteine,
Verbundpflaster, Glasbausteine,
Fliesen. Tel. 0176/70304933

Gärtner sucht Arbeit, Hecken
schneiden, Bäume - Rückschnitt
bis 4,5 Meter Höhe, Rasen mähen,
Pflaster legen und viel mehr mit ei-
genen Werkzeug und Maschinen +
Entsorgung. Tel. 06173/5060923 

od. 0162/3544419

Thailänderin zugez. aus Ulm,
ehem. Krankenschwester sucht Ar-
beit als Altenpfegerin. Spreche
Deutsch. Tel. 0172/9819201

Suche Arbeit: Renovierungen aller
Art, Dämmung/Putz, Pflasterarbei-
ten u. Heckenschnitt. 

Tel. 0157/83588946

Nette zuverlässige Frau mit Refe-
renzen sucht Objekte zur Reinigung
(z.B. Treppenhäuser, Büro, Haus-
halt, etc.) oder Möglichkeiten zur
Betreuung von älteren Menschen.
Bei Interesse bitte melden unter 

01521/6600471

Polnischer Handwerker renoviert
Ihr Zuhause. Tapezieren, streichen,
Fliesen- Laminatlegen, verputzen,
Möbelmontage, Dachrinnen, Flach-
dachabdichtung, Trockenbau. 

Tel. 0157/35796757 ab 18.00h

Übernehme Schreibarbeiten aller
Art (vor Ort u. zuhause, nach Vorla-
ge o. Band), Übersetzungsarbeiten
(E/D, D/E, F/D), Buchhaltungsvor-
bereitungs- und OCR-Arbeiten, Rei-
sekostenabrechnungen, Organisati-
on Ihres Büros bzw. Ihrer Ablage -
schnell, zuverlässig und preiswert.

Tel. 0152/53918955

Gartenarbeiten aller Art - Neu- u.
Umgestaltung, Pflastersteine u.v.m.
zu günstigen Festpreisen. 

Tel. 0152/23402491

Zwei polnische Handwerker su-
chen Arbeit. Komplette Renovie-
rung mit Schlüssel. Deutsche Re-
fenrenzen. Tel. 01520/6744655

Nette Frau sucht Putz- und Bügel-
stelle, auch Treppenhäuser und Bü-
ros für donnerstags 3 bis 5 Std. 

Tel. 0176/254245263

Malen, Tapezieren, Laminat und
Fliesen verlegen. 

Tel. 0151/29048802

Deutsche Haushaltsperle hat
noch Kapazitäten frei, zuverlässig
und freundlich. Tel. 0157/80540084

w w w. k a t z e n s i t t e r c l u b . d e
Bei Abwesenheit betreuen wir unse-
re Katzen gegenseitig und unent-
geltlich. Tel. 06195/987517

Viele Kätzchen (8 Wochen) und
17-jährige Perserkatze, Schildplatt,
suchen neues, liebevolles Zuhause.

Tel. 06082/919729
Tierhilfe ohne Grenzen e.V.

Keyboard-Unterricht für Anf. und
Fortgeschr. jeden Alters. Kostenlo-
se Beratung. 17-jähr. Unterrichtser-
fahrg. Schnupperwochen zum Son-
derpreis. In allen Ferien vormittags
workshops und Schnuppertermine.
Faire Preise! Tel. 06172/789777

www.take-note-keymusic.de.to

Gitarre, Ukulele, Laute. Unterricht
in: Oberursel, Weißkirchen, Stein-
bach, Königstein, Kronberg, Weil-
bach + Flörsheim. Staatl. gepr. Gitar-
renlehrer. Info: Gitarrenschule Sede-
na Zeidler. Schule der vier 1. Bun-
des-Preisträger. Tel. 06171/74336

20 € Klavierunterricht (erfahrene
Klavierl.) am Vormittag! Mit Spaß
und Humor! Tel. 06171 / 9160558 

Fr. Sternberg

„Fit für die Schule“ – gezielte Vor-
bereitung für Schulanfänger durch
erfahrene Montessoripädagogin. 

Tel. 06172 / 8564027

Erfahrene Montessori- und Lern-
therapeutin bietet Hilfe bei Kon-
zentrations- und Lernproblemen;
www.bewegendeslernen.de. 

Tel. 06172 / 8564027

Nachprüfungs-Kurse in Latein
während der Ferien (und später) ver-
helfen zu besseren Leistungen! Leh-
rerin (i. Dienst) erteilt Einzel- und
Gruppentraining incl. Grammatik-
übungen. Tel. 0162/3360685

Mathematik in den Ferien kann so
stressfrei und erfolgreich verbessert
werden. Lehrerin (i. Dienst) erteilt
Einzelunterricht incl. Fehleranalyse. 

Tel. 0162/3360685

Endlich Französisch in Angriff
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs -
garantie. Renate Meissner

Tel. 06174/298556

Deutsch als Fremdsprache für
Fachkräfte und Familie. German as
a Foreign Language for professio-
nals and family. Tel. 0157/88465519

Intensive Vorbereitung und Unter-
stützung für Nachprüfung in Fran-
zösisch oder Spanisch in König-
stein und Umgebung.

Tel. 0173/3524163

Endlich Englisch meistern! Effi-
zientes und interessantes Lernen.
Renate Meissner,

Tel. 06174/298556

Klavierunterricht in Königstein.
Klavierlehrer erteilt qualifizierten
Unterricht für Anfänger und Fortge-
schrittene. Tel. 06174/6394501

Wegen Umzug zu verkaufen Ess -
tisch rund 1,20 b. ausziehbar, 
4 Stühle gepolstert, Kirschbaum,
neuwertig, runden Balkontisch 80
cm weiß und zwei Stühle, ausleg-
bar, Verhandlungsbasis. 

Tel. 06171/2874333

Doppelbett mit Matratzen, 2 Bett-
kästen, Kopfseite grüner Samt m.
Bordüre 1,80 x 200, € 30,– zu ver-
kaufen. Tel. 0173/4493691

Damenrad (Hollandrad), 3 Gänge
neu bereift Lichtanlage überprüft
40,– €. Herrenrad Kettler Alu. Silber
6 Gänge Tacho Rückspiegel guter
Zustand 40,– €. Tel. 06172/2850301

Verkaufe 4 türigen Kleiderschrank,
buchefarben, 2 Spiegeltüren, rechts
und links jeweils 2 Schubladen, B
2,23 m, H 2,10 m, T 0,60 m, f. 50,– €,
Selbstabholer, Telefon nachm.

Tel. 06172/459268

Garagenflohmarkt in HG-Dornholz -
hausen 20.7. ab 10 Uhr. Verkauf von
Kleinmöbeln, Hausrat, Spielzeug,
Kinderbücher. Kälberstücksweg 6

Haushaltsauflösung in Friedrichs-
dorf-Seulberg, Hardwaldallee 41, 
1. Stk. bei Strauch am 20 – 21.07.
von 10 – 17 Uhr

Miele Waschm. Toplader, 45 cm
br., 4 Jahre alt, Neupreis 1200,– €
für 350,– € zu verkaufen.

Tel. 06171/8944682

Frisches Brennholz zu verkaufen,
ab € 52,– Schüttraummeter.

Tel. 0160/3109030

Tontöpfe (Blumen) 50 Stück.
(gebr.) abzugeben, Preis: VB, abzu-
holen. Tel. 0152/04124369

Strandkorb, classic, blau-weiss,
neu Juni 2013, ideal für Dachterras-
se oder Garten, zu verkaufen. VP
950,– € inkl. Schutzhülle. 

Tel. 0173/3785127

Wegen Krankheit Verkauf eines
kompletten Flohmarkt-Bestandes.
Kein Müll od. Schrott. 

Tel: 0171/3486168

Elektro-Klapprad mit Körbchen
neuwertig für 350,– € zu verkaufen.

Tel. 06171/3871

Flohmarkt im Garten, HG-Kir -
dorferfeld, Zugang Weißkreuzweg,
geradeaus bis zum alten Schafstall,
dann zweimal links. Jeden Sa. von
14.00 bis 19.00. Tel. 0176/77252722

Gelegenheit zum Tiefkaufpreis.
Wertvolle „Castle-Furniture“ Eiche-
Wohnzimmer-Einrichtung, für 2–4
Zi.-Whg., mittelbraun, Schrankteile,
Schreibtisch, Ledersessel, 3 Tische
m. Stühlen, 2 Couchgarnituren, bei-
ge, Gardinen, Vorhänge, D-Bett,
€ 3.500,–. Tel. 06174/5054

Verkaufe kompl. Wohnzimmer mit
Wohnwand (schwarz hochglanz) u.
2- und 3-Sitzer Couch in schwarz,
guter Zustand. Preis vereinbar. 

Tel. 0157/79074777

Echte Ledercouch, sehr guter Zu-
stand, grau, 3-Sitzer + 2-Sitzer und
ein Sessel, € 200,–. 

Tel. 0174/5799869

w/Teilhaushaltsauflösung: Ge-
schirr, Töpfe, Bilder, Bilderrahmen,
Teppiche, Gardinen, Fernseher (kein
Flatscreen) Da-Kleidung Gr.40-46,
etc zu verkaufen Anfragen unter

Tel. 0163/8776195

Verkaufe wg. Wohnungsauflösg:
Regale, Kommoden, Schlafz.
schrank, Sofa, Bett, Schreibtisch,
amerikan. Kühlschrank, TV, teils
sehr hochwertig. Tel: 0177/3340136

Kaspertheater o. Zaubern f. Ki.-
Geb./Kiga/Verein, Firma; Ballons.
www.gabis-kasperle.de. Zaubern f.
Senioren (NEU). Tel. 06172 / 44475

Alles Rund um den PC! Problemlö-
sung, Beratung, Schulungen, Repa-
ratur, Vor Ort Service usw. Langjäh-
rige Berufserfahrung! Netter und
kompetenter Service! Computerhil-
fe für Senioren! Garantiere 100%
Zufriedenheit! € 30,– pro Std. inkl.
Anfahrt. Tel. 0152/33708221

Wir holen Ihre Trödelsachen 
kostenlos ab und verkaufen diese
für Sie auf Flohmärkten und im
Internet Tel. 0157/85100971

A – Z-Meister – Rolläden – Fenster –
Türen – Dachfenster – Küchen –
Bad-Sanierung – Schreiner – Glas-
schäden – Einbruchschäden –
Renovierungen – Reparaturen –
Entrümpelung. Tel. 0171 / 3311150

PC-Senior (über 40 Jahre Compu-
ter-Praxis) mit viel Geduld, hilft Se-
nioren beim sinnvollen Gebrauch
von PC, Laptop, Internet, Tablet-
PC, Smartphone, Digitalkamera, Dia-
scanner, etc. Bad Homburg und
Umgebung. Tel. 0151/1576-2313

Fenster schmutzig? Kein Problem!
Ich putze alles wieder klar, auch
sonntags. Tel. 06171/983595

Computerspezialist, IT-Ausbilder
bietet Ihnen Reparatur, Schulung,
Kaufberatung, Virusentfernung, 
Datenservice. Tel. 06172 / 123066

Alte Schmalfilme, Super 8, Normal 8
oder 16 mm kopiere ich gut und
preiswert auf DVD. Auch Videofilme
von allen Formaten (VHS, Video8,
Hi8, Mini-DV, Betamax, Video2000
etc.) sowie Tonbänder, Schallpllatten
und Kleinbild-Dias als Kopie auf DVD.
Ihre Schätze von mir gut gesichert. 
W. Schröder, Tel. 06172 / 78810

Entrümpeln und entsorgen, Rudi
machts. Tel. 06032 / 3071844

oder 0160 / 2389288

Umzüge mit Möbel Ab- u. Aufbau.
Rudi machts sorgfältig und zuver-
lässig. Tel. 06032/3071844

oder 0160/2389288

Emotional Dance Process, Neu
in Oberursel, tanztherapeutische
Kleingruppe, mittwochs 10 Uhr.

Info: 06172/4997973

Zauberer mit langj. Erfahrung.
Auch f. Kinder (ab 4 J., ab 6 Kinder)
Preiswert ! Tel. 069 / 865394 
Demovideo:www.matteo-orlando.de

Hallo liebe Mitbürger, hole kosten-
los Altmetall, Elektrogeräte (Han-
dys, PC`s, DVD-Player.... u.s.w) und
Fitnessgeräte \"fast\" aller Art ab.
Für größere Geräte ,die Entsorgt
werden sollen, wie z.B. Waschma-
schienen, E-Herd, große Fernseher
wäre ein kleiner Betrag fällig. Kann
ihnen eventuell auch bei sonstigen
Arbeiten behilflich sein. Arbeitsge-
biet Bad Homburg, Oberursel, an-
dere Orte nach Absprache.

Tel. 0176/64217171

Seriöser Begleitservice für nette
Menschen. Leiste ihnen gerne Ge-
sellschaft. Möchten Sie manchmal
nicht alleine sein oder einfach nur
mal mit jemanden reden bzw. su-
chen Sie ab und zu eine höfliche
männliche (40) Begleitung/Unter-
stützung. Ob wir was Nettes  unter-
nehmen (Kultur, Sport, Essen, Frei-
zeitgestaltung) oder einfach nur
über Gott und die Welt reden und
dabei eventuell lecker kochen, liegt
ganz bei ihnen. Auch andere
Dienstleistungen sind möglich wie
z.B. Reisebegleitung (nach Abspra-
che), Begleitschutz, Begleitung zum
Arzt....u.s.w. Tel. 0151/53572698

Montags ab 19.30 Uhr treffen wir
uns, locker und ungezwungen, zu
zufälligen aktuellen Themen, auch
über Kelkheim, in unserem irisch
eingerichteten Gutenberg Pub in
der Druckerei Blei & Guba, Max-
Planck-Straße 18 (Gewerbegebiet
Münster), Seiten-Eingang, 1. Stock.

Gäste sind uns willkommen

Professioneller Transfer Ihrer S8/
N8-Filme. Direktabtastung. VHS, Vi-
deo 8, Hi8, digital8, Betamax auf
DVD. Normenwandlung, DVD-Ko-
pien, Aufnahmen u. Schnitt. R. Ju-
renda, Tel. 06082 / 2967

Computerfachfrau, hilft Frauen
und Senioren, Unterricht, Hilfe bei
Softwareproblemen. Hilfe, wenn der
PC streikt oder das Internet nicht
funktioniert, Erstellung Branchen-
webseiten, e-shop u.v.m. 

Tel. 0173/3225211

Überspielung von Filmen und Ton-
trägern auf DVD bzw. CD. (N 8, Su8,
Hi 8, MiDV, MC’s, LP’s usw.) Bera-
tung und Qualität stehen für Erfolg!

Tel. 06173/68114

PC-Hilfe kompetent u. sofort!
Internet, eMail, WLAN, Drucker,
Laptop, PC, Wartung, Installation.
Priv. u. Firmen. K. Haas 
0170/7202306 od. 06196/5615071

iPhone kaputt oder Akku am En-
de? Schneller unkomplizierter Ser-
vice. Tel. 0176/96570678

Sie möchten im Alltag Freude u.
Abwechslung entdecken? Als
Kunstpädagogin mit vielen Zusatz-
ausbildungen zur aktiven Lebens-
gestaltung, habe ich langjährige Er-
fahrung in der Zusammenarbeit mit
Menschen aller Altersgruppen. Ich
biete Hausbesuche für kreatives
Gestalten u. themenbezogene Ge-
spräche an. Material wird gestellt. 

Tel. 06174/939644

Kostenlos abzugeben: Große
Couch (U-Form), 2x2-Sitzer Sofas,
Regale, Glastisch, Wohnzimmer-
schrank, Bett m. Bettkasten, runder
Ausziehtisch, Bilder und viele Enten

Tel. 06195/62696 
oder 0160 92980332

VERKÄUFE

!! NOTVERKAUF !!
Aus geplatzen Aufträgen bieten wir noch einige

NAGELNEUE FERTIGGARAGEN
zu absoluten Schleuderpreisen (Einzel- oder Doppelbox)
Wer will eine oder mehrere? Info: Exklusiv-Garagen
Tel: 0800 - 785 3 785 gebührenfrei (24h)

VERSCHIEDENES

Günstige Entrümpelungen 
und kleine Umzüge

0152 36685156

Schimmel – Nasse Wände
Ausblühungen müssen nicht sein!

20 Jahre Produktgarantie! Hydro Chemie
� 0 64 31- 2 86 95 20

• Wir erledigen

 Ihren Umzug

 in aller Ruhe

• Schreiner-

 Werkstätte

• Küchenschreiner

• Container-Lager

•  Lagerhallen/Box

•  Nah-/Fernverkehr

•  Europa –

 International

•  Überseeumzüge

•  Einpackservice

• Individuelle 

 Beratung vor Ort

SCHOBER 
UMZÜGE

MÖBELSPEDITION

65835 Liederbach / Ffm.

 Höchster Straße 56

Tel.: 069 - 77 70 65

Mobil: 0171 - 600 46 30

Schober-Umzuege@t-online.de
http://www.umzuege-schober.de

Floh- &
Trödelmärkte 

Sa., 20.7.13 und Do., 25.7.13 von 8.00 –14.00 Uhr
Frankfurt-Höchst, Jahrhunderthalle, Parkplatz B
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

Sa., 20.7.13 von 14.00–18.30 Uhr (jeden Sa.)
Frankfurt-Kalbach, FRISCHE-ZENTRUM, Am Martinszehnten
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

So., 21.7.13 Hattersheim, von 10.00 – 16.00 Uhr 
Globus, Heddingheimer Str. 8 

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
So., 21.7.13 Frankfurt-Rödelheim, von 10.00 – 16.00 Uhr

Metro, Guericke-Straße 10 
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
Di., 23.7.13 Eschborn, von 8.00–13.00 Uhr, jeden Di.

 Parkplatz Mann Mobilia
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
Weiss: 06195/901042 · www.weiss-maerkte.de

RUND UMS TIER

UNTERRICHT

NEU: Anzeigenschluss Dienstag 14.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Donnerstag 
nebenstehende private Kleinanzeige (durch Feiertage,
können sich Änderungen ergeben).

Auftraggeber:

Name, Vorname 

Straße

PLZ, Ort

Unterschrift

Kontonummer

Bank

Bankleitzahl

Unterschrift

Private Kleinanzeige
Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler Woche 
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

m bis 4 Zeilen 11,50 €
m bis 5 Zeilen 13,00 €
m bis 6 Zeilen 14,50 €
m bis 7 Zeilen 16,00 €
m bis 8 Zeilen 17,50 €
je weitere Zeile 1,50 €

Chiffre : 
m Ja m Nein

Chiffregebühr:
m bei Postversand 4,50 €
m bei Abholung 2,00 €

Gewünschtes bitte ankreuzen

Der Betrag von            €

Barzahlung bitte nur 
noch vor Ort

m liegt als Verrechnungs-
scheck bei

m soll von meinem Konto 
abgebucht werden

Gesamtauflage:
100.700 Exemplare

"

Eine Rechnung wird nicht erstellt.

Ich bin damit einverstanden, dass die 
Anzeigenkosten von meinem Konto abge-
bucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag.
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Sport in Kürze

Fußball: Am 10. Krombacher-Cup des SV
Teutonia Köppern vom 26. bis 28. Juli neh-
men DJK Helvetia Bad Homburg, SG Esch-
bach/Wernborn, Germania Ockstadt und Teu-
tonia Köppern II (Gruppe 1) sowie Saz-Rock
Frankfurt, SV Seulberg, TV Burgholzhausen
und Teutonia Köppern I (Gruppe 2) teil. 
Tennis: Die Kreismeisterschaften der Damen
und Herren finden vom 9. bis 11. August statt
und die Titelkämpfe für die Altersklassen vom
2. bis 4. August. 
Fußball: Mit der SG Ober-Erlenbach, der

SpVgg 05/99 Bomber Bad Homburg und dem
FV Stierstadt nehmen drei Mannschaften aus
dem Hochtaunuskreis am traditionellen Sai-
son-Eröffnungsturnier des VfB Petterweil teil,
das vom 20. bis 28. Juli ausgetragen wird.
Schwimmen: Bei den Hessischen Freiwasser-
meisterschaften hat es für den SC Oberursel
durch Markus Kruse (Jahrgang 1999) in
32:21,08 Minuten und durch Richard Braun-
berger (Jahrgang 2000)in 32:34,71 zwei Titel
gegeben. Kruse gewann außerdem mit der
Mixed-Staffel die Silbermedaille. (gw)

Die aktuellen Fußballtermine

Donnerstag, 18. Juli
Testspiele: 1. FC-TSG Königstein – TuS
Merzhausen, SG Waldsolms – FSG Weilnau-
Weilrod-Steinfischbach, SV Ober-Mörlen –
FSG Niederlauken/Laubach (alle 19.30).
Freitag, 19. Juli
Testspiele: Eintracht Oberursel – Alemannia
Nied, FC Kalbach II – TV Burgholzhausen
(beide 19.30).
Westerfelder Sportwoche: Spiel um Platz
fünf (18.00); Spiel um Platz drei (19.10); End-
spiel (20.20).

Samstag, 20. Juli
Testspiele: SpVgg 05/99 Bomber Bad Hom-
burg – TSG 51 Frankfurt (12.30), Germania
Ginnheim II – TV Burgholzhausen II (14.00),
SG Waldsolms – SV Teutonia Köppern
(15.00), Usinger TSG – FC Cleeberg, SG Bad
Soden – FC 09 Oberstedten, Germania Ginn-
heim – TV Burgholzhausen, Spvgg. Kickers
16 Frankfurt II – TSG Pfaffenwiesbach II (alle
16.00), SG Ober-Erlenbach II – FSV Klop-
penheim (17.30), Spvgg. Kickers 16 Frank-
furt – TSG Pfaffenwiesbach (18.00); (Frauen)
FSG Usinger Land – SG Bad Soden (15.00).
Petterweiler Turnier: TSG 51 Frankfurt –
SpVgg 05/99 Bomber Bad Homburg (12.30),
FSG Burg Gräfenrode – VfB Petterweil
(14.15), SV Nieder-Wöllstadt – FV Stierstadt
(16.00).

Sonntag, 21. Juli
Testspiele: 1. FC-TSG Königstein II – FV

Bad Vilbel II (12.00), FSG Weilnau-Weilrod-
Steinfischbach – SG Orlen, SGK Bad Hom-
burg – FSV Friedrichsdorf, VfR Bocken-
heim – FC 06 Weißkirchen, SV Gronau II –
SV Bommersheim (alle 15.00), SG Bremthal
– SG Anspach, SG Weiltal – SV Teutonia
Köppern II, SG Mönstadt – TSG Wehrheim
(alle 16.00).

Montag, 22. Juli
Testspiele: SV Niederursel – FSV Steinbach
(19.30) 
Petterweiler Turnier: SV Nieder-Wöllstadt –
SG Ober-Erlenbach (18.30), FC Olympia Fau-
erbach – FV Stierstadt (20.15).

Dienstag, 23. Juli
Testspiele: FSG Niederlauken/Laubach (in
Laubach) – Usinger TSG II (19.00), TSG Pfaf-
fenwiesbach (in Friedrichsthal) – SG Ober-
höchstadt (19.30), SG Waldsolms – TuS Merz-
hausen (19.30), SG BW Schneidhain – TuS
Huppert (20.15).
Petterweiler Turnier: VfB Petterweil – TSG
51 Frankfurt (18.30), SpVgg 05/99 Bomber
Bad Homburg – FSG Burg-Gräfenrode
(20.15). 

Mittwoch, 24. Juli
Testspiele: FSG Weilnau/Weilrod/Steinfisch-
bach – RSV Würges (19.00) 
Petterweiler Turnier: SG Ober-Erlenbach –
FC Olympia Fauerbach (20.15). (gw)

Bad Homburg (gw). Einen wahren „Tennis-
Festtag“ haben am Samstag mehr als 700 Be-
sucher bei idealen äußeren Bedingungen auf
der Anlage im Bad Homburger Kurpark erlebt.
Eintracht Frankfurt hat dabei das Derby in der
Herren-Regionalliga mit 5:4 gewonnen und
die parallel dazu ausgetragene Hessenliga-Par-
tie der Damen endete mit 12:9 für die Bad
Homburgerinnen gegen die Eintracht.
Leichter als erwartet sind die Herren des TC
Bad Homburg am Sonntag mit einem glatten
9:0-Erfolg beim TC Sportpark Windhagen
zum ersten Saisonsieg gekommen.

Am kommenden Wochenende bestreiten die
Herren des TC Bad Homburg bereits die bei-
den letzten Heimspiele dieser Regionalliga-
Saison: Am Samstag um 11 Uhr kommt die
STG Geroksruhe aus Stuttgart in den Kurpark
und am Sonntag um 11 Uhr der ungeschla-
gene Spitzenreiter TC Weinheim. 
Die Hessenliga-Runde der Damen wird an den
nächsten drei Wochenenden mit drei Doppel-
Spieltagen abgewickelt, wobei der TC Bad
Homburg am Samstag um 10 Uhr zum nächs-
ten Derby beim TC Sportwelt Rosbach antritt
und am Sonntag spielfrei ist.

Die Tennisanlage im Kurpark
erlebte einen „Festtag“

Julian Lenz, Nummer zwei im Team des TC Bad Homburg, ist in dieser Re gionalliga-Saison
im Einzel noch ungeschlagen. Foto: gw

Volker Privat (links), Vorsitzender des Fußball-Freundeskreises, zeichnete bei der Vorrunden -
besprechung in Hundstadt die straffrei gebliebenen Vereine mit Bällen aus: Andreas Arr-You
(EFC Kronberg), Sven Zwiener (FC Mammolshain), Klaus Sperber (Eintr acht Oberursel),
 Antonio Ponzi (SV Seulberg) und Björn Reiter (SG Hundstadt). Foto: gw

Hochtaunus (gw). Bei der Vorrundenbespre-
chung für die vier Fußball-Spielklassen im
Hochtaunuskreis sind die Weichen für die
Fußball-Saison 2013/14 gestellt worden. Sai-
sonstart ist am zweiten Wochenende im
 August.
Die Debatten um die Hierarchie von Spielord-
nung und Durchführungsbestimmungen nach
Abschluss der zurückliegenden Saison haben
dazu geführt, daß in der Saison 2013/14 in der
Kreisoberliga auf die Relegation verzichtet
und daraus resultierend alle Vereine auf Kreis-
ebene bereits vor dem ersten Spieltag Pla-
nungssicherheit haben.
Im Klartext bedeutet dies: In der KOL Hoch-
taunus gibt es einen festen Aufsteiger und
zwei Absteiger und keine Relegation (Verzicht
auf die sogenannte Richtzahl), in den Kreis -
ligen A und B gibt es jeweils zwei Auf- und
Absteiger sowie eine Relegation und aus der
Kreisliga C steigen zwei Mannschaften in die
B-Liga auf und der Drittplatzierte relegiert.
Hochzufrieden mit dem Saisonverlauf zeigte
sich Alfred Schülli vom Kreissportgericht an-
gesichts von nur elf Sitzungen im Verlauf der
gesamten Saison. Gänzlich ohne Bestrafungen
blieben sieben Mannschaften: EFC Kronberg,
Eintracht Oberursel I und II, SV Seulberg I
und II, FC Mammolshain und die SG Hund-
stadt. Sie erhielten dafür vom Freundeskreis
je einen Spielball als „Belohnung“. Unter den
sieben Teams befanden sich gleich drei Meis-
termannschaften!

Im Hinblick auf die neue Saison, die am ersten
August-Wochenende mit der ersten Pokal-
runde beginnt, verwies Kreisschiedsrichterob-
mann Haluk Gercek auf den Neulings-Lehr-
gang, der vom 19. bis 29. August in Seulberg
angeboten wird. Aktuell sind rund 140 Unpar-
teiische für die Schiedsrichter-Vereinigung
Hochtaunus im Einsatz.
242 Mannschaften (darunter zwölf im A-Ju-
gendbereich U 19) sind für die neue Runde bei
Kreisjugendwart Dieter Rothenbücher gemel-
det worden und 202 für die nächste Hallen-
runde. Bis zu den Herbstferien wird auch in
diesem Jahr eine Qualifikationsrunde gespielt,
um die Teilnehmer an den Kreisligen und
Kreisklassen zu ermitteln.
Wie die Referentin Ingrid Wernher ausführte,
steht der neue Ehrenamtspreis unter dem
Motto „Junges Ehrenamt“, wofür Funktionäre
zwischen dem 18. und 30. Lebensjahr vorge-
schlagen werden können.
Die Terminheftchen werden in der letzten Wo-
chen im Juli ausgegeben und die Rückrunden-
besprechung steht am Freitag, 17. Januar, um
19.30 Uhr im Vereinsheim des SV Seulberg
auf dem Terminkalender.
Um die Kommunikation zwischen Vereinsver-
tretern und dem Kreisfußballausschuss zu in-
tensivieren, wird ab der Saison 2013/14 in un-
regelmäßigen Abständen ein „Stammtisch“
angeboten, der erstmals am Montag, 21. Ok-
tober, um 19.30 Uhr im Clubhaus an der San-
delmühle in Bad Homburg stattfindet.

Die Weichen für die 
Fußball-Saison wurden gestellt

Hornets siegten auch in Mannheim
Bad Homburg (gw). Die Bad Homburg Hor-
nets schicken sich an, die beste Saison ihrer
Vereinsgeschichte in der 1. Baseball-Bundes-
liga Süd zu spielen, denn auch vom Double-
header bei den Mannheim Tornados sind die
„Hornissen“ nicht mit leeren Händen in den
Taunus zurückgekehrt. 
In Spiel eins feierten die Gäste einen 9:5-Sieg,

dem in der zweiten Partie eine 2:4-Niederlage
folgte. Am kommenden Sonntag gastieren die
Bad Homburg Hornets beim Tabellendritten
Heidenheim Heideköpfe, gegen den es in der
Vorrunde am 25. Mai zunächst eine 2:8-Nie-
derlage und anschließend mit einem 2:0 den
zweiten Sieg in dieser Bundesliga-Saison ge-
geben hatte.

Hochtaunus (gw). „Alle Jahre wieder“
kommt es im Fußball-Kreispokalwettbewerb
zur Begegnung zwischen dem FC Reifenberg
und der SG Ober-Erlenbach! Die Auslosung
der 16 Paarungen, die in Hundstadt von den
Krombacher Brauerei-Mitarbeitern Mario
Zeier und Jörg Schott vorgenommen wurde,
ergab zum dritten Mal in Folge in der ersten
Runde diese Paarung, wie FCR-Vorstandsmit-
glied Marco Schaffer anmerkte.
Zur Erinnerung: In der Saison 2011/12 unter-
lag der FCR am 31. Juli auf eigenem Platz mit
1:2 und im Vorjahr am 5. August mit 3:4. Wie
es in diesem Jahr auf dem neuen Kunstrasen-
platz an der Weilquelle in Niederreifenberg
ausgehen wird, wird man am 4. August gegen
18 Uhr wissen.
Die Begegnungen der ersten Pokalrunde: SGK
Bad Homburg - FC 09 Oberstedten (1. August,
20.00), 1. FC 04 YB Oberursel - SpVgg05/99
Bomber Bad Homburg, SG Hundstadt - TuS
Merzhausen, FSV Steinbach - TSG Pfaffen-

wiesbach, TV Burgholzhausen - FC Altkönig,
Sportfreunde Friedrichsdorf - SG Oberhöch -
stadt, TSG Wehrheim - DJK Helvetia Bad
Homburg, SV Seulberg - SG Anspach, FC Ay-
Yildizbahce Usingen - EFC Kronberg, 1. FC-
TSG Königstein - Eintracht Oberursel, FC
Mammolshain - SV Teutonia Köppern, SG
Eschbach/Wernborn (in Wernborn) - TSV Va-
tanspor Bad Homburg und SG Mönstadt/Grä-
venwiesbach (in Mönstadt) - SG Oberems-
Hattstein (alle 4. August, 15.00), FC 06 Weiß-
kirchen - FV Stierstadt, FC Reifenberg - SG
Ober-Erlenbach (beide 4. August, 16.00) und
1. FC-TSG Königstein - Eintracht Oberursel
(4. August, 16.15).
Pokalverteidiger Usinger TSG greift erst in
der dritten Runde ein, da die Mannschaft An-
fang August durch „englische Wochen“ in der
Verbandsliga und im Hessenpokal extrem
stark belastet ist. Die zweite Runde soll nach
Aussage von Pokal-Spielleiter bis zum 15. Au-
gust abgewickelt werden. 

Pokalauslosung ergab: 
SGO erneut in Reifenberg
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Erfolg durch Werbung

Suche Fahrer/in 
für Schülerbeförderung

im Hochtaunus kreis 
auf 450,– Euro Basis. Gerne
auch Rentner/Frührentner.
Kein P-Schein erforderlich.

Kontaktaufnahme unter 
Telefonnummer:
0151-14998504

Festeinstellung auch ohne

Berufsausbildung! Wir suchen
ab sofort in Vollzeit für unse-
ren Kunden in Friedrichsdorf/
Köppern 10 Pro duk tions mit -

 arbeiter m/w für die Klein -
teile montage & Bestückung,
Verpackung sowie Qua li täts -
kontrolle. Sie sind z u verlässig,
teamfähig und arbeiten gerne
im 2-Schichtsystem? Dann

freuen wir uns über Ihren

Anruf unter:

Tel.: 06172/68766-0

Nette Telefonstimme (m/w)
gesucht. Deutschlands führender
Frühstücksdienst sucht zur Verstär-
kung des wachsenden Standortes 
Bad Homburg eine Bürokraft 

auf 450,– € Basis, Erfahrungen
in diesem Bereich sind von Vorteil.

Sie nehmen Anrufe entgegen, 
tragen Bestellungen ein, beant -
worten E-Mails und rufen auch 
aktiv unsere Interessenten an.
Morgengold Frühstücksdienst 

Bad Homburg
Tel.: 06172 - 2659549

bad-homburg@morgengold.de

www.diehessenfee.de
sucht Unterstützung im Bereich
Wohnungsreinigung auf Voll- u.
Teilzeit oder auf selbständiger 

Basis. Ideal auch für 
Existenzgründer.

Tel. 0177 - 410 5004

5 Produktionshelfer m/w, Metall-

erfahrung von Vorteil, für König-

stein gesucht. Langfr. Einsatz im 

3-Schicht-Betrieb. 8,19 € – 12,29 € 

pro Stunde.

APM Zeitarbeit, Herr Korn

Tel: 06181 - 906 68 11

Schwartzkopff • Jamin Steuerberater
Feldbergstr. 48 – 50 · 61440 Oberursel · Tel. 06171- 58580 · info@sj-stb.de

Wir suchen zum nächstmöglichen Eintritt eine(n)

Steuerfachangestellte(n) bzw. Steuerfachwirt(in)

die/der selbständig und verantwortungsbewusst einen eigenen Mandantenkreis betreut.

Wir bieten eine leistungsgerechte Bezahlung, flexible Arbeitszeiten, 
ein modernes Büro, Unterstützung bei der Weiterbildung, Fahrtkostenzuschüsse 

sowie ein angenehmes Betriebsklima.

Putzhilfe (2 x 2,5 Std./Woche)
für Apotheke in Bad Homburg-

Obereschbach gesucht. 
Tel. 0178-1412727

Wir suchen ab sofort 

1 freundliche Aushilfe w/m

für unsere Hotelbar Park Lounge
 – an Wochenenden 13.00 – 18.00 und 18.00 – 23.00 Uhr –

auf Basis € 450,00

für             Sportübertragungen
Gute Englischkenntnisse, ein gepflegtes Auftreten
sowie selbständiges Arbeiten setzen wir voraus.

Haben Sie Interesse? Dann freuen wir uns über Ihre Bewerbung.
Ihr Ansprechpartner ist Direktor Michael Strauß.

PARKHOTEL BAD HOMBURG
Kaiser-Friedrich-Promenade 53-55 · 61348 Bad Homburg

Telefon: 06172 / 8010
eMail: strauss@parkhotel-bad-homburg.de

Wir suchen ab sofort  

1 Aushilfe m/w

an Wochenenden für den 
Nachtdienst an der Reception

Basis € 450,00 – ideal für Studenten und rüstige Rentner –

Gute Englischkenntnisse, gepflegtes Auftreten. FS Kl. 3.
Haben Sie Interesse? .... Dann rufen Sie uns einfach an,
oder schicken Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen zu. 

Ihr Ansprechpartner ist Direktor Michael Strauß.

PARKHOTEL BAD HOMBURG
Kaiser-Friedrich-Promenade 53-55, 61348 Bad Homburg

Telefon: 06172 / 8010
eMail: strauss@parkhotel-bad-homburg.de

Die
François-Blanc-Spielbank Bad Homburg

sucht

Baldmöglichst, spätestens zum 01.09.2013

Omnibus-/Kraftfahrer (w/m)

Anforderungsprofil:
• Gültiger Personenbeförderungsschein/Busschein und

Führerschein

Aufgabenbereich:
• Zubringerdienste zwischen FFM und HG sowie umgekehrt
• Sonn-, Feiertags- und Nachtarbeit, 38-Std.-Woche
• Kleinrepratur- und Pflegedienste an Fahrzeugen

(Mercedes Sprinter)
• Gute Excel-Kenntnisse und Erfahrung in der Dienstplan-

gestaltung wären von Vorteil

Vergütung:
• Nach Tarifvertrag

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftige
Bewerbung an die Personalabteilung der
François-Blanc-Spielbank Bad Homburg
Kisseleffstraße 35,
61348 Bad Homburg v. d. Höhe.

Liebevolle 
Kinderbetreuungsperson

in Friedrichsdorf gesucht!
Betreuung eines Jungen (8 J.),

Mo.–Do., je 12–15 Uhr, Abholung
v. der Schule in Friedrichsdorf,
gemeinsames Mittagessen und

Hausaufgabenbetreuung.

Nähere Auskünfte bei:  
pme Familienservice,

Fr. Gastreich,

Tel.: 069-920208-100 od. 

johanna.gastreich@familienservice.de

Wir suchen zur Verstärkung unseres
Teams in Friedrichsdorf zuverlässige
und gepflegte

Servicekräfte (m/w)
Voll- oder Teilzeit (3-Schichtbetrieb).
Wir erwarten ein zuverlässiges und
sauberes Auftreten, Teamfähigkeit
und Interesse an einem dauerhaften
Arbeitsverhältnis. Wir bieten einen
sicheren Arbeitsplatz, angenehmes
Betriebsklima und eine angemesse-
ne Bezahlung. Bei Interesse bitte
melden bei:

Wir suchen zur Verstärkung unseres 
Teams in Oberursel-Oberstedten zu-
verlässige und gepfl egte

Astro Automaten GmbH
www.astro-automaten.de

Fr. Traband     0151-19724700

Großer Hirschgraben 15 
60311 FFM • (069) 13 37 403 

Wir suchen für unseren Kunden in 
Bad Homburg

Zimmermädchen/ 
-reiniger (m/w)
von Montag bis Freitag in der Zeit von
8:00 bis 12:00. Am Wochenende wird
ca. einmal alle 6 Wochen gearbeitet.
Bewerben Sie sich bei uns telefonisch,
per E-Mail oder Post. 

frankfurt@zeitarbeit-rombus.de
www.zeitarbeit-rombus.de

Ein neues Fahrzeug für das Tierheim

Das Tierheim des Hochtaunuskreises ist immer auf Spenden angewiesen. Daher konnten sich
die Leiterin Nicole Vorlauf und der Vorsitzende Axel Bangert besonders freuen, als ihnen ein
neues Auto von den Vertretern der Tierschutzvereine Oberursel und Bad Homburg, Volkmar
Heinze und Renate Echterdiek (v.l.), übergeben wurde. In erster Linie dient das Fahrzeug dem
Transport von Fundtieren aus den Kommunen des Hochtaunuskreises. Besonders angenehm für
die Tiere ist es, dass der Citroen Berlingo mit einer Klimaanlage ausgestattet ist. Außerdem kön-
nen mit dem neuen Auto die Lebensmitteltransporte für die Tiertafel durchgeführt werden, die
monatlich auf dem Festplatz am Heuchelbach in Bad Homburg organisiert wird. Foto: mj

Bad Homburg (hw). Das hessische Ministe-
rium für Wissenschaft und Kunst nahm das
200-jährige Brüder-Grimm-Jubiläum zum An-
lass für die Ausschreibung eines Landeswett-
bewerbs „Jugend malt“ mit dem Thema „Mär-
chenfiguren der Brüder Grimm“. Auch das
Kaiserin-Friedrich-Gymnasium nahm daran

teil. Die Schüler der Klassen 5b1, 5n, 6bc und
6e haben sich im Kunstunterricht unter Lei-
tung von Dr. Kroschewski intensiv mit den
Märchen der Gebrüder Grimm beschäftigt.
Die schönsten und interessantesten Blätter
wurden zum Wettbewerb der Altersgruppe der
Neun- bis Zwölfjährigen eingeschickt.
Von den 8260 Einsendungen von Kindern und
Jugendlichen zwischen sechs und 16 Jahren
wurden von der Jury 50 künstlerische Arbeiten
ausgewählt, die nun im Landtag in Wiesbaden
und in der Documenta-Halle in Kassel ausge-
stellt werden. Als einzige Schülerin des KFG
konnte Gloria Babel (6e) bei der feierlichen
Ausstellungseröffnung und Preisverleihung
im Hessischen Landtag für ihr Bild „Der
Schuh ist zu klein“ eine Urkunde von Minis-
terin Eva Kühne-Hörmann entgegennehmen. 
„Die Faszination, die von den Märchen aus-
geht, hält uns gefangen, verzaubert, bereichert
uns und führt uns in andere Welten. Das hat
sich zum Glück noch nicht geändert“, sagte
Kühne-Hörmann bei der Preisverleihung. Ge-
rade in Zeiten des Internets, der mobilen Er-
reichbarkeit und der digitalen Fotografie sei es
schön zu erfahren, dass es so viele märchen-
interessierte junge Menschen gebe.
Eine Ausstellung der im Unterricht entstande-
nen Brüder-Grimm-Illustrationen wird beim
Schulfest am 28. Juni im Kaiserin-Friedrich-
Gymnasium zu sehen sein.

Wettbewerb „Jugend malt“:
Auszeichnung für Gloria Babel

Die KFG-Schülerin Gloria Babel (Klasse 6e)
wurde für ihr Bild „Der Sc huh ist zu klein“
mit einer Urkunde ausgezeichnet. 
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Luftig unter dem Sonnensegel
Idealer Schutz für Gärten und Terrassen

lps/Pb. Sobald es wärmer wird,
hält es bei schönem Wetter und
freier Zeit kaum jemanden in den
Räumen. Garten und Terrasse
werden zu den Outdoor-Wohn-
zimmern, die so lange es möglich
ist, genutzt werden. Ihre Saison
dauert meist vom Frühjahr bis in
den Herbst hinein. Für den not-
wendigen Sonnenschutz kann
man unter verschiedenen Mög-
lichkeiten wählen. Eine davon ist
das Sonnensegel, welches vie-
lerorts stilvoll und elegant über
der Veranda oder dem gepflegten
Rasen schwebt. 

Die Segel sind universell rund
ums Haus attraktiv und sinnvoll
einsetzbar und leisten gute Diens -

te zum Beispiel bei Grillfesten
oder Cocktailpartys. Auch zum
ganz privaten Relaxen sind sie
bestens geeignet. Sonnensegel
gibt es in verschiedenen Varian-
ten sowie für unterschiedliche
Anforderungen. So sind die star-
ren Segel flexibel einsetzbar, da
sie mit Erdnägeln fixiert werden
und sich schnell auf- sowie ab-
bauen lassen. Man kann sie über-
all im Garten platzieren oder zu
einem Picknick mitnehmen. Gro-
ßen Komfort bieten dagegen
fest eingebaute Modelle. 

Zur Produktpalette gehören 
Segel mit Motorantrieb, die per
Funkfernsteuerung ein- und aus-
gefahren werden können. Sind sie

mit Windsensoren ausgestattet,
die dafür sorgen, dass sich der
Sonnenschutz bei stärkerem
Wind von selbst einrollt. 

Eine weitere Möglichkeit sind
die beweglichen Sonnensegel,
welche sich der entsprechenden
Wohn- und Einbausituation an-
passen können. Sie werden nach
den individuellen Bedürfnissen
ausgerichtet und angebracht.
Form, Größe, Farbe und Zuschnitt
können mit Hilfe einer fachkundi-
gen Beratung vor Ort nahezu frei
gewählt werden. In jedem Falle ist
es ratsam, sich beraten zu lassen,
welches Sonnensegel zum persön-
lichen Bedarf und den gestalteri-
schen Vorstellungen passt. 

lps/Pb. Der elegante Sommertrend schützt vor zu viel Sonne und ist im modernen Design zudem

ein architektonisches Stilmittel. Foto: WAREMA

Anzeigen-Hotline 
( 0 6171/628 80

Bauen & Wohnen

Dingeldein GmbH

Schornstein-, Dach-

und Ofen-Technik

Alles rund um den Schornstein

Dacharbeiten aller Art

Kaminöfen und Kamine

Ofenstudio Bad Vilbel

Meisterbetrieb

Tel. 06101 - 12 83 99
Zeppelinstr. 14 · Bad Vilbel · Gewerbegeb. Am Stock

www.dingeldein-schornstein.de

Bäume fällen, schneiden und
roden. Gartenpflege und Ge-
staltung. Tel. 06171/6941543

Firma FR Oberurseler
Forstdienstleistungen

www.oberurseler-
forstdienstleistungen.de

Haus- u. Wohnungs-
sanierungen 

Rund-ums-Haus-Service
Tel.069/549485, Mobil 0178/2838541

Ofenstudio
Bad Vilbel GmbH

KAMINE & KAMINKASSETTEN
SPEICHERÖFEN & SCHORNSTEINE

SONDERVERKAUF

von Ausstellungsöfen

Zeppelinstraße 14 · 61118 Bad Vilbel
Tel. 0 61 01 / 80 33 144
www.ofenstudio-gmbh.de
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Ohne ausräumen und 
Beleuchtung nach Wunsch

Zimmerdecken • Beleuchtung • Zierleisten

Neue Zimmerdecke, in nur 1 Tag!

 Besuchen Sie unsere Ausstellung
Di. + Do. 14–18 Uhr und Sa. 12–16 Uhr

 Fachbetrieb Rhein-Main · Berner Str. 50
60437 Nieder-Eschbach (hinter IKEA) oder rufen Sie an: Tel. 0 69-89 90 67 44

Qualität zum 
fairen Preis!

PARKETT
EINBAUMÖBEL
PFLEGEMITTEL
FENSTER
INNENTÜREN
HAUSTÜREN

Höchster Straße 40

65835 Liederbach

Telefon 0800 – 000 11 26 

(kostenfrei)

www.yourstylehome.de

Öffnungszeiten:

Mo.–Fr. 14.00–18.00 Uhr  

Sa. 10.00–13.00 Uhr

Partnerbetrieb&

Dachbodenausbau zum
Festpreis, ökologisch und

wirtschaftlich
www.dachreiter-gmbh.de

Für Kinder wird im Hessenpark ein breitgefächertes Sommerferienprogramm geboten.

Das Hockeycamp im Sportzentrum Nordwest
hielt 125 Kinder auf Trab und bei Laune.

Bad Homburg (hw). Zu Beginn der Sommer-
ferien war der Hockeyplatz vom Sportzentrum
Nordwest kaum wiederzuerkennen: 125 Kin-
der und Jugendliche vom Hockey-Club Bad
Homburg und MTV Kronberg im Alter von
acht bis 13 Jahren hatten beim 9. Hockeycamp
gemeinsam mit 22 Trainern eine Woche lang
Spiel, Sport und Spaß.  
Neben den hauptamtlichen Trainern Tobias
Wuttke und Moritz Schneider, der auch aktiver
Bundesligaspieler beim Frankfurter SC 80 ist,
engagierten sich die clubeigenen Jugendtrai-
ner sowie weitere lizensierte Trainer vom
MTV Kronberg und vom SC Frankfurt 1880
für das Camp. Hauptorganisator war Markus
Schrick, ebenfalls Trainer des HC Bad Hom-
burg mit einer B-Lizenz.
Bei strahlendem Sonnenschein wurde täglich
von 9 bis 17.30 Uhr auf dem Platz nicht nur

in fünf Trainingseinheiten Hockey gespielt
und sich in Schläger- und Ballführung geübt,
sondern noch vieles mehr: Fünf Mannschaften
à 25 Hockeybegeisterte übten sich in fremden
Sportarten wie Baseball oder Lacrosse, im
Rutschen auf großen nassen Folien, im Geo-
Caching in den Kirdorfer Obstwiesen – einer
Schnitzeljagd mit GPS – und am vorletzten
Tag im Schwimmen im Seedammbad. Ein ge-
meinsam einstudierter Hockey-Camp-Tanz
zum all morgendlichen Aufwärmen hob die
Stimmung zusätzlich.
Am letzten Abend wurde ein Grillfest mit bun-
tem Buffet organisiert, zu dem auch die Fami-
lien eingeladen wurden: 350 Kinder, Jugend-
liche, Eltern und Großeltern genossen die At-
mosphäre auf dem Hockeygelände, wo Groß
und Klein, Alt und Jung immer noch ausrei-
chend Ausdauer zum Spielen mit und ohne
Ball hatten. Krönender Abschluss der Hockey-
camp-Woche war das gemeinsame Übernach-
ten in Zelten auf der Grünfläche neben der An-
lage.

Eine Ferienwoche lang wurde 
– nicht nur – Hockey gespielt

Lieferwagen bremste
wegen Notarztwagen
Bad Homburg (hw). Bei einem Auffahrunfall
am Montag um 10.04 Uhr an der Einmündung
Hindenburgring/Hessenring/Urseler Straße
wurde eine 29-jährige Pkw-Fahrerin leicht
verletzt. Es entstand Sachschaden in Höhe von
circa 6000 Euro. Die junge Frau hatte das
Bremsmanöver des vor ihr fahrenden 37-jäh-
rigen Fiat Ducato-Fahrers zu spät bemerkt, der
einem aus der Urseler Straße auf den Hinden-
burgring abbiegenden, auf Einsatzfahrt be-
findlichen, Notarztwagen freie Bahn schaffte.

Hochtaunus (how). Das Freilichtmuseum
Hessenpark bietet bis 18. August ein buntes
Ferienprogramm an. Es stehen Vorführungen
und Mitmachaktionen zur Textilherstellung
(20./21. Juli), die Thementage „Alt und Jung“
mit Abenteuern für Großeltern, Eltern und
Enkel (23. bis 25. Juli), Fachwerkbau zum
Mitmachen für große und kleine Baumeister
(30. Juli bis 1. August) und ein Ferienwochen-
ende mit „Alten Spielen“ (3. und 4. August)
auf dem Programm. In der Schreinerei dreht
sich am 24. und 25. Juli alles um Holz, Ham-
mer und Säge. Handwerksvorführungen in
den Werkstätten zeigen, wie die Menschen auf
dem Land gelebt und gearbeitet haben. Zu den
Höhepunkten der Ferienzeit gehören die
Dampftage am 27. und 28. Juli und die Muse-

umsnacht am 17. August. Den Abschluss bil-
det die Kinderwoche, die in der letzten Feri-
enwoche stattfindet. Vom 12. bis 18. August
werden im gesamten Freilichtmuseum Aktio-
nen zum Mitmachen angeboten. Kinder kön-
nen an historischen Schulstunden teilnehmen,
mit der Laubsäge arbeiten, die Tiere des Wal-
des kennenlernen oder Theaterpuppen herstel-
len. Bei Bastelaktionen können sie ihre Fin-
gerfertigkeit unter Beweis stellen.
Die Sommerferien enden mit einer Zeitreise
ins Jahr 1913. Am 18. August nimmt das Mu-
seumstheater alle Besucher mit auf eine Land-
partie ins Taunusdörfchen „Nirgendwo“. Nä-
here Informationen zum Ferienprogramm gibt
es unter www.hessenpark.de und unter www.
facebook.com/Hessenpark.

Zeitreisen für Schüler in den Ferien



Donnerstag, 18. Juli 2013 Kalenderwoche 29 – Seite 23HOCHTAUNUS VERLAG

Die Gruppe der Bad Homburger Jugendlichen und ihre Begleiter vor einer traditionellen Tem-
pelanlage bei Lijiang: Erste Reihe von links: Carolin Plociniczak, Amelie Svensson und Kukka
Ilmanen; Zweite Reihe von links: Moritz Zoia, Ellen Steinau, Mandy Köchert und Silke Amrein
(Betreuerin); Dritte Reihe von links: Kevin Gross, Cornelia Veit (Betreuerin) und Marc Nolte
(Betreuer), Vierte Reihe von links: Yannic Mausolf, Daniel Mausolf und Leon Skarjan.

Bad Homburg (eh). Zehn Jugendliche aus
Bad Homburg haben eine Woche lang die chi-
nesische Stadt Lijiang kennengelernt. Der von
der Stadt organisierte Besuch ist der erste Teil
eines seit Längerem vorbereiteten Austauschs.
Begleitet wurde die Gruppe von drei Beschäf-
tigten der Stadt aus dem Fachdienst Kinder-
und Jugendförderung, Silke Amrein, Marc
Nolte und Cornelia Veit. Untergebracht war
die Gruppe in einem Hotel nahe der Altstadt
von Lijiang.
Nach ihrer Ankunft knüpften die Bad Hom-
burger Jugendlichen, alle im Alter zwischen
16 und 19 Jahren, beim Besuch der „No. 1 Se-
nior High School“ Kontakte zu Gleichaltrigen.
Basketball gehörte ebenso zu diesem Treffen
wie das Schreiben der Dongbaschrift, der aus
dem 13. Jahrhundert stammenden, mit vielen
Piktogrammen arbeitenden Schrift der Volks-
gruppe der Naxi, der Ureinwohner von Liji-
ang. Auch deren Tänze und Gesänge sowie ein
Besuch im Museum zur Dongba-Kultur waren
Teil des Programms während des Austauschs.
Kultur und Schrift der Naxi standen mehrfach
auf dem Programm, denn diese Überlieferung
zählt heute zum Unesco-Weltkulturerbe. Die
Stadt Lijiang hat zwei weitere Welterbe-Stät-
ten aufzuweisen, die beide ebenfalls Ziele der
Bad Homburger Jugendlichen waren. Zum
Weltkulturerbe gehört die Altstadt von Lijiang,
In der Weltnaturerbe-Liste steht die Umge-
bung von Lijiang mit dem eindrucksvollen
Jade-Drachen-Schnee-Berg. 
Weitere Ziele waren historische Stätten in Li-
jiang und in der Umgebung. Die Jugendlichen

informierten sich über die früher bei Lijiang
verlaufende Teeroute, die wie die Seidenstraße
zu den bedeutsamen asiatischen Handelswe-
gen gehörte. Besuche im Schwarze-Drachen-
Teich-Park und an dem rund zehn Kilometer
westlich von Lijiang gelegenen Lashi-See run-
deten das Programm ab. Außerdem lernten die
Gäste das Jugendzentrum des Bezirks Yulong
kennen.
Die zehn Jugendlichen hatten eine gute Vor-
bereitungszeit, sodass sie gut mit den Gege-
benheiten in Lijiang umgehen konnten. Be-
sonders hoben sie die Unterschiede beim
Essen hervor. So berichteten sie, dass sie oft
nicht genau wussten, was sie gerade aßen.
Dabei gab es einige Überraschungen: So mun-
dete so manchem Bad Homburger Jugendli-
chen das Yakfleisch, das sie vorher nicht kann-
ten und auch der Yakjoghurt kam gut an. Be-
sonders die Altstadt von Lijiang stieß bei den
Jugendlichen auf großes Interesse. Auch die
Naxi-Kultur fanden sie sehr beeindruckend.
Beim Treffen mit Gleichaltrigen stellten sie
fest, dass es viele Gemeinsamkeiten zwischen
chinesischen und deutschen Jugendlichen gibt,
obwohl die Kultur eine völlig andere ist. E-
Mail-Adressen wurde ausgetauscht. Die Bad
Homburger Jugendlichen erfuhren auch , dass
es in der Volksrepublik China keinen Zugang
zu Facebook gibt. 
Zurück in Bad Homburg versuchten die Ju-
gendlichen, wieder in den heimischen Rhyth-
mus zu gelangen. Die knapp 10 000-Kilome-
ter-Reise von Lijiang über Kunming und
Shanghai nach Frankfurt und Bad Homburg

Zehn Homburger Jugendliche
haben Lijiang kennengelernt

saß ihnen noch gehörig in den Knochen. Doch
in Bad Homburg angekommen, haben einige
zunächst erst einmal Sprudelwasser getrun-
ken, was es in Lijiang nicht gibt. Und Pizza,
Spaghetti und Haferflocken gegessen. Das
war nach dem sechstägigen Aufenthalt in Li-
jiang zuhause erst einmal das Größte.
Die Stadt Bad Homburg unterhält seit 2011
freundschaftliche Kontakte zur Stadt Lijiang.
Damals unterzeichneten beide Seiten ein Me-
morandum of Understanding, in dem unter an-
derem ein Jugendaustausch vereinbart wurde.

Den jetzigen Besuch hatten Mitarbeiter der
Stadt mit einem Aufenthalt in Lijiang vorbe-
reitet, ein Gegenbesuch chinesischer Fachleute
aus der Jugendarbeit hat ebenfalls stattgefun-
den. Die Bundesrepublik unterstützt den Aus-
tausch finanziell.
„Wenn junge Menschen sich in einer globalen
Welt treffen, ist das ein ganz wichtiger Punkt
für ein friedliches Miteinander“, betonte Ober-
bürgermeister Michael Korwisi. Bad Homburg
erwartet eine Gruppe aus China zum Gegen-
besuch von 28. August bis 4. September. 

Anruf –23.00 ☎ 06174 - 10 38

Immobilien GmbH

Haus-t-raum.de

Großes Familyhaus 
in Kronberg

210 m² Wfl., 70 m² WEB, Kamin, 
FBHzg., 5 Schlaf-Zi., ELW, für nur 
€ 760.000,– inkl. Doppelgarage.

Anruf –23.00 ☎ 06174 - 10 38

Immobilien GmbH

Haus-t-raum.de

Bungalowetage 
Königstein – Premiumlage 

Bereich Altkönigstraße
149 m² auf einer Ebene, gr. Terrasse 
mit Zugang zum schönen Garten, Ka-
min, Luxusbäder, moderne EBK für nur 
€ 423.000,– inkl. 3 Stellplätze.

––––––––––––––––––––
Königstein

Schicke Wohnetage, ca. 100 m2 
feinste Wfl., 32,7 m2 WEB, 2 Bäder, 
12,4 m2 Sonnenblk., kl. Einheit nur 
€ 249.000,00 inkl. Garagenplatz.

Anruf –23.00 ☎ 06174 - 10 38

Immobilien GmbH

Haus-t-raum.de

EFH für Wohngourmets
Bestlage Kelkheim

1A-Ruhelage in einem schönen Villen-
gebiet, kurze Wege nach Ffm. und zum 
Flughafen, 206 m² feinste Wfl., Kamin, 
Gourmetküche, Luxusbäder u.v.a.m., für 
nur € 729.000,– inkl. Doppelgar.
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Haus-t-raum.de
Immobilien GmbH

Wohne Deinen Traum …

!

Schönheitsreparaturen: Kostenvor-
anschlag muss nicht verbindlich sein 
Guten Tag, liebe Leserinnen und Leser,
in einem aktuellen Urteil entschied der Bundesgerichtshof, dass die 
Abgeltung von Schönheitsreparaturen nicht ausschließlich über einen 
vom Vermieter ausgewählten Handwerker erfolgen kann. Eine entspre-
chende Klausel im Mietvertrag ist somit für unwirksam erklärt worden 
(AZ VIII ZR 285/12).
Im vorliegenden Fall hatte eine Vermieterin die Kostenbeteiligung ihres 
ehemaligen Mieters an der Durchführung von Schönheitsreparaturen 
verlangt. Im Mietvertrag war eine entsprechende Klausel zur anteiligen 
Beteiligung formuliert. Auf Basis eines Kostenvoranschlags verlangte die 
Vermieterin einen Teilbetrag von 1.055,32 Euro.
Der Bundesgerichtshof entschied nun aktuell zugunsten des Mieters. Die 
Wahl eines von der Vermieterin bestimmten Handwerksbetriebs schrän-
ke die Rechte des Mieters unangemessen ein. Zwar kann grundsätzlich 
eine Kostenbeteiligung an Schönheitsreparaturen vereinbart werden, 
doch können Vermieter nicht auf einem bestimmten Dienstleister bestehen.
  

Ihr

                 Dieter Gehrig
Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein

Anruf –23.00 ☎ 06174 - 10 38

Immobilien GmbH

Haus-t-raum.de

Familyhaus – Weilrod
Charmant und neuwertig, ca. 140 
m² feinste Wfl., 4 Schlaf-Zi., 2 mo-
derne Bäder, Sonnenterrasse, für nur 
€ 205.000,– inkl. EBK und Garage.

Schmitt-Immobilien · 06172/7 90 97

GESUCHT

Friedrichsdorf

Reihenhaus

od. DHH

und 2/3/4 ZW

Hier könnte 
Ihre Anzeige

stehen!

Inserieren
zahlt sich aus!

( (0 61 71) 628 80

I M M O B I L I E N A N G E B O T E

VERMIE TUNG

G E  S U C H E

Kronberg-Oberhöchstadt
90–160 qm Büro mit 220 qm 
Service-/Lagerfl äche zu ver-
mieten.  Tel.: 06173-68558

Sie haben Probleme mit Ihrer Immobilie und Ihrer Bank?

Sie stehen kurz vor oder schon in der Zwangsversteigerung ? Sie wissen
nicht, wie es weitergeht? Dann sprechen Sie mit uns! Wir helfen Ihnen 

garantiert weiter, auch bei bereits beantragter Insolvenz (Firma & Privat).
Keine Vorkasse, keine Gebühren, wir arbeiten nur auf Erfolgsbasis.

GAY & PARTNER
Krisen- und Insolvenzmanagement bei Immobilien-Schieflagen

Hotline (069)24182964 · E-Mail: info@immobilien-schieflagen.de

ICH HELFE IHNEN – diskret, kompetent u. mit meiner 15jährigen
Berufserfahrung! Der große Vorteil: Käufer u. Verkäufer haben
nur einen Ansprechpartner – mich ! Alles kommt aus einer Hand !
Kein Besichtigungstourismus ! – Ich freue mich auf Ihren Anruf !

ICH bin IHR verlässlicher Partner
beim Verkauf Ihrer Immobilie !

C a r s t e n   N ö t h e
Immobilienmakler

Tel.: 06172 – 8987 250
www.noethe-immobilien.de

  
 

Bankgeprüft & besiegelt 

Investmentbanker 
 

mit Familie sucht repräsentatives 
Anwesen ab 160m² Wfl. & 4 SZ bis  

€ 950.000 - auch renovierungsbedürftig 

ALTE Häuser / Villen/ Grundstücke 
Renovierung, Teilbebauung o. Abriss, 

dringend v. Barzahler zum Kauf gesucht. 
 Alt – aber oho ! 

Ehepaar verfügt nach privatem Hausverkauf 
über viel Bargeld und sucht 3 – 5 Zimmer- 

Luxuswohnung in begehrter und 
verkehrsgünstiger Lage bis € 1 Mio. 

China boomt .. 
für Mitarbeiter chinesischer Unternehm-

en suchen wir im Auftrag 3-5 Zi-ETW 
oder RH/ DHH und auch FH bis 1,5 Mio. 

 Eigentumswohnungen 
 

von 2 - 5 Zimmer im gesamten Gebiet 
v. div. Auftraggebern zum Kauf gesucht. 

 Mietwohnungen / Häuser 
In allen Größen im Auftrag ansässiger 

Firmen zur Anmietung dringend gesucht. 

adler-immobilien.de   06171. 58 400

Komplett eingerichteter Arbeits-
platz für medizinische Fußpflege-
rin in Bad Homburg City zu ver-
mieten. Tel. 0 61 72 / 86 72 14

Schmitten € 349.000 
Freistehendes EFH* Top-gepflegt* Bj. '86* 
helle 150m² Wfl.* 2-TGL-Bäder* Kaminofen*  
EBK* 452m² Grundstück* 2 PKW-Stellpl.! 
 

Oberursel € 239.000  
Weißkirchen* schöne, helle 3-4-Zimmer-
Maisonette-Wohnung* Parkett* Gäste-WC* 
EBK* TGL-Bad* Balkon* Tiefgaragenplatz! 
 

Oberursel € 150.000 
Doppelpack mit ca. 6% Rendite - 2 x 1 Zi. 
App. zur Kapitalanlage* jeweils ca. 40m² 
Wfl.* Laminat* Loggia mit Weitblick! 
 

 adler-immobilien.de   06171. 58 400

FRIEDRICHSDORF

In der Natur zu Hause sein

und dennoch die Stadt in wenigen Auto-
minuten erreichen. Edle 4-Zi.-ETW mit 

ca. 125m² Wfl. zu verkaufen. Kleine Wohn -
einheit mit nur 5 Parteien. Hochwertige

Bauqualität u. anspruchsvolle Ausstattung.
Aufzug u.TG. Gute Verkehrsanbindung.

NEUBAU-ERSTBEZUG
Dir. v. Eigt.! Tel.: 0172 - 68 44 075

FRIEDRICHSDORF

Dillinger Hang

Moderne 3-Zi.-Whg. mit ca. 86m² Wfl. ab
1.8.2013 zu vermieten. TGL-Bad, Gäste-WC,

EBKÜ, großer Balkon. Hochwertige Aus-
stattung wie Parkett, FBHZ, elektr. Rolläden,

Aufzug+TG. KM inkl. 1TG-Stellpl. + 
1 Außenstellpl.: 1.050€ zzgl. NK.

Dir. v. Eigt.! Tel.: 0172 - 68 44 075

Telefon 069 - 24182960
Ihr Spezialist für qualifizierte Immobilien im Vordertaunus

KÖNNEN SIE UNS HELFEN???
Wir suchen dringend für unsere vor gemerkten Kunden 

2–5-Zi.-Whng. & Häuser (Miete & Kauf) im Erscheinungsgebiet

der Zeitung. Rufen Sie uns umgehend an. Wir garantieren 

Ihnen fachliche Beratung und schnelle Vermittlung.

SGI Immobilien – Lyoner Str. 20 – 60528 Frankfurt

www.sgi-immobilien.de

VERKAUF

GESUCHE

Garni-Hotel + Wohnhaus, HG-Ober-

Erlenbach, 1.066 qm Grdst., 604 qm
Nutzfl., Hotel Bj. 1990, 32 Zimmer,

Schwimmb./Sauna, etc., 12 Pkw-Plätze,
gute Ausl., Wohnh., ca. 330 qm Wfl.,
sanie rungsbed., incl. Inventar, € 980.000,-

VERKAUF

Teneriffa: Exklusive Feriendomi-

zile, Mit 4*-Standard im Maritim
Hotel, n. Pto de la Cruz, ab 31 m2

WuNFL., ab € 63.000,–, Klima, voll-
möbliert, direkt am Meer, wunder-
schöne Parkanlage, deutschspr.
Verw., Maritim Hotelges. Bad

Salzuflen www.finanzbau.de

Kapitalanlage – Friedrichsdorf! 
1a Wohnlage am Hardtwald

Gepfl. u. hell, 2 Zi., 53 m² Wfl.,Bal kon,
EBK, tgl. Bad, Garage u.v.m.

Nette Mieterin vorhanden, netto 610,-- €
KP € 139.000,--

Friedrichsdorf – Dillingen
Gepfl. 1 Zi.-App., 34 m² Wfl., Balkon,

Garage, Miete netto 410,-- €, 
nur 4-Fam.-Hs.   KP € 76.000,--

Info: www.hs-hg.de
SCHMITT-IMMOBILIEN · 0 6172 /7 90 97

Achtung! Für nette Kunden 
ständig neue Objekte gesucht. Besser als Haus – Penthouse! Absolut 

schick, NEU, Allein-Etage, teilüberdach-
te Terrasse mit sagenhaftem Blick über 
Oberursel bis Skyline Frankfurt, 160 
m² Wfl. in Top-Ausstattung, barrierefrei, 
758.900 €, KÄUFERPROVISIONSFREI.

HÄHNLEIN & KRÖNERT Immobilien 
Tel. 06192 / 20 68 20  www.hki24.de

Hier sind Sie immer im „grünen 

Bereich“ – NEUbau Nähe Altstadt 

Oberursel mit eigenem Park – 2- bis 
5-Zi.-ETW, Balkon, teilw. mit Garten, 
ab 189.500 €, Penthouse mit Dach-
terrasse, ab 599.800 €, barrierefrei, 
kontrollierte Be-/Entlüftung, KFW 70. 
Beratung Baustelle: Sa. + So. 14–16 

Uhr, Hohemarkstraße / Im Portugall. 

HÄHNLEIN & KRÖNERT Immobilien 
Tel. 06192 / 20 68 20  www.li-24.de
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Ein Service für die Leser der:

 0 61 71 - 58 72 99

Telefon 0 61 71 - 58 72 99

Tickets auch zum Selbstausdrucken unter www.printyourticket.de

Bei uns haben Sie immer gute Karten!

Bei uns haben Sie immer gute Karten!

OBERURSEL

Theater im Park
Wie es euch gefällt
Im Park der Klinik Hohe Mark

26.07. – 31.08.13 17,00 €  

Orgelsommer im Taunus
Trio Angelico 
St. Ursula Kirche

28.07.13 15,80 €

Sommer-Highlight
Schüssel 
Alt Orschel

23.8. + 24.8.13 13,50 €

3. Beat-Night mit The Equals 
Stadthalle Oberursel

09.11.2013 25,00 €

Kikeriki Theater
Stadthalle Oberursel

17. + 18.12.2013 29,70 €

FRANKFURT +

Burgfestspiele Bad Vilbel 
2013
Bad Vilbel

bis 08.09.13

Aquanarium 
Commerzbank-Arena Frankfurt

26. + 27.07.2013 15,75 – 61,75 €

Alice Cooper
Amphitheater Hanau

30.07.13 55,25 €

Silbermond
Festhalle Weilburg

02.08.13 34,35 €

Roger Waters “The Wall”
Commerzbank-Arena Frankfurt

09.08.13 81,05 – 236,30 €

Tigerpalast
Tigerpalast Frankfurt

22.08.13 – 09.02.14 65,50 €

Let it be – Musical
Alte Oper Frankfurt

27.08. – 01.09.13 16,25 – 67,00 €

Richard Clayderman
Capitol Offenbach

09.09.13 29,75 – 49,55 €

Cirque du Soleil
Festhalle Frankfurt

30.10. – 03.11.13 37,65 – 96,15 €

Lord of the Dance
Jahrhunderthalle Frankfurt

09.11.13 45,40 – 88,90 €

One Republic
Jahrhunderthalle Frankfurt

20.02.14 38,00 – 41,00 €  

Semino Rossi
Alte Oper Frankfurt

26.03.14 37,90 – 76,50 €

Howard Carpendale
Alte Oper Frankfurt

03.04.14 45,35 – 99,40 €

Michel Müller
Kurtheater Bad Homburg

09.05.14 30,00 €

– HIGHLIGHTS –

André Rieu
Festhalle Frankfurt

23.01.14 54,00 – 85,00 €

David Garrett
Alte Oper Frankfurt

20.05.14 66,00 – 146,50 € 

Thirty Seconds to Mars
Festhalle Frankfurt

07.11.13 43,90 – 55,40 €

Placebo
Festhalle Frankfurt

27.11.13 52,50 – 58,30 €

Andrea Berg
Festhalle Frankfurt

24.01.14 28,90 – 69,90 €  

TICKETS ZUM SELBSTAUSDRUCKEN 

Mario Barth
Festhalle Frankfurt

25.04.14 34,95 €

Bülent Ceylan
FRAPORT Arena

22.02.2014          33,45 €  

JETZT Unser besonderer Service für Sie!

NEU
IN OBERURSEL

Bio. Teppich-Wäsche ab € 11/m²
Teppich-Reparaturen / Verkauf

Seit 1991 in Friedrichsdorf
Hugenottenstr. 40

Tel. 0 6172 -76 36 20

Stadtfahrt
ab 5,– EURO

Flughafentransfer
ab 27,– EURO

Frankfurt City
ab 25,– EURO

06172 - 3 11 72
&

06171-88 98 4 55
www.mc24h.de

P
e

rs
o

n
e

n
b

e
fö

rd
e

ru
n

g P
e

rso
n

e
n

b
e

fö
rd

e
ru

n
g

TAXI war gestern

Orient Teppiche u. Bilder
Teppich-Reinigung u. -Reparatur

Jafari Friedrichsdorf
Hugenotten Straße 111
Tel. 01 75 - 73 12 833

Kapitän Meyer-Brenkhof Yachtschule
Untere Hainstraße 26, 61440 Oberursel

Bootsführerscheine
Segel-Motor-Funk-Charter

Infos unter: www.yachtschule-oberursel.de
 06132 / 5 74 92 oder 0171 / 85 490 58

Regionale Küche und Grillspezialitäten

FACHANWÄLTIN

FÜR ARBEITSRECHT

FACHANWÄLTIN

FÜR FAMILIENRECHT

MEDIATORIN (BAFM)

...wenn Sie auch weiterhin gelassen bleiben wollen!

B R I T T A S T I E L
RECHTSANWÄLTIN

Frankfurter Straße 1 
(ggü. Berliner Platz)  
61476 Kronberg/Taunus 
Telefon: 0 61 73 - 96 75 10 
www.stiel-rechtsanwaelte.de

Personen

Yumiko Wiesheu
aus Bad Homburg ist
die neue Präsidentin
des International Wo-
men’s Club of Frank-
furt (IWC). Die ge-
bürtige Japanerin
wurde mit Beginn
des neuen Clubjahrs
zum 1. Juli zur Präsi-
dentin für das Club-
jahr 2013/2014 ge-
wählt. Somit steht
zum ersten Mal seit
der Clubgründung im Jahr 1946 eine asiati-
sche Präsidentin an der Spitze des IWC. Yu-
miko Wiesheu ist seit sieben Jahren engagier-
tes Mitglied des IWC-Frankfurt. Sie spricht
fließend deutsch, japanisch und englisch. Sie
ist verheiratet, hat zwei Kinder und lebt seit
14 Jahren in Bad Homburg. Im Jahr 2011
gründete sie eine Niederlassung der Urasenke-
Teeschule in Frankfurt am Main. Als Teezere-
monienmeisterin und Präsidentin der Tee-
schule durfte sie den japanischen Teegroß-
meister Sen Soshitsu in der 16. Generation zur
Eröffnungsfeier in der Mainmetropole emp-
fangen. Zweck des IWC Frankfurt, dem 500
Frauen aus 55 Nationen angehören, ist neben
der Pflege freundschaftlicher Beziehungen der
interkulturelle Austausch. Als Präsidentin
möchte Yumiko Wiesheu den Mitgliedern
einen tieferen Zugang zur japanischen Kultur
ermöglichen.

Präsidenten-Preis
für Markus Kolb
Bad Homburg (gw). Mit 45 Punkten hat sich
Markus Kolb den „Wanderpreis des Präsiden-
ten“ beim Turnier des Royal Homburger Golf-
Clubs (HGC) gesichert, während Thomas
Ehms mit 31 Punkten (vor Sebastian Leigh
mit 30) das beste Brutto-Ergebnis erreichte.
Traditionsgemäß wurden die 70 Teilnehmer
der Veranstaltung an Loch 16 von Präsident
Jürgen Lemmer mit Tiroler Speck, Bratwurst
und Grappa bewirtet. Die reichhaltig be-
stückte Tombola brachte einen Erlös von 500
Euro, der der „Schnellen Hilfe in Not“ zur
Verfügung gestellt werden soll. Sonderpreise
für den längsten Abschlag auf Bahn 15 und 18
erhielten bei den Damen Mandy Matthew und
Jane Pfautsch-Chi, während Claus Assmann
auf beiden Bahnen für den „longest drive“
ausgezeichnet wurde.

Schloss ist auch 
montags geöffnet
Bad Homburg (hw). Das
Schloss Bad Homburg ist in
den Sommerferien (bis ein-
schließlich 16. August) zusätz-
lich auch montags geöffnet.
Der Museumsshop ist von 10
bis 17 Uhr geöffnet. Führun-
gen finden jeweils zur vollen
Stunde von 10 Uhr (erste Füh-
rung) bis 16 Uhr (letzte Füh-
rung) statt. Der Weiße Turm ist
von 10 bis 16 Uhr zu besichti-
gen.

Schlaganfallgruppe
Bad Homburg (hw). Der
Selbsthilfeverband Schlagan-
fallbetroffener und gleichartig
Behinderter lädt für Freitag,
19. Juli, 19 Uhr, in die Wicker-
Klinik, Kaiser-Friedrich-Pro-
menade (13. Stock), zum Er-
fahrungsaustausch und Bingo-
spiel alle Mitglieder und Ange-
hörigen ein. Infos erteilen
Helga Ludwig, Telefon 06172-
79913, und Petra Hilper, Tel.
06172-22178.

Yoga im Park
Bad Homburg (hw). Yoga im
Park mit der Yoga-Lehrerin
Michaela K. Pludra findet
sonntags von 10.30 bis 12 Uhr
bis 4. August im Jubiläums-
park auf der großen Wiese
statt. Mitzubringen ist bitte
eine rutschfeste Übungsmatte.
Bei Regen geht es ins Tanz-
und Yogastudio, Elisabethen-
straße 37. Zur Deckung der
Kosten werden zehn Euro pro
Teilnehmer erbeten. 
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